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Appell des Führers zum dritten Kriegswinterhilfswerk

1-TT

fies . : Sprenger .

Die große Rede des Führers

X

Der Gauleiter zum Erntedanktag
Der Erntedanktag erscheint deute unter einem

ganz weiten Blickfeld . Er lädt « ns an alle die Leistungen
und Erfolge denken , die das deutsche Volk im letzten Jahr
wieder errungen bat . als Ernte des Einsatzes seiner äußere »
und innere » Front .

Auch die Ernte der Felder bat dar « beigetragen , daß
der Vernichtunsswille des Feindes vereitelt , und der Sieg
an unsere Fahnen geheftet wurde . Wenn wir dabei der
Arbeit des dentschen Bauerntums gedenken , so ist es mir Be¬
dürfnis , dem besfen -naNauikchen Landvolk meine An¬
erkennung für seine vorbildliche und unermüdliche Leistung
auszukvrechen . Meinen Dank erweitere ich gleichzeitig auf
den Kreis aller derjenigen Volksgenossen , die sich bei der

Bergung der Ernte helfend bereitstellten .
Ich bin der festen Überzeugung und weih , dab das Land¬

volk unseres Gaues auch weiterhin mit fester Sand den

Pflug führen und dem Volke das Brot geben wird , im Glau¬
ben an den Führer , die Volksgemeinschaft und unser

ewiges Reich !

Demonstration des eisernen Willens zum Endsieg
Die grobe Stunde im Berliner Svortvalast

Vielversprechender Anfang
Der erste Ovfer - Sonntag des Kriegs -WSW . 1941/42 ei »

voller Erfolg
Berlin , 3 . Okt . Der erste Ovfer - Sonntag des Kriegs -

WSW . 1941/42 vom 14 . Sevtember 1941 war eia erneutes
freudiges Bekenntnis zur deutschen Volksgemeinschaft .
Während der erste Ovker - Sonutag im Vorjahre ein Ergeb¬
nis von RM 23171365 .69 brachte , beträgt das Ergebnis des
diesiäbrigen ersten Opfer - Sonntages RM 28 902 793 .51 , das
find RM 5 731427 .82 gleich 24 . 73 Prozent mebr .

gangenen Kriegswinterhrlfswerkes . das mit seinen gtan =
diosen Zablen alles bisher Geleistete in den Schatten stellt .
Seine Schlußworte gingen nahezu unter in dem unbeschreib¬
lichen Jubel , der dem eben eintresfenden Führer entgegen¬
schlug . Mit gespannter Aufmerksamkeit folgten die Zuhörer
den Ausführungen , die immer wieder durch Beifallskund¬
gebungen unterbrochen wurden . Immer wieder brach der
Ruf aus : „ Wir danken unserem Führer "

, immer
wieder erhoben fich die Hände zum Gruß . Die ganze Liebe
und Verehrung , die das deutsche Volk seinem Führer ent¬
gegenbringt . verströmte sich in begeisterte Zurufe , in Ovatio¬
nen . die sich am Schluß der Rede zu einer noch nie erlebten
Huldigung steigerten und sich auf den Straßen , die der
Führer auf der Rückfahrt berührte , fortsetzten . Ein Be¬
kenntnis zu der st ä h l e r n e n Einheit , die Führung und
Volk in Deutschland bilden , die Demonstration des uner¬
schütterlichen Willens , den Krieg bis zur letzten
Entscheidung , bis zum Endfieg , durchzukämpfen .

Bei der Eröffnung des Kriegswinterhilfswerks im Ber¬
liner Sportpalast hielt der Führer folgende Rede :

Meine deutschen Volksgenossen und - genossinnen !
Wenn ich heute nach langen Monaten wieder zu Ihnen

spreche , dann geschieht es nicht , um etwa einem jener
Staatsmänner Rede und Antwort zu stehen , die fich vor
kurzem wunderten , warum ich solange geschwiegen habe .
( Heiterkeit . ) Die Nachwelt wird einmal abwägen und fest -
stellen können , was in diesen dreieinhalb Monaten mehr
Gewicht hatte : die Reden des Herrn Churchill oder meine
Handlungen .

Eine gigantische Operation im Gauge
Ich bi « heute bierher gekommen,

'
um wie immer dem

Winterhilfswerk eine kurze Einleitung zu geben .
Dieses Mal wurde mir das Herkommen allerdings sehr
schwer , weil fich in diesen Stunden an unserer Ostfront eine

Die Sowjetmacht bereits gebrochen
Europa ging haarscharf an der Vernichtung vorbei — Die gewaltige Gefahr durch die Tapferkeit des deutschen

Soldaten beseitigt — Neue Operationen von gigantischem Ausmaß eingeleitet — Unübertreffliche Leistungen

unserer Truppen — Das deutsche Volk eine einzige Opfergemeinschaft

Kampf in der Heimat mit der gleichen Entschlofienbeit und
der gleichen Ovfersreudigkeit zu führen , wie der Soldat ibn
an der Frönt führt . Das ist die Parole , die der Führer zu
Beginn des neuen Kriegs - WHW . ausgab . eine Parole , die
die Heimat freudigen Herzens erfüllen wird . Ein ganzes
Volk steht heute tm Kampf und ein ganzes Volk bekennt
sichzudieiem Kampfe , der mit dem größten Siege der
Geschichte enden wird .

Die Rede des Führers bat , wie fich aus den ersten vor¬
liegenden Stimmen aus dem Ausland ergibt , überall stärk¬
sten Eindruck gemacht . Unsere Verbündeten vernabmen voller
Dank die Worte der Anerkennung , die der Führer ihnen
zollte . Die fichere Siegeszuversicht , die aus den Worten des
Führers sprach , wird überall stark unterstrichen , ebenso wie
die Feststellung , daß Deutschland beute eine weltge¬
schichtliche Entscheidung für die nächsten
hundert Jahre erkämpft . Stärkstes Aufsehen aber bat
naturgemäß der Hinweis des Führers auf die n e u e g r o ß e
Operation im Osten erweckt , eine Ankündigung , die in
London die ohnehin nicht geringe Nervosität noch weiter ge¬
steigert bat .
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Bis zur letzten Entscheidung
as . Berlin , 4 . Okt . ( Eigener Drahtbericht unserer Ber¬

liner SchrZtleitung . ) Lange hatte der Führer nicht zum
deutschen Volke gesprochen . Am 4 . Mai erstattete er dem
Reichstag und damit dem ganzen deutschen Volk den Sieges¬
bericht über den Valkanseldzug . Den Engländern ist es wenig
angenehm gewesen , daß der Führer sich die ganze Zeit tn
Stillschweigen hüllte , aber wir glauben kaum , daß der eng¬
lische Ministerpräsident nun aus der gestrigen Rede des
Führers besonders angenehme Dinge herausgehort hat .
Churchill wird nicht überhört haben , dab der Führer von
einer neu eingeleiteten Operation an der Ost¬
front sprach , einer Operation gigantischen Ausmaßes , die
den Gegner — und das ist der lebte Festlandsdegen Eng¬
lands — zerschmettern helfen wird . Vielleicht hat Churchill
fich auch erinnert , daß der Führer von der gleichen Stelle ,
von der er gestern sprach , vor etwas mehr als einem Jahr
bei der Eröffnung des vorigen Kriegs -WHW . keinen Zweifel
daran ließ , daß der Kamvf bis zur letzten Entschei¬
dung durchgefochten werden wird . Für den Fall , dab man
das irgendwo vergefien babe » sollte , hat der Führer das noch
einmal in aller Deutlichkeit herausgestellt und keinen Zweifel
daran gelassen , dab eine Entscheidung von weltgeschichtlicher
Bedeutung für einen langen Zeitraum erkämpft wird . .

Wenn der Führer zur Eröffnung des Kriegs -WSW . im
Sportpalast sprach , so bekundete er damit schon seine Anteil¬
nahme an diesem groben Sozialwerk des deutschen Volkes . Zu
den weit sichtbaren Abschnitten in unserer Zeit gehört seit
der Machtübernahme die Eröffnung des Winterhilfswerkes .
Immer ist diese Kundgebung benutzt worden , um etnen
Überblick über Sie Lei st ungen des WH W zu
bieten und um die Parole für die weitere Arbeit auszugeben .
Wieder waren es überaus stolze Zablen . die Reichs -
minifter Dr . Goebbels in seinem Rechenschaftsbericht vör -
tragen konnte . Leistungen , die nur der Nationalsozialismus
zu vollbringen vermag .

Der Führer gab tn seiner Rede in großen Zügen etnen
Überblick über das Geschehen der letzten Zett .
Noch einmal unterstrich er , wie seine ganze Politik stets auf
den friedlichen Aufbau ausgerichtet war . wie aber unsere
Gegner alle Ansätze zu einer friedlichen Verständigung immer
wieder zerschlugen . Immer wieder bat der Führer , als der
Krieg schon ausgebrochen war . versucht , eine Ausdehnung
dieses Krieges zu verhindern . Er hat zu diesem Zweck auch
den Reichsaußenminister von Ribbentrov nach Moskau ent¬
sandt und versucht , auch hier zu einer Verständigung zu ge¬
langen . Dieser Versuch scheiterte . Die Machthaber im Kreml
waren entschlossen , über Deutschland herzufallen , und war¬
teten nur einen günstigen Augenblick dafür ab . Heute wifien
wir . daß die Sowjetunion eine ungeheure Rüstungs -
f a h r i k war . die auf Kosten der Lebenshaltung ihrer Men¬
schen arbeitete , eine Rüstungsfabrik , die die Waffen gegen
Europa schmiedete .die Waffen .die den bolschewistischen Sieg
garantieren sollten . Die geradezu phantastischen
Zahlen an Gefangenen , erbeuteten und vernichteten
Panzern . Geschützen und Flugzeugen zeigen am besten , wie
weit die Vorbereitungen der Bolschewisten gediehen mai # n ,
welche Macht zum Sprung bereit stand . Erst eine spätere Zeit
wird voll ermefien können , was es bedeutet , daß der . Führer
diesen Einbruch des organisielten Unter -
menschentums in Europa verhinderte , dab der
deutsche Soldat in ungeheuren Leistungen diese
bolschewistische Kriegsmaschine so zerschlug , daß die Gefahr
für Deutschland und Europa heute schon beseitigt ist . In
diesen Zeiten aber mußte gehandelt und nicht geredet werden ,
und daß gehandelt wurde , das haben die gewaltigen und ein¬
maligen deutschen Erfolge zur Genüge bewiesen . Der Führer
gedachte in stolzer Dankbarkeit der gewaltigen Leistungen all
der deutschen Truppen , die diesen Sieg erkämpfen halfen .

Die Ausgabe der Heimat ist es . sich auch weiterhin dieser
Leistungen bewußt zu bleiben , und das wieder heißt , sich
dieser Leistungen würdig zu erweisen und den

» e « eingele,tete O » etatio » wieder als gewaltiges
Ereigms vollzieht . ( Stürmischer Beifall . )

Seit 48 Stunden istfieingigantischemAnsmaß
, m Gange ! Sie wird mithelfen , den Gegner im Osten z«
zerschmettern . ( Erneuter brausender Beifall .)
s . ? ch spreche nunmehr zu ihnen im Namen der Millionen ,die . in diesem Augenblick kämpfen , um Sie . die deutsche

allen sonstigen Opfern auch in
diesem Jahr das zusätzliche des Winterhilfswerkes auf fich
zu nehmen .

22 . Juni tobt ein Kampf von einer wahrhaft
SPb ? Bedeutung . Umfang und

Auswirkung , dieses Ereignisses wird erst eine Nachwelt klar
erkennen . Sie wird dereinst feststellen , daß damit eine neue
Zeitwende begann .

m „
Aber auch dieser Kamps wurde von mir nicht g e -

w o l l .t . Seit dem Januar 1933 . tn dem mir die Vorsehungdie Führung und Lenkung des Reiches anvertraute , hatte
^ €LD01 „AuZen . .das tm wesentlichen im Programm

unserer Nationalsozialistischen Partei untriff en war . Ich bin
diesem Ziel nie untreu geworden , ich habe mein Programm
niemals aufgegeben . Ich habe mich damals bemüht , den
inneren Wiederaufbau eines Volkes herbeizuführen . das
nach einem , durch eigene Schuld verlorene » Krieg den tief¬
sten Sturz m feiner . Geschickte hinter sich batte . Allein schon
eme riesenhafte Aufgabe ! Ich begann dabei diese Aufgabe
in dem Augenblick , als alle anderen an ihr entweder
sescheitert waren oder nicht mehr an die Möglichkeit der
Erfüllung eines solchen Programms glaubten .

Was wir nun in diesen . Jahren int friedlichen
Auf bau geleistet haben , ist einmalig . Für mich und meine
Mitarbeiter ist es daher ost geradezu eine Beleidigung , uns
mH Jenen demokratischen . Nullen abgeben zu müfien . die
selbst auch auf keine einzige wahre grobe Lebensleistung zu -
ruckzublicken m der Lage find .

Ich und meine Mitarbeiter hätten diesen Krieg nicht
notwendig gehabt , um dadurch etwa unsere Namen zu
verewigen . Dafür würden die Werke des
Friedens gesorgthaben , und zwar genügend gesorgt .
Und außerdem : Wir waren nicht etwa am Ende unserer
schöpferischen Arbeit angekommen , sonder » wir standen auf
manchen Gebieten erst am B e g -i n n .
Die nationalsozialistische Zielsetzung

So war die innere Sanierung des Reiches
unter den , schwersten Voraussetzungen gelungen . Denn im¬
merhin mufien tn Deutschland 140 Menschen auf den Qua¬
dratkilometer ernährt werden . Die andere Welt hat es hier
leichter . Trotzdem aber haben wir unsere Probleme gelöst ,
wahrend die . andere demokratische Welt zum großen Teil
gerade an diesen Problemen scheiterte . Unsere Ziele waren
dabet folgende :

Erstens , die innere Ärnfolibierung der deut .
fche » Na11en , zweitens , die Erringung unserer
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Bauernfront
Von Heinrich Karl Kunz

Die westische Welt , die diesen Krieg heraufbeschwor ,
denkt bauernfeindlich . Für Liberalisten und Derno -

< sS ® ° rfvon der Entwicklung vergessenes
Stuck Mittelalter der Boden eine Ware und die Ernte
Spekulationsobjekt der Börse . Der deutsche Bauer , der die
Zeit von 1918 bis 1933 noch nicht vergessen bat , weiß , was
das vraktuch für ibn bedeutet . Mit verpfändeten Äckern be¬
ginnt es , um . schließlich nach Jahren bitterster Not mit der
Zwangsversteigerung des Hofes zu enden . Wir brauchen nur
einen Blick m die von den Mächten des Geldes beherrschten
Lander zu tun . In England ist das Bauerntum ausge -
rattet . 2 » Frankreich find Flächen , die nach Millionen
Morgen , zahlen , über die noch vor wenigen Jahrzehnten der
Pflug .. ging , versteppt . Amerika kennt ein Bauerntum im
europäischen Sinne ohnedies nickt . Seine Farmer schlittern
aus einer Krise in die andere , verelenden , und den staat -
licken Gegenmaßnahmen , wie Anbaubeschränkung und Stave -
lung der unverkäuflichen Ernte , bleibt der Erfolg versagt .
Billige Eingeborenenarbeit legt die eigene Bauernhand still .

Nationen , die Europa ihr politisches und wirt¬
schaftliches Gesetz ..aufzuzwingen suchten , find Träger einer
geistigen Atmosphäre , die mit Jazz und Negertänzen auch in
den alten Kontinent einbrach . Eine Asphaltkultur . die in
den Stabten .jenen Snobismus groß zog , der für den
Bauer nur etn mitleidiges Lächeln von oben herab übrig
batte , und mit Lippenstift und Nagelpolitur den Gipfel
punkt des Lebens . darzustellen vorgab . Wirtschaftlich aus -
geplundert und geistig geachtet , trat das artbewußte Bauern -
tum unter der schwarzen Vundschuhfahne in eine trotzige Ab -
roebrfront Der Abgrund , der einmal mitten durch unser
Volk klaffte , ist langst zugeschuttet . Der Nationalsozialismus
chweißte Dorf und Stadt wieder zusammen und gab dem

Bauerntum seine uralte und ewige Aufgabe , Ernährer und
Blutspender des Volkes zu sein , wieder zurück . Wie aber
der Kampf der braunen Bataillone gegen den Kommunis¬
mus , der vor 8 Jahren noch tn unserem eigenen Land tobte ,beute auf den Schlachtfeldern des Ostens für den ganzen
Kontinent zum siegreichen Ende gebracht wird , so ist der
fttefl auch zur Entscheidu n g s s -blocht zwischen der
bauernfeindlichen westlichen Welt und der
völkischen , auf bäuerlicher Grundlage ge -

^ iiltur Europas geworden . Mit
Deutschland fiegt die natürliche Lebensordnung , siegt
der Bauer , gleich wo er pflügt , ob in der Bretagne , oder
am Schwarzen Meer .

( Fortsetzung auf Seite 2 )

wt . Als am Freitagmittag Rundfunk und Prefie die
Rede des Führers ankündigten , schlugen die Herzen aller
Deutschen dem kommenden Ereignis mit Spannung unb
Erwartung entgegen . Besonders galt das natürlich für
die Berli » er . die die Gelegenheit , den geliebten Führer
wieder einmal zu sehen , nicht versäumten . Lange vor Be¬
ginn der Kundgebung sammelten fich die Menschenmafien an
den Zuiahrtfiraßen und warteten mit Ungeduld dem Augen¬
blick entgegen , in dem der Wagen des Führers auftauchen
mußte . , El » . Orkan des Jubels , der fich von fernher heran¬
walzte , kimdigte fein Kommen an und die Polizei hatte alle
Hände voll zu tun , um die Tausenden von begeisterten Volks -
genofie » in SLaL su Balten .

Der Sport p a last selbst trug wieder sei » Festtags¬
kleid . Unzählige Fahnen schmückten das weite Oval . Von
bet Stirnseite leuchteten die Losung herab : „ M i t dem
Führer zum Sieg . Die Wand hinter dem Rebnerpult
war mit Lorbeerzweigen ausgeschlagen , auf der ein gewal¬
tiger silberner Hoheitsadler angebracht war . Zur Rechten
unh Linken des Rednerpultes befanden fich die Plätze der
führenden Persönlichkeiten des Grobdeutschen Reiches . . Für
Hunderte von verwundete » Soldaten aus Berliner
Lazaretten waren Ehrenplätze hergettchtet , von wo aus fie
de » Führer aus nächster Nähe leben konnte » . Die meiste »
Teilnehmer trugen b ~s feldgraue Ehrenkleid oder das
Braunhemd der nationalsozialistischen Revolution . Eine
Musikkapelle kürzte mit Märschen die Wartezeit .

Reichsminifter Dr . Goebbels , der zusammen mit
Reichsamtsleiter Hilgenfeldt erschien , wurde begeistert
begrüßt . Nack den ehreitenben Worten Hilgenfeldts ergriff
Dr . Goebbels bas Wort und gab die stolze Bilanz des ver -
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Wie es zum Waffengang mit den Sowjets kam

verloren .

not
aus !

Seit dem 22 . Juni ist alles planmäßig verlaufen
Am 22 . Sani morgens

Di « heutige Ausgabe umfaßt 10 Seiten

Druck und vertag - 8 . Schellender,Ich « Buchdrucker -i, Wiesbadener TagblattWiesbaden . CBrfamtietmng : Dr . vhlt . habil . Susta » S che Uenberg und
Otto Kaiser . Vauvtschnftleiter : gsritz « llniher , sLnltsich in wie »

baden . Zur Zeit i« Preisliste Nr . to gültig

u n fee er Waffenl ( Der Beifallssturm erhebt fick erneut )
Wir haben um » nickt getiinfckt über das reibungslose

Funktionieren unserer ganzen Organisation der Front über
Vie Beherrschung der gigantifcken Hinteren Raume und auck
nickt getäufckt über die deutsche Heimat .

Die einzige Überraschung
Wir haben uns aber über etwas getäuscht :

Wir hatten keine Ahnung davon » wie

gigantisch die Vorbereitungen dieses
Gegners gegen Deutschland und Europa

Entschluß geändert , aber die ll b e i r a i - ----- ,
fett , die mir als letzte Waffe blieb , wäre dann weg -
gefallen . ( Brausender Beifall . ) Unb jede solche Vorankün -
diaung , ja . jede Andeutung hätte Hunderttausenden von
unseren Kameraden das Leben gekostet . ( Stärkste Zustirn -

der Weltge . . . .  . . .  _ _
3 % Monate vergangen und ich kann Bente hier eine Fest¬
stellung treffen : Es ist alles seitdem planmäßig
verlaufen ! ( Ein ungeheurer Beifall antwortet jubelnd
dem Führer . ) Was immer auch vielleicht im einzelnen der
Soldat oder die Truppe au Überraschendem erleben muhte —
der Führung ist in dieser ganzen Zeit in keiner Se¬
kunde da » Gesetz de » Sandelns ans der Sand
gewunden worden . ( Erneute tosende Beifallsstürme
durchbrausen den Svortvalast . ) 3m Gegenteil : Bis zum
heutigen Tage ist jede Aktion genau so vlanmähig verlaufen
wie einst im Otten gegen Polen , dann gegen Norwegen und
endlich gegen den Wetten und auf dem Balkan . ( Wieder
jubeln bte Massen dem Führer zu .)

Und noch eine » muh ich hier fettttellrn : Wir baden uns
weder in der Ricktigke » der Pläne getäuscht , nock in der
Tüchtigkeit , in der einmaligen geschichtlichen
Tapferkeit de , deutschen Soldaten . ( Ein neuer
Beifallssturm unterbricht minutenlang den Führer . ) — Wir
haben uns fchliehlick auck nickt getauscht über die Güte

sich weisen konnte .

Ausnutzung der Überraschnngsmöglichkeit
Ich mußte nun damals immer schweigen , und es ist

mir das doppelt schwer geworden . Nickt so schwer vielleicht
der Heimat gegenüber denn letzten Endes muh sie begreifen ,
daß es Augenblicke gibt , in denen man nickt reden tarnt ,
wenn man nicht die ganze Nation in Gefahr bringen will .
( Brausende Zustimmung .) Viel schlimmer ist mir das
Schweigen meinen Soldaten gegenüber gefallen , die nun
Division atr Division an der Ostarenze des Reiches standen
und doch nicht wußten , was eigentlich vor sich ging , die keine
Ahnung hatten von dem . was sich unterdes in Wirklichkeit
verändert batte und die aber eines Tages vielleicht zu
etaem schweren , ja . dem schwersten Waffengang
aller Zeiten antreten mußten . Und gerade ihretwegen

ja nicht reden , denn hätte ich auch nur ein Wort
dann hätte dies nicht im geringsten Herrn Stalins

schungsmöglich -

Er stellte mir die Ihnen bekannten vier Bedingungen .
1 . Deutschland müsse endgültig einwilligen , daß , nachdem
sich die Sowjetunion erneut von Finnland bedroht fühlte ,
sie zu einer Liquidierung Finnlands schreiten
dürfte . Ich konnte nicht anders , als diese Zustimmung
verweigern .

Die zweite Frage betraf Rumänien . Es war die
Frage , ob die deutsche Garantie Rumäniens auch gegen
Sowietrußland schützen würde . Ich mußte auch hier zu
meinem einmal gegebenen Wort stehen . Ich bereue es nicht ,
daß ich es getan habe ( stürmischer Beifall ) , denn ich habe
auch in Rumänien in General Antonescu etnen
Ehrenmann gefunden , der auch seinerseits blind
zu seinem Wort gestanden hat . ( Erneuter brausen¬
der Beifall . )

Die dritte Frage betraf Bulgarien . Molotow for¬
derte . daß Sowjetrußland das Recht erhalte , nach Bulgarien
Garnisonen zu legen , um damit über diesen Staat eine
russische Garantie auszuüben . I

Was das beißt , wußten wir ja unterdes von Estland ,
Lettland und Litauen bei zur Genüge . Ich konnte mich hier
darauf berufen , daß eine solche Garantie dock bedingt sei
von dem Wunsch des zu Garantierenden . Mir sei aber von
einem solchen Wunsche nichts bekannt , und ich müßte mich
daber erst rückerkundjgen und mich mit meinem Verbündeten
besprechen .

Die vierte Frage betraf die Dardanellen . Rußland
forderte Stützpunkte an den Dardanellen . Wenn Molotow
das jetzt abzustreiten versucht , ist es nicht weiter verwunder¬
lich . Er wird : wenn er morgen oder übermorgen nicht mehr
in Moskau sein wirb , wahrscheinlich auch abstreiten , daß er
nicht mehr in Moskau ist . ( Minutenlanger tosender , sich
immer erneuernder Beifallssturm beantwortete diese Fest¬
stellung des Führers . )

?
ir bat aber diese Forderungen gestellt und ick habe sie
ebnt . Ich mußte sie ablehnen , und damit war ich mir

allerdings klar , daß nunmehr höchste Vorsicht am Platz
war . ( Wieder bricht tosender Beifall los . in den sich lang
andauernde Rufe mischen : „ Wir danken unserem Führer !^

Immer in dem Bestreben , den Umfang des Krieges zu
begrenzen , habe ich mich im Jahre 1939 zu etwas ent¬
schlossen . was vor allem S i e . meine alten Parteigenossen ,
als das schwerste begreifen , was ich , ich möchte fast sagen ,
an m enschlicherDemütigung binnehmen mußte : Ich
habe damals meinen Minister nach Moskau geschickt . Es
war die bitterste Überwindung meines Gefühls , aber in sol¬
chen Augenblicken , in denen es sich um das Wohl von Mil¬
lionen anderer handelt , darf ja nicht das Gefühl entschei¬
den . Ich habe versucht , hier zu einer Verständigung zu kom¬
men . Sie wissen selber am besten , wie ehrlich und aufrichtig
ich diese Verpflichtungen dann gehalten habe . We !) er in
unterer Presse ist damals auch nur ein Wort mehr gegen
Rußland geschrieben , noch in unseren Versammlungen ein
Wort über den Bolschewismus gesagt worden .
Der bolschewistische Verrat

Leider bat sich die andere Seite von Anfang an nicht
daran gehalten . Die Folge dieser Abmachungen
war ein Verrat , der zunächst den ganzen Nordosten
Europas liquidierte . Was es für - uns damals bedeutete ,
stillschweigend zusehen zu müssen , als das kleine finnische
Volk abgewürgt wurde , das wissen Sie alle selbst . Ich
habe aber geschwiegen . Wie es uns endlich traf , als die
baltischen Staaten ebenfalls überwältigt wurden ,
das kann nur der ermessen , der die deutsche Geschichte kennt ,
und weiß , daß es dort keinen Quadratkilometer gibt , der
nicht einst durch deutsche Pionierarbeit der menschlichen
Kultur und Zivilisation erschlossen worden war . Trotzdem
habe ich auch dazu geschwiegen . Erst als ick von Woche zu
Woche mehr empfand , daß Sowjetrußland nunmehr die
Stunde gekommen sah . gegen uns selbst vorzugehen , als sich
in einem Augenblick , da wir knapp drei Divisionen
in Ostpreußen besaßen . 22 sowjetische Divi¬
sionen dort ansammelten , als ich allmählich die Unter¬
lagen erhielt , wie an unserer ganzen Grenze Flugplatz
an Flugplatz entstand , wie eine Division nach der
anderen aus dem riesenhaften Sowjetreich hierher zusammen -
geballt wurde , da war ich nun verpflichtet , auch meinerseits
besorgt zu sein . Denn es gibt in der Geschichte keine Ent¬
schuldigung für ein Versehen , eine Entschuldigung , die etwa
darin besteht , daß man nachträglich erklärt , ich habe das
nicht gemerkt , oder ick habe nicht daran geglaubt . An der
Spitze des Deutschen Reiches stehend fühle ich mich nun ein¬
mal verantwortlich für das deutsche Volk , für sein Dasein ,
für feine Gegenwart und , soweit möglich , gerade auch für
seine Zukunft .

Abwehrmabnahmen devensiver Natur

Ich war daher gezwungen , Abwehrmaßnahmen
einrnleiten . Sie waren rein defensiver Natur . Imwerbin
ergab sich bereits im August und September de » vergangenen
Jahres eine Erkenntnis : Eine Auseinandersetzung
im Wetten mit England , die vor allem die ganze
deutsche Luftwaffe gebunden hätte , was nicht
mehr möglich , denn in unserem Rücken ttand ein Staat , der
sich täglich mehr fertig machte , in einem solchen
Augenblick gegen das Reich vor, » gehen . Wie
weit allerdings diele seine Vorbereitungen bereit , getroffen
waren , das haben wir erft jetzt in vollem Umfang leimen «
gelernt . i

Die vier Bedingungen Molotows
Ich wollte damals noch einmal das ganze Problem

klären und habe deshalb Molotow nack Berlin eingeladen .

Gleichberechtigung nach außen und drittens , die
Einignng des deutschen Volke »

und damit die Wiederherstellung eines naturgegebenen Zu¬
standes , der durch Jahrhunderte nur künstlich unterbrochen

? *at - meine Volksgenossen , war also auch
er - 5u ®erem >Programm von vornherein festgelegt , die da¬

zu notigen Maßnahmen von vornherein bestimmt

„
e-l..

ncsro
« H® " ber war damit gesagt , daß wir jemals

mnem Kriege strebten . Nur eins war ficker , daß wir
keinen . Umstanden auf die Wiederherstellung der

! « 2en fTtetbeit und damit auf die Voraussetzung zum
deutschen Wiederaufstieg verzichten würden .
Alle Friedensangebote wurden abselehnt

. , 2ck habe , aus diesen Gedanken heraus der Welt sehr
viele Vorschläge unterbreitet . Ich brauche sie hier nicht zu
wiederholen . Das besorgt die tägliche publizistische Tätigkeit
meiner Mitarbeiter . Wieviele Friedensangebote ich
Ader auch dieser anderen Welt machte , Äbrüstungsvorschläge ,
Vorschläge zur friedlichen Herbeiführung neuer vernunfti -
§ ermirtschaitlicher Ordnungen ufw . — sie sind alle abge -
1 ebnt worden , und zwar im wesentlichen von jenen ab «
gelehnt worden , die ersichtlich nicht glaubten , durch eine
örtebensarbett ihre eigenen Aufgaben erfüllen , oder besser
gesagt , ihr eigenes Regime am Ruder erhalten zu können .
. . Trotzdem ist . es uns allmählich gelungen , in jahrelanger
friedlicher Arbeit , nicht nur das innere große Reformwerk
durchzufuhren , sondern auch die Einigung der deut -

* ? n Na11on etnjuleiten . das Großdeutsche Reich
; u schanen , Millionen deutscher Volksgenossen wieder in
tbre eigentliche Heimat zurückzuholen und damit auch das
Gewicht ihrer Zahl dem deutschen Volke als machtvoliti -
fchen Faktor zur Verfügung zu stellen . In dieser Zeit ge¬
lang es mir , eine Anzahl von Bundesgenossen zu er -
werhen , an der Spitze Italien , mit dessen Staatsmann
mich , eme persönliche enge und innige Freundschaft verbindet .
( Stärkster BeifallZ
,   Auch zu Japan wurden unsere Beziehungen immer
beßer . In Europa hatten wir außerdem von früher her
eine Reibe von Volkern und Staaten , die uns tn einer
immer gleich bleibenden Sympathie freundschaftlich gegen «
überstanden , vor allem Ungarn und einige nordische
Staaten . Es sind zu diesen Völkern andere hinzugekommen ,
leider nicht das Volk , um das ich in meinem Leben am
meisten geworben habe , das britische . Nicht , daß etwa
das englische Volk tn seiner Gesamtheit dafür allein die
Verantwortung tragt . Nein : aber einige Menschen
sind es , die in ihrem verbohrten Haß und Wahnwitz jeden
solchen Versuch einer Verständigung sabotierten , unterstützt
von lenem internationalen Weltfeind , den wir alle kennen ,
dem internationalen Judentum .
Es blieb nichts übrig als der Kampf

So gelang es leider nicht . Großbritannien , vor allem das
englische Volk , mit Deutschland in jene Verbindung zu
bringen, . bte ich immer erhofft batte . Deshalb kam eben ,
genau wie 1914 , der Tag , da die Barte Entscheidung getroffen
werden mußte . Ich bin nun allerdings auch davor nicht
Mückgefchreckt . Denn über eines war ich mir im klaren :
Wenn es eben nicht gelingen konnte , die englische Freund¬
schaft zu erringen , dann war es besser , seine Feindschaft
traf Deutschland in einem Augenblick , in dem ich selbst
noch an der Führung des Reiches stand . ( Brausender Sei «
fall . ) Denn wenn durch meine Maßnahmen und durch
mein Entgegenkommen diese englische Freundschaft nicht zu
erwerben war . dann war sie für alle Zukunft ver -
loren : dann blieb nichts anderes übrig , als der Kampf ,
und ich . bin dem Schicksal nur dankbar , baß dieser Kampf denn
von mir selbst « geführt werden kann . ( Langanhaltender
stürmischer Beifall .)

Ich bin daher auch der Überzeugung , daß es mit
diesen . Mannern wirklich keine Verttändi -
gung gibt . Es sind das wahnsinnige Narren . Leute , die
schon kett zehn Jahren kein anderes Wort mehr kannten al »
das eine : »Wtr wolle » wieder einen Krieg mit
Deutschland !-

Ehnrckill will seinen Krieg haben !
Denn in all den Jahren , in denen ich mich bemühte , unter

allen Umstande .» eine Verständigung berbeizufübren . da hat
Herr Eburchill immer nur eine » gerufen : » Ich will
meine » Krieg habe » ! ( Tosende Entrüstungsrufe .)

Gr bat ihn letzt ! ( Brausender Beifall . )
Und alle seine Mithetzer , die nichts anderes »u lagen

mußten , als das bas „ ein reizenber Krieg " sein wirb ,
und bte . sich bamals am 1 . September 1939 gegenseitig beglück -
wunjftten zu biesem fommenben reizenben Krieg , sie werben
wohl unterbes über bieten reizenben Krieg schon jetzt anders
denken gelernt haben ! . ( Erneuter stürmischer Beifall . )
„ A » d wenn ne es . nicht wissen sollten , baß dieser Krieg für
England keine reizende Sacke wird , so werden sie es
«icher mit der Zeit dock merken , ko wahr ick Bier .st ehe !
( Wt ^ er erhebt sich brausend der Beifall der Massen .)

Diese Kriegshetzer nicht nur in der alten , sondern auch in
bet neuen W e l t , haben es fertig gebracht , zunächst

r?
I e "" ? " M ŵieben . Schlau haben sie ihm eingeredet , baß

erstens Deutschlanb sowieso nickt bas sei , was es zu kein vor -
gebe . unb zweitens . baß man ja bie Garantie besäße , unter
allen Umstanben bte notwenbige Hilfe zu bekommen . Das
war bte Zeit tn der England noch nickt seinerseits in ber
Welt um Hilfe berumgebettelt bat , sondern noch jedem
großmütig seine Hilfe versprach . Das Bat sick ja seitdem
schon wesentlich geändert . ( Tosender Beifall . )

Aus einem Garanten zum Bettler geworden
Jetzt Böten wir ja nicht mehr , daß England einen

Staat tn den Krieg führt mit dem Dersprecken , ihm , n
helfen , sondern letzt hören wir , daß England in der Welt
herumbettelt , es möchte ihm in seinem Krieg geholfen
werden . ( Aufs neue bricht stürmisch ber Beifall los . )

36 Babe bamals gerabe Polen gegenüber V or -
16 läge gemacht , von benen ich heute , nachbem bie Er¬
eignisse gegen unseren Willen einen anderen Verlauf ge¬
nommen haben , geradezu sagen muß : Es war doch die
Vorsehung , bie allmächtige Vorsehung , bte es ba =
’Hals nerSinbert hat . baß biefes mein An¬
se b o t ang en o m m en würbe . ( Tosenber minutenlanger
Beifall . ) Sie hat wohl gewußt , warum bas nicht so sein
durfte , unb heute weiß auch ich es unb wir alle wissen es .

Diese Verschwörung von Demokraten , Juden unb Frei¬
maurern hat es also damals vor zwei Jahren fertig gebracht , zu¬
nächst Europa in den Krieg zu stürzen . ■ Es mußten die
Waffen entscheiden .

Seitdem findet nun ein Kampf statt zwischen der
Wahrheit und der Lüge und wie immer , ko wird
aber auch dieser Kampf am Ende für die Wahrheit sieg¬
reich ausgehen . Das beißt mit andere » Worten : Was immer
auch die britische Propaganda , was immer das internationale
Welttudentum und seine demokratischen Helfershelfer zu -
kammenlügen , an den historischen Tatsachen werden sie nickt »
ändern ! Und diese historische Tatsache ist , daß nicht die Eng¬
länder in Deutschland stehen , daß nicht die anderen Staa¬
ten etwa Berlin erobert habe » , daß sie nicht nach dem
Westen oder nach dem Otten vorgerückt sind , sondern die histo¬
rische Wahrheit ist , daß seit nunmehr zwei Jahre »
Deutschland einen Gegner nack dem anderen
niedergeworfen hat . ( Wieder burcktost stürmischer
Beifall den Svortvalast unb steigert sick zu einer großen
Äunbgebung für ben Führer . Mit bem Ruf : „ Dafür banken
wir unserem Führer ! jubeln bie Tausenben ihm zu .)

Eine geschichtliche Entscheidung für die nächsten 100 Jahre

Ich habe bas gar nickt gewollt . Sofort nach ber ersten
Auseinandersetzung gab ick ihnen wieder meine Hand .
Ich war selbst Soldat und weiß , wie schwer Siege zu er¬
kämpfen . wieviel Blut und Elend . Jammer , Entbehrungen
und Opfer damit verbunden sind . Meine Hand würbe aber
noch brüsker zurückgestoßen unb seitbem Baben wir es ja
erlebt , baß jedes Friebensangeboi von mir sogleich bem
Kriegshetzer Churchill unb seinem Anhang bazu biente , um
ben Betrogenen Völkern zu erklären , bas sei ber Beweis bet
beutschen Schwäche .

Da » sei der Beweis , daß wir nicht mehr kämpfen
könnten und vor der Kapitulation stünden . Ich habe
es daber aufgegeben , nock einmal diesen Weg zu ver¬
suchen ! Ich habe mich zu der Überzeugung durchge¬
rungen : Hier muß nunmehr eine ganz klare Entschei¬
dung , und »war eine weltgeschichtliche Entscheidung
für die nächsten hundert Jahre erkämpft
werden !

Der Bolschewismus bereits im Mai rum Überfall bereit
Ich habe seitdem Sowjetrußland sorgfältig beobachtet .

Jede Division , die wir festftellen konnten , wurde bei uns ge¬
wissenhaft eingetragen und durch Gegenmaßnahmen pflicht¬
gemäß beantwortet . ( Sturrniscke Bravo - Rufe .) Die Lage
war bereit » im Mai soweit verdüstert , daß es keinen
Zweifel mehr darüber geben konnte , daß Rußland die Ab¬
sicht batte , bei der ersten Eelegenbeit über uns
berzufallen . Gegen Ende Mai verdichteten sich diese
Momente ko. daß man nunmehr den Gedanke « einer drohen¬
den Auseinandersetzung auf Leben und Tod nicht mehr von

Bauernfront
( Fortsetzung von Seite 1 )

Europa bat sich selbst wiebergefunben . Es ist sick »U
schade für jüdisch -angelsächsische Bastarde eine Art Museum
ber weißen Rasse abzugeben , das man um seiner Ruinen¬
romantik willen liebt . Es ist nickt das verkalkte Anhängsel
irgendwelcher Imperien , deren Schwergewicht in Übersee
liegt . Europa war unb bleibt , dafür sorgt das deutsche
Schwert , Wiege und Keimzelle der weißen Rasse , ihr Energie¬
zentrum . bas immer wieder neue Kraftströme über ben Eid¬
ball sendet . Es darf nicht in bie Gewalt seiner kolo -
nialen Kinder . die sich ihm entfremdet haben , fallen .
Der alte Kontinent muß seine eigene Art erhalten und seine
frühere politische unb kulturelle Mächtigkeit wiederher -
stellen . Das ist nur möglich , wenn er sich selbst ernähren
kann . Wer aus der Hand des Feindes sein Brot erbetteln
muß , versinkt in Sklaverei . So ist gerade ber Bauer He¬
rmen . ben deutschen Sieg , den Sieg Europas , zu
vollenden .

Der gewaltige Raum im Osten , vor bem Welt¬
krieg Kornkammer des Kontinents , kehrt nach Zerschlagung
des Bolschewismus zu Europa zurück , das bamit wieber auf
leine natürliche , bäuerliche Bakis gestellt wird .
Ein weites , überaus fruchtbares Bauernland , das jede Ver -
forgungslücke , die früher mit überseeischen Einfuhren ausge -
hmt werden mußte , zu schließen vermag . 3m übrigen
Europa Beginnt Bereits eine tiefgreifendes auf bie konti¬
nentale Autarkie gerichtete Umstellung . Marschall
PStain rückt das Bauerntum in bie erste Linie bes fran¬
zösischen Aufbaues . In H o l l a n b und Dänemark , die
früher als überseeische Veredelungswirtschaften anzusvrechen
waren , wirb der unorganische , übersetzte Viehstand reduziert
und dadurch Boden für erhöhten Getreide - und Kartoffel¬
anbau gewonnen . Auf diese Weise kann die Ernährung der
Länder aus eigener Kraft sichergestellt werben . 3n ben
Balkan - und Donau st aalen wirkt die deutsche
Handelspolitik schon leit Jahren regulierend . Ihre Land¬
wirtschaften haben sich weitgehend auf die Bedürfnisse des
mitteleuropäischen Raumes eingerichtet und gewannen damit
den Vorteil eines sicheren Absatzes unb van Konjunktur¬
schwankungen unabhängiger , fester Preise . Die hier bereits
angewanbie Methode großräumiger Planungen
deutet ben Weg an , ben bie Landwirtschaft des neuen Europa
unter Führung des Reiches geben wirb .
. , Das deutsche Bauerntum bat in diesen Äriegs «
tabren eine » Zerreißprobe zu bestehen . Aber auch die Auf¬
gaben . bie ihm ber Frieden vorbehält . sind gewaltig . Es
muß bie primitiven Landwirtschaften bes
Ostens entwickeln unb bazu seine Organisationsfähig -
keit , seine wissenkchaftlicken Erkenntnisse unb Arbett » -
methoben zur Verfügung stellen unb hat barüber hinaus
unb nicht zuletzt , bie neuen Reichsgebiete zu Be¬
st e b e l n . Ein Problem , bas erst nach ber Rückkehr unterer
Soldaten spruchreif wird , das nur durch weitgehende
Technisierung der Arbeitsvorgänge und durch Ge¬
winnung bäuerlichen Nachwuchses aus ber
Stabt gelöst werden kann . Die Aufrüstung bes Dorfe »
dürfte ber militärischen Aufrüstung ber letzten Jahre an
Aufwand unb Umfang kaum nachstehen . Der Traktor und
bie sonstigen Maschinen erleichtern nickt nur bie schwere Ar¬
beitslast bes Bauern , sonbern wirken auch anziehenb auf die
motorfreubige Stabtiugenb unb werben viele , bie sonst zu -
rückgeschreckt wären , für bas Lanb gewinnen . Auf der
Grundlage wirtschattlick gesicherter Neubauernhöfe wächst
dann auch wieder jener Bauern - unb Herren st olz .
ber dem Kleinstbesitz verloren ging unb der gerade eine tat -
frohe Jugend ansprechen muß . Die deutschen Bauern und die
deutsche Jugend werden mit dem Pflug gewinnen , was
unsere Soldaten mit dem Schwert eroberten und damit de »
deutschen Sieg vollenden .

mung .)
Ich habe deshalb auch in dem Augenblick noch geschwie¬

gen . in bem ich mich entgültig entschloß , nunmehr selber ben
ersten Schritt zu tun . Denn wenn ick schon einmal lebe , daß
ein Gegner das Gewehr anlegt , bann werde ich nicht warten ,
bis e t absiebt . sondern dann bin ich entschlossen , lieber selber

ber abzudrücken . ( Beifall . ) Es war , das darf ick hier Beute
^ sprechen , ber schwerste Entschluß meines gan¬

zen bisherigen Lebens . Ein ieber solcher Schritt
öffnet ein Tor . hinter bem sick nur Geheimnisse verbergen
unb erst bie Nachwelt weiß genau , wie es kam unb was
geschah . So kann man sich nur im Innern mit seinem Ge¬
wissen abfinben . bas Vertrauen auf fein Volk , auf bte selbst

!

ietomiebete Waffenstärke unb schließlich , was ich früher oft
agte . ben Herrgott bitten , baß er bem seinen Segen gibt , ber
elbst bereit unb gewillt ist . heilig unb ovfervoll für sein Da -
ein zu kämpfen .

i morgens setzte nun dieser größte Kampf
schickte ein . Seitdem sind etwas über
-gangen unb ich kann Beate hier eine Fett -
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waren und wie ungeheuer groß diese

Gefahr war , wie haarscharf wir diesmal

vorbeigekommen sind an der Vernichtung nicht

nur Deutschlands , sondern ganz Europas . Das

kann ich heute hier aussprechen !

( Wieder brechen die viele Tausende in minutenlange
Beifallsstürme aus .)

Ich spreche das erst heute aus , weil ich es

heute sagen darf , - atz dieser Gegner be¬

reits gebrochen und sich nie mehr erhe¬

ben wird !

( Der iubelxche Beifall , der den Führer umgibt , steigert
sich bei dieser Feststellung zu einer einzigen großartigen
Freudenkundgebung .)

Sier bat uw gegen Europa eine Macht zusammengeballt ,
von der leider die meisten keine Ahnung hatten und viele
beute noch keine Ahnung besitzen . Es wäre dies e i n z w e i -
ter Mongolen sturm eines neuen Dschingis Khan ge¬
worden .

Daß diese Gefahr abgewendet wurde , das verdanken wir
zunächst der Tapferkeit , der Ausdauer und
Opferwilligkeit unserer deutschen Soldaten
— ( Tosender Beifall ) — und dann auch den Opfern aller
derer , die mit uns marschiert Ftnb . Denn zum ersten Male
ist diesmal doch so etwas wie ein europäisches Er¬
wachen durch diesen Kontinent gegangen .

Kampfhandlungen von groher Tragweite
Sowjet -Truppentransvorter von 20 000 BRT . versenkt — Unterseeboote und Kampfflugzeuge vernichteten je 28 000 BRT

britischen Schiffsraumes — Vom 24 . August bis 30 . September 476 Britenflugzeuge verloren

Der OKW . - Bericht von heute
Aus dem Führer - Hauptauartier , 4 . Okt . ( Funkmel¬

dung .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

An der O kt f r o n t sind Kampfhandlungen von grober

Tragweite im Gange .
Die Luftwaffe versenkte im Schwarzen Meer einen

Truppentransporter von etwa 20 000 BRT .
und griff in der letzten Nacht kriegswichtige Anlagen in

Moskau und Leningrad an . Mehrere starke Brände

wurden beobachtet .
Einheiten der deutschen Kriegsmarine setzten im Zu¬

sammenwirken mit der finnischen Marine Sperrunter¬

nehmungen im Finnischen Meerbusen fort .
Unterseeboote versenkten im Atlantik vier

feindliche Handelsschiffe , darunter einen groben

Tanker , mit zusammen 28 000 BRT .

Im Kampf gegen Erobbritannien versenkten Kampf¬

flugzeuge in der letzten Nacht ostwärts Great Aarmouth
drei Handelsschiffe mit zusammen 28 000 BRT . Sie

beschädigten auberdem im gleichen Seegebiet sowie im

St . Georgs - Kanal vier grobe Handelsschiffe so schwer , dah

mit weiteren Verlusten an Schiffsraum zu rechnen ist . Luft¬

angriffe richteten üch ferner gegen Flugplätze in Ostengland .

In Rordafrika richtete sich in der letzten Nacht ein

wirksamer Angriff deutscher Kampfflugzeuge gegen Stadt

und Hasen Tobruk .
Britische Bomber zerstörten in der Nacht rum 4 . Oktober

in Rotterdam zwei Kirchen , versenkten ein holländisches

Hospitalschifs und verursachten Verluste unter der Zivilbe¬

völkerung .

Kampfhandlungen des Feindes über dem Reichsgebiet

fanden nicht statt .

Die britische Luftwaffe verlor in der Zeit vom 24 . Aug .
bis 30 . September 476 Flugzeuge : davon wurden 418 durch
Verbände der Luftwaffe . 58 durch Einheiten der Kriegs¬
marine abgeschossen . Während der gleichen Zeit gingen im
Kamvs gegen Grobbritannien insgesamt 40 eigene Flug¬
zeuge verloren .

Ein europäisches Erwachen
3 « Norden kämpft Finnland — ein wahres

Heldenvolk ! ( Brausender Beifall .) 3n leinen weiten
Räumen steht es oft ganz allein , nur auf leine eigene Kraft ,
auf seinen Mut , auf seine Tapferkeit und keine Zähigkeit
angewiesen .

3m Süden kämpft Rumänien . ( Erneuter stürmischer
Beifall .) Es hat sich aus einer der schwersten Staatskruen ,
die ein Volk und ein Land befallen können , in staunens¬
werter Schnelligkeit erholt , unter einem ebenso tapferen wie
entlchlubfrrudigen Mann . ( Abermals stürmischer Beifall .)

Und damit umfassen wir auch bereits die aaye Werte
dieses Kriegsschauplatzes vom Weiden bis zum Schwarzen
Meer . Und in diesen Räumen kämvsen nun unsere deutsche «
Soldaten und in ihren Reihen und mit ihnen gemeinsam
Italiener ( wieder stürmischer Beifall ) , die Finnen ,
die Ungarn ( und wieder Beifall ) , die Rumänen ,
Slowaken ( und abermals Beifall ) . Kroaten sind im
Anmarsch ( und neuerdings Beifall . Spanier — sie rucken
jetzt in die Schlacht ( stürmischer Beifall ) . Belgier . Hol¬
länder , Dänen , Norweger , ja selbst Franzosen
sind eingerückt in die grobe Front oder werden es dem¬
nächst kein .

Der bisherige Ablauf der Operationen

Im Dienste dieser ganzen gigantischen Front steht unser
Rotes Kreuz , stehen Sanitätsoffiziere , Sanitätspersonal
und Rote -Kreuz - Schwestern . Sie alle opfern sich wahrhaft
auf ! ( Erneuter stürmischer Beifall .) Und hinter dieser Front
baut sich bereits die neue Verwaltung auf , die dafür
sorgen wird , dab , wenn dieser Krieg länger dauert , diese
riesigen Gebiete der deutschen Heimat und den uns Ver¬
bündeten nützen werden . Ihr Nutzen wird ein ungeheurer
sein , und keiner soll zweifeln , dab wir diese Gebiete zu orga¬
nisieren verstehen . ( Stürmischer Beifall .)

Der Dank der kämpfenden
Front an die Heimat

Der Ablauf dieses einmaligen Geschehens rst Ihnen , so¬
weit es zurückliegt , im groben bereits jetzt bekannt .

Drei deutsche Heeresgruppen traten an . Eine
hatte die Aufgabe , die Mitte auszubrechen . Eine der
beiden Flanken hatte den Austras , gegen Leningrad
vorzustoßen , und die andere , die Ukraine zu besetzen . 2m
wesentlichen stnd diese ersten Aufgaben gelöst .

Wenn die Gegner in dieser Zeit gewaltigster , welt¬
geschichtlich einmaliger Kämpfe oft sagten : „ Warum geschieht
letzt nichts ? " — nun . es ist immer etwas geschehen .
Gerade weil etwas geschah , konnten wir ja auch nicht reden !
( Langanhaltender Beifall . )

Wenn i ch heute englischer Ministerpräsident sein
muhte , würde ich unter diesen Umständen vielleicht auch
dauernd reden , weil dort Oben nichts geschieht . Ab e r
geradedasistderUnterschied ! ( Stürmischer Jubel .)
Meine Volksgenossen , ich muh das beute hier vor dem ganzen
deutschen Volk einmal aussprechen : Es konnte oft einfach
nicht geredet werden — nicht etwa , weil wir die ununter¬
brochenen gewaltigen Leistungen unserer Soldaten nicht
genügend würdigen — sondern weil wir dem Gegner nicht
voreilig von Situationen Kenntnis geben dürfen , die ihm
selbst , bei seinem miserablen Nachrichtendien st ,
oft Tage , ja manchmal erst Wochen später bewußt werden .
( Brausende Zustimmung .)

Der OKW .- Bericht ein Bericht der Wahrheit ,
Denn — ich habe das neulich schon im Wehrmachtbericht

Lringen lallen : Der deutsche Wehrmacht bericht ist
ein Bericht der Wahrheit . ( Erneute stürmische Zu¬
stimmung . )

Wenn irgendein blöder britischer Zeitungslummel nun
erklärt , das müßte erst bestätigt werden : Der deutsche Wehr¬
machtbericht ist bisher schon gründlich bestätigt
worden ! ( Ungeheuerer Beifall brandet zum Führer empor .)
Es gibt doch wohl keinen Zweifel , daß wir in Polen gesiegt
Laben und nicht die Polen , obwohl die britisch « Presse es
anders behauptet bat . Es gibt auch keinen Zweifel , daß wir
in Norwegen sitzen und nicht die Engländer . Es gibt auch
Linen Zweifel , daß wir in Belgien und in Holland erfolg¬
reich gewesen sind und nicht die Engländer . Und es gibt
auch Line Zweifel , daß Deutschland Frankreich besiegt hat
und nicht umgekehrt . Es gibt endlich auch Linen Zweifel ,
daß wir in Griechenland sind und wiederum nicht die Eng¬
länder oder Neuseeländer und auch auf Kreta sind nicht sie ,
sondern wir . Also bat der deutsche Heeresbericht die Wahr¬
heit gesagt und nickt der . . . ( Das Ende des Satzes
seht in tosendem Beifallsjubel der Tausend « unter .)

Und jetzt im Osten ist es nicht anders . Nach der englischen
Version haben wir dort seit drei Monaten eine Niederlage
nach der anderen erlitten . Aber wir stehen tausend Kilometer
jenseits unserer Grenzen , wir stehen östlich von Smolensk ,
wir sieben vor Leningrad und wir stehen am Schwarzen
Meer . Wir sieben vor der Krim , und nicht die Nullen etwa
am Rhein . ( Stürmische Heiterkeit . )

Wenn bisher die Sowjets dauernd gesiegt haben , dann
haben sie ihre Siege jedenfalls schlecht ausgenutzt ( große
Heiterkeit und jubelnder Beifall ) , sondern sie sind nach jedem
Sieg 100 oder 200 Kilometer sofort zurückmarschiert , ( erneute
brausende Heiterkeit ) , wahrscheinlich , um uns in die Tiefe
des Raumes zu locken . ( Stürmische HeiterLit .)

überzeugende Zahlen
3m übrigen sprechen für die Große dieses Kampfes

Zahlen . Es sind viele unter Ihnen , die noch den Weltkrieg
mitgemacht batten , und die willen , was es heißt . Gefangene
zu machen und gleichzeitig hundert Kilometer vorwärts zu
erobern . Die Zahl der Gefangenen ist nnnmehr
auf rund 2 . 5 Millionen Sowietrukken ge -
wachsen . ( Großer Beifall .) Die Zahl der erbeuteten oder
vernichteten , also bei uns befindlichen Geschütze beträgt
bereits jetzt rund 22 0 0 0 . ( Brausender Beifall .)

Dir Zahl der vernichteten oder erbeuteten , also bei
uns befindlichen Panzer beträgt bis jetzt bereits über
18 0 0 0 . ( Noch stärkerer Beifall .)

Die Zahl der vernichteten , zerstörten und abgekchollenen
Flug,eugeüberl4V - Tausend . ( Der Beifall steigert
sich noch mehr .)

Und hinter unseren Trnvven liegt nun schon ein
Raum , der zweimal so groß ist . als das Deutsche Reich war .
als ick 1933 die Führung erhielt , oder viermal ko groß
als England . ( Ein Beifallssturm begleitet die Worte
des Führers .)

Ein Gegner , der aus Bestien besteht
Die Luftlinie aber , die die deutschen Soldaten zu -

rückgelegt haben , beträgt fast durchgehend heute über 800
bis 1000 Kilometer . Das ist Luftlinie . An Marsch¬
kilometer bedeutet das oft das l ^ fache und Doppelte — auf
einer Frontlänge , die gigantisch ist und einem Gegner gegen¬
über , der — das muß ich aussprechen — nicht aus Menschen
besteht , sondern aus Tieren , aus SB e ft i en . ( Große Ent¬
rüstung und tosende Vfui - Rufe .)

Wer dort war , ist vom Kommunismus geheilt
Was der Bolschewismus aus Menschen machen kann ,

da » haben wir jetzt gesehen . Wir können der Heimat gar
nicht die Bilder bringen , die « ns da zur Verfügung stehen .
Es ist das Grauenhafteste , was Menschengehirne sich er -
sinnen können , ein Gegner , der einerseits aus tierischer
Blutgier kämpft und zugleich aus Feigheit und
Angst vor feinen Kommissaren andererseits . Es
ist ein Land , das nach fast 25iäbrigem bolschewistischen Da¬
sein unser « Soldaten nunmehr kennen gelernt haben . Und
ich weiß eines : Wer dort war . und im Herzen in irgendeiner
Falte vielleicht noch Kommunist gewesen sein sollte , se , es
auch nut in idealsten Sinne , der kehrt von dieser Auffassung
geheilt zurück . Davon können Sie überzeugt sein !
( Stürmische Zustimmung .)

Eine Waffenfadrik gegen Europa

Das „ Paradies der Arbeiter und Bauern "
, habe ich

inner richtig geschildert . Nach Beendigung dieses . Feld¬
zuges werden fünf oder sechs Millionen Soldaten wir be¬

stätigen . daß ich die Wahrheit aussprach . Sie werden Zeugen
lein , die ich dann aufrnfen kann . Sie sind über die Straßen
dieses Paradieses marschiert . Sie haben in den elenden
Katen dieses Paradieses nicht leben können , denn sie gehen
gar nicht hinein , wenn es nicht unbedingt notwendig ut
Sie bähen die Einrichtungen dieses Paradieses gefeben . Es
ist nichts als eine einzige Wattenfabrik auf Kotten des
Lebensstandards der Menschen . Eine Waffenfabrik
gegen Europa !

über allen - er deutsche Infanterist
Und gegen diesen grausamen , bestialischen , tierischen

© eanei . gegen diesen Gegner mit seiner gewaltigen Rüstung ,
baden unsere Soldaten ihre gewaltigen Siege er¬
kämpft . ( Tosender Beifall . ) Ick weiß kein Wort ,
das ihrer Leistung gerecht werden konnte .
Was sie an Mut und Tapferkeit hier dauernd vollbringen ,
an unermeßlichen Anstrengungen — das ist unvorstellbar !

Ob es sich um unsere Panzerdivisionen oder die Motorver -

bände handelt , ob es sich um unsere Artillerie oder Pioniere
dreht , ob wir unsere Flieger nehmen , — Jäger . Sturzkampf¬
bomber und Schlachtflieger — oder ob wir an unsere
Marine denken , an die Besatzungen der U - Boote , ob wir
endlich von unseren Eebirgstruppen tm Norden sprechen ,
oder von den Männern unserer Waffen - ff : sie sind alle
ßleid ) !

Bor allem aber — und das möchte ich wieder besonders

betonen — über allem aber steht in seiner Lei¬

stung der deutsche 3nfanterift , der deutsche

Musketier . ( Tosender minutenlanger Beifall . )

3000 Kilometer zu Fuß marschiert
Denn , meine Freunde , wir haben dort Divisionen , die

seit dem Frühjahr über 2500 bis 3000 Kilometer
zu Fuß marschiert sind ( neuer tosender Beifall ) , zahl¬
reiche Divisionen , die ein - und andertbalb - und zweitausend
Kilometer zurückgelegt haben . Das spricht sich leicht aus .
Ich kann nur sagen : Wenn man von Blitzkri eg redet ,
dann verdienen es diese Soldaten , daß man ihre Leistungen
als blitzartig bezeichnet ! Denn in der Geschichte sind sie im
Vorwiirtsmarschieren noch nie übertroffen worden höchstens
im Rückzug von einigen englischen Regimentern . ( Brausen¬
des Gelächter . )

Arbeiter und Soldaten
Es gibt da ein paar historische BlitzrLckzüge , die

diese Aktion an Schnelligkeit übertroffen haben . Aber dabei
handelt es sich nicht um so große Entfernungen , weil man
sich von vornherein immer etwas näher an bei , Küste hielt .
Ich will nun nicht etwa ben Gegner schmähen : ich will nur
dem beutschen Solbaten bie Gerechtigkeit
zuteil werben lallen , bie er verbient ! Er hat Unübertreff¬
liches geleistet ! Unb mit ihm auch alle bie Organi¬
sationen . beten Männer heute Arbeiter sinb unb zugleich
auch Solbaten . Denn in diesem gewaltigen Raum ist heute
fast jeder Soldat . Jeder Arbeitsmann ist Soldat , jeder
Eisenbahner ist dort Soldat . In diesem ganzen Gebiet muß
jeder dauernd mit der Waffe Dienst tun . Unb es ist ein
Riesengebiet !

15 000 Kilometer Sowjetbahnen auf deutsche Spur umge¬
wandelt

Was hinter der Front geschaffen wird , ist in seiner
Art genau so gewalig wie die Leistungen der Front , über
25 000 Kilometer russische Bahnen sind wieder im Betrieb ,
über 15000 Kilometer russische Bahnen sind wieder auf
deutsche Spur umgewandelt worden . ( Großer
Beifall . ) Willen Sie , meine Volksgenossen , was das heißt ?
Das heißt , daß der größte Querschnitt de » Deutschen Reiches
von einst , etwa von Stettin bis z» den bayerischen Bergen ,
also eine Linie von rund 1000 Kilometer sünfzehnmal neben¬
einander im Otten auf deutsche Spur gelegt worden ist .
( Stürmischer Beifall .)

Was das an Anstrengungen und Schweiß gekostet , das
kann vielleicht die Heimat noch gar nicht so recht ermesien .
Und hinter dem allen da sind die Arbeitsbataillone
des Arbeitsdienstes unserer Organisationen , vor
allem die Organisation Todt ( brausender Beifall )
und die Organisationen unseres Berliners Speer , und all
die anderen , die wieder zu deren Betreuung da ftnb .

Wenn ich Ihnen so in kurzen Zügen ein Bild der ein¬
maligen Leistungen unserer Soldaten und all derer gebe ,
bie heute im Osten kämpfen ober tätig sinb . bann möchte
ich auch ber Heimat ben Dank ber Front übermitteln !

Den Dank unserer Soldaten für die Waffen , die die
Heimat geschaffen bat , diese ausgezeichneten und
erstklassigen Waffen , den Dank für die Muni¬
tion , die dieses Mal zum Unterschied des Weltkrieges in
unbegrenzten Massen zur Verfügung steht .
Das ist beute nur ein Transportproblem . Wir haben so
vorgesorgt , daß ich mitten in diesem gigantischen L aterial -
krieg auf großen Gebieten die weitere Produktion
nunmehr ein st eilen kann , weil ich weiß , daß es jetzt
keinen Gegner mehr gibt , den wir nicht mit den vorhandenen
Munitionsmengen niederringen würden .

Unsere Rüstung und die der anderen
Wenn Sie aber manchesmal in ber Zeit etwas lesen über
bie gigantischen Pläne anberer Staaten , was biese alles zu
tun gedenken , unb was sie alles beginnen wollen , unb wenn
Sie babci von Milliarbensummen hören , so , meine Volks -
genollen , erinnern Sie sich an bas , was ich jetzt sage :

1. Auch wir stellen in den Dienst unseres
Kampfes einen ganzen Kontinent .

2 . Wir reden nicht vom Kapital , sondern von Arbeits¬
kraft , und diese Arbeitskraft setzen wir hun¬
dertprozentig ein , und

3 . Wenn wir darüber nicht reden , dann heißt das
nicht , daß wir nichts tun .

Ich weiß ganz genau , baß bie anberen alles besser kön¬
nen als wir . Sie bauen Tanks , bie unüberwinblich sinb ,
sie sinb schneller als bie unteren , stärker gepanzert als bie
unseren , sie haben bellere Kanonen als bie unseren , und
sie brauchen gar kein Benzin . ( Stürmischer Beifall unb
schallenbe Heiterkeit .) Aber im Kampf haben wir sie bis¬
her noch überall abgeschossen ! Unb bas ist bas
Entscheidende ! ( Jubelnder Beifall .)

Sie bauen Wunderflugzeuge . Es sind immer
Wunderdinge , die sie machen , alles unbegreiflich , nach tech¬
nisch unbegreiflich . Aber sie haben nock keine Maschinen ,
die die unsere « übertreffen . Und die Mafckinen , die bei
uns beute fahre » , oder schießen oder fliegen , sind nicht jene
Maschinen , mit denen wir nächstes Jahr fahren , schießen
oder fliegen werden !

Ein ganzes Volk im Kampf
Ich glaube , baß das für jeden Deutschen genügen wird .

Alles andere , bas wirb burch unsere Erfinber unb burch
unseren beutschen Arbeiter unb auch burch bie heutige
Arbeiterin besorgt . ( Stürmische Zustimmung .)

Hinter bieier Front bes Opfers , des Todesmutes unb des
Lebenseinsatzes steht bie Front ber Heimat , eine tirront , bie
gebildet wird von Stadt unb Land . Millionen deutscher
Bauern , zum großen Teil auch oft ersetzt durch Greise . Ju¬
gendliche oder durck die Frauen , sie erfüllen im höchsten Grade
ihre Pflicht . Millionen und aber Millionen deutscher Ar¬
beiter , sie schaffen unentwegt , es ist bewundernswürdig , was
sie leisten . Und über allen auch hier wieder die deutsche
Frau , das deutsche Mädchen , die Millionen von
Männern ersetzen , die heute an der Front sind .

Wir können wirklich sagen : Zum ersten Male in der Ge¬
schichte ist ein ganzes Volk jetzt im Kampf — teils an der
Front , teils in der Heimat .

Nationalsozialistischer denn

je zuvor
Wenn ich aber das ansspreche . dann ergibt sich für mich

als altem Nationalsozialisten daraus eine zwingende Er¬
kenntnis : Wir haben nun zwei Extreme kennengelernt .
Das eine sind bie kapitalistischen Staaten , bie mit
Lügen ober mit Betrügereien ihren Völkern die natürlichsten
Lebensrechte verweigern , die ausschließlich ihre 5inaiy =
interefsen im Auge behalten , die jederzeit bereit sind , dafür
Millionen Menschen zu opfern . Auf der anderen Seite , da
sehen wir das kommunistische Extrem , einen Staat
der unsagbares Elend über Millionen und Millionen gebracht
hat und auch das Glück aller anderen nur seiner Doktrin
opfert .

Daraus kann sich nun in meinen Augen für uns nut eine
Verpflichtung ergeben : Unserem nationalen und
sozialistischen Ideal mehr denn je znzn -
streben ! Den « über eins müßen wir uns im klaren fein :
Wenn dieser Krieg einst beendet fein wird , bann hat ihn der
deutsche Soldat gewonnen , der aus den Bauern¬
höfen . aus ben Fabriken uiro . stammt , ber in feiltet Gesamt¬
heit wirklich bie Maske unseres Volkes bariteBt

Der Staat muß ausschließlich auf bie Stoffe des Volkes aus -
gerichtet werden

Und es hat ibn gewonnen die deutsche Heimat mit
den Millionen Arbeitern und Arbeiterinnen . Bauern und
Bäuerinnen . Es haben ihn gewonnen die schaffenden Men¬
schen in Kontor und im Beruf .

Alle diese Millionen Menschen , bie tätig
sinb , bie haben ihn gewonnen ! Unb auf biefe
Menschen hin muß bann bieier Staat ausschließlich ausge¬
richtet werben . ( Brausender Beifall .)
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Noch viel fanatischer als früher

„ „ „ üenn ^ er Krieg zu Ende lein wird , dann werde ich
S }1® W ® »uruckkebren als ein noch viel fanatischerer
Nationalsozialist , als ich es früher war !

( Tobender Veiiall .) Ebenso wird es bei all denen sein ,
; le Führung berufen sind . Denn in diesem Staat herrscht
J “ ftM . wie in Sowretrukland , das Prinzip der sogenannten
Gleichheit ^ sondern das Prinziv der Gerechtigkeit .

seeignet ist . sei es politisch , militärisch oder
wirtschaftlich , der ist uns immer gleich wert . Aber genau so
wert muh .auch derjenige sein , ohne dessen Mitarbeit jede
«ruhrung em leeres Tun und nur Eedankenakrobatik bliebe .
Und das ist das Entscheidende . Das deutsche Volk kann heute
stolz sein : Es hat die besten volitischen Führer , es
bat die besten ireldherren ( brausender Beifall ) , es hat die
besten Ingenieure . Wirtschaftsführer und Organisatoren , es
hat aber auch den besten Arbeiter und den besten Bauern .
( Erneuter stürmischer Beifall .)

Alle diese Menschen in eine Gemeinschaft zu verschmelzen ,
war einst die Aufgabe , die wir uns als Nationalsozialisten
stellten , eine Aufgabe , die uns heute noch viel klarer ist . als
K zuvor .

Mit dem alten Parteiprogramm
Ich werde aus diesem Krieg einst zurückkehren wieder

mit meinem alten Parteiprogramm ^ dessen Er¬
füllung mir jetzt noch wichtiger erscheint als vielleicht am
ersten Tag . ( Brausender Veiiall .)

Die Verpflichtung der Heimat
Diese Erkenntnis hat mich auch heute nur ganz kurz hier¬

her geführt , um zum deutschen Volk zu sprechen . Denn es hat
auch im Winterhilfswerk wieder eine Gelegenheit ,
den Seift dieser Gemeinschaft zu bekunden .

WasdieFrontopfert . das kann überhaupt durch
nichts vergolten werden .

_ . Elber auch das , was die Heimat leistet , muh vor der
Eeichichte dereinst bestehen können ! ( Erneute stürmische
Zustimmung .)

Es ist notwendig , dah der Soldat an der Front weih , dah
zu Hause sich die Heimat um jeden Zurückgebliebenen beküm¬
mert und für ihn nach bester Möglichkeit sorgt . Das muh er
wissen , und das muh sein , damit auch diese Heimat dereinst
in Ehren genannt wird neben den gewaltigen Leistungen
der Front .

Jeder weiß . wasertunmuhin dieser Zeit . Jede
«rrau . ieder Mann , sie wissen , was man mit Recht von ihnen
fordert , und was zu geben Re verpflichtet sind .

Wenn sie nur einmal auf die Strahen gehen und in
Zweifel sein sollten , ob sie noch einmal geben sollen , geben
müssen oder nicht , dann mögen Re nur einen Blick seitwärts
wenden : vielleicht wird ihnen dann einer begegnen , der viel
mehr als sie für Deutschland geopfert hat .
. . , ( Mit stürmischer Zustimmung nehmen die Parteigenossen
diese Worte des Führers auf .)

. Nur dann , wenn dieses ganze deutsche Volk zu einer
einzige n O v fergemeinschaft wird . dann allein
können wir hoffen und erwarten , dah uns die Vorsehung auch
in der Zukunft beisteben wird .

Der Herrgott hat noch niemals einem Faulen geholfen ,
er hilft auch keinem Feigen , er hilft auf keinen Fall dem , der
mb mcht selber helfen will . Hier gilt im gröhten der
Grundsatz :

. . Volk hilf dir selbst , bann wird auch der Herrgott
drr seine Hilfe « lcht uerweiger « !

Die Zehntausende , die mit immer neuen Beifallsstürmen
und brausender Zustimmung der Rede gefolgt sind , bereiten
dem Führer nach diesen mitreihenden Schlußworte ' eine
minutenlange Kundgebung , in der sich der Dank , , te Sie¬
geszuversicht . und die Entschlossenheit des ganzen oeutschen
Volkes vereinen .

Fast eine Milliarde freiwillig gespendet
Dr . Goebbels gab den stolzen Rechenschaftsbericht über das Kriegswinterhilfswerk 1940/41

Reichsminister Dr . Goebbels gab in der Sportpalast -
Kundgebung einen grobangelegten Rechenschaftsbericht über
das Kriegswinterhilfswerk 1940/41 .

Das Eesamtaufkommen des 2 . Kriegswinterhilfswerks
1940/41 , so führte der Minister aus , beträgt 916 240 000
RM gegen 681 Millionen RM imvergangenen
Jahre . Das bedeutet also eine Steigerung von 235
Millionen RM . Im 2 . Kriegswinterhilfswerk wurden
442 Millionen WHW .- Abzeichen abgesetzt . Das deutsche Volk
bat

' — das Gesamtergebnis aller Kriegshilfswerke 1940/41
zusammengerechnet , also einschließlich Winterhilfswerk ,
Deutsches Rotes Kreuz , Beiträge zur RSV . usw . — an
jedem Tag des soeben abgelaufenen Opferjahres aus
eignem Antrieb und freiwillig rund vier Millionen
RM für soziale Zwecke aufgebracht . Insgesamt haben wir
Deutsche in den letzten acht Jahren für das WHW . die
riesenhafte Summe von über vier Milliarden RM geopfert .
Das ist so viel — um ein Beispiel zu nehmen — wie die
gesamten Staatsausgaben der Schweiz im Laufe von zehn
Jahren .

Dr . Goebbels wies dann im einzelnen die Verwendung
dieser gewaltigen Beträge nach und hob hervor , dah es ein
unbestreitbarer Erfolg der nationalsozialistischen Volks - und
Staatsführung der letzten acht Jahre lei , daß diese großen
Summen in erster Linie nicht nur zur Linderung von Röten
aufgewendet werden mußten . Wir seien in der glücklichen
Lage , nicht nur Elend beseitigen zu müssen ,
sondern kommende Rot vorbeugend verhin¬
dern zu dürfen . Nahezu Zweidrittel des Gesamtauf¬
kommens des Kriegswinterhilfswerkes , nämlich rund 600
Millionen RM , konnten als Zuwendung an die Hilfswerke
der NSV . abgeführt werden , während das letzte Drittel zur
Linderung von Not , vor allem in den neu zum Reich
gekommenen Gebieten , aufgewendet worden sei . Die
NS .- Volkswohlfahrt habe von Anbeginn ihrer Tätigkeit
das Ziel ihrer Arbeit in der Bewahrung und Förderung
aller gefunden Glieder des deutschen Volkes gesehen . Für die
Kriegsarbeit der NSV . beanspruche diese Zielsetzung natür¬
lich ganz besondere Geltung . Im Mittelpunkt dieser fort¬
gesetzten Betreuung und Förderung stünden Mutter und
Kind . Ihnen gelte besonders jetzt , da ungezählte Familien¬
väter zum Wehrdienst oder sonstigem Kriegseinsatz etnberufen
seien , alle Pflege , Sorgfalt und Unterstützung .

Um der berufstätigen Muttor die Sorge um die Unter¬
bringung und Erziehung ihrer Kinder abzunehmen , habe
die NSV . die Zahl ihrer Kindertagesstätten während des
Krieges stark erhöht und unterhalte heute insgesamt
23 000 Kindergärten , llher 420000 Kinder kämen
hier täglich in den Enuß einer sorgfältigen Betreuung .

. .Mit der Zunahme der Luftangriffe auf die deutsche
Zivilbevölkerung im September 1940 wurde auf Befehl des
Führers zur Sicherung des Lebens und der Gesundheit
unserer Jugend und unserer Mütter aus den besonders ge¬
fährdeten Gebieten die erweiterte Kinderland -
verschickung durchgeführt . Im Rahmen dieser Aktion
wurden IVz Millionen Kinder und über 150 000 Mütter mit
rund 65 000 Säuglingen und Kleinkindern zur Erholung
aufs Land geschickt . Vom Jahre 1933 bis heute wurden 5 .7
Millionen Kinder zur Erholung aufs Land gebracht . Hinzu
kommen V - Million Mütter mit über 100 000 Säuglingen
und Kleinkindern .

• Den eindrucksvollen Zahlen über die Betreuung von
Mutter und Kind stellte Dr . Goebbels die barbarischen
Methoden der Sowjets gegenüber , die sich nicht
scheuen . Zwölf - bis Vierzehnjährige zu sechzehnstündigen
Arbeitsleistungen am Tage zu pressen . Sn der Sowjetunion
trieben sich zwei Millionen Kinder verwahrlost im Lande
herum , während in Deutschland seit Kriegsbeginn täglich
über 2000 Kinder zur Erholung führen , eine Ziffer , die
nach einer amtlichen Sowjetstatistik etwa der Zahl der täg¬
lichen Abtreibungen in der Sowjetunion entspreche . 750 000
werdende Mütter und Wöchnerinnen seien seit Kriegs¬
beginn von der Nationalsozialistischen Volkswohlfahrt be¬
treut und gesund erhalten worden .

Daß Rd ) bas deutsche Volk zur Arbeit in der NSV .
bekennt , findet in dem ungewöhnlichen 21 n ft eigen der
Mitgliederzahl , die seit Kriegsbeginn um weit mehr
als 2Vs Millionen gewachsen ist . seinen eindeutigen Aus¬
druck . Während die NSV . hei Kriegsbeginn 11900 000 Mit¬
glieder zählte , betrug ihre ständig noch wachsende Zahl am
30 . Avril 1941 14 600 000 .

Nach der Verkündung dieser stolzen Bilanz , die von
der Versammlung mit großer Genugtuung und immer neuen
Beifallskundgebungen aufgenommen wurde , dankte
Reichsminister Dr . Goebbels all den vielen Hundert¬
tausenden von Helfern , deren uneigennütziger
Arbeit diese imposante Leistung in der Hauptsache zuzu¬
schreiben ist , auf das herzlichste . Sie alle hätten Rd ), so fuhr
Dr . Goebbels fort , mit großem Idealismus trotz des
Krieges und der mit ihm verbundenen erhöhten Anforde¬
rungen für das Winterhilfswerk zur Verfügung gestellt .
So sei dieses Werk eine Demonstration unserer Volksgemein¬
schaft im besten Sinne des Wortes .

Das großartige Ergebnis , das im Winter
1940/41 erzielt wurde , mag damit auch der Front zeigen ,
welche Gesinnung die Heimat erfüllt : es soll ihr ein Beweis
dafür sein , daß , während sie für die Freiheit der Ration
kämpft und ihr Leben einsetzt , die Heimat in unermüdlichem
Ovfersinn bestrebt ist , ihr dafür zu ihrem Teil ihren
Dank und ihre Bewunderung zum Ausdruck zu
bringen . Es gebe keinen überzeugenderen Beweis für die
innere Festigkeit der deutschen Heimatfront als diese nüch¬
ternen , aber doch so vielsagenden Zahlen . Diese Zahlen , an
denen nicht gezweifelt werden könne , seien beweiskräftig ,
weil Re sich täglich in soziale Leistungen umleben und unge¬
zählte Millionen Menschen in den Genuß dieser Leistungen
kämen .

„ Was hat die Londoner Plutokratie dem ent¬
gegenzusetzen "

, so fragte Dr . Goebbels zum Schluß : „ Nichts
als verlogene soziale Phrasen und lügne¬
rische Versprechungen . Sie redet nur von dem .
was sie nach dem Kriege tun wird : aber Re bat ihre 3eit
verpaßt . Im Jahre 1918 war ihr die unwiderbringliche
Chance gegeben Europa sozial und national neu zu ordnen :
sie hat diese Chance nicht wahrgenommen und muß deshalb
nach einem geschichtlichen Gesetz von der Bühne der Ent¬
scheidungen abtreten . Fußend auf den stolzen Ergebnissen
des Kriegswinterhilfswerks 1940/41 treten wir nun wiederum
zur Eröffnung des 3 . Kriegswinterhilfswerkes vor die
Öffentlichkeit .

"

Sieg des deutschen Pfluges
Aufruf des Reichseruährungsmiuisters R . Walther DarrL »um Erutedauktag

haben die friedlichen Jahre des Aufbaues durch den von der
Weltvlutokratie angezettelten Krieg ihr Ende gefunden .
Rur in schlichten Feiern begehen wir auch in diesem
Jahr den Tag des Erntedanks , während die deutschen Waffen
siegreich in dem größten Ringen bestehen , das die Weltge¬
schichte je gesehen hat .

Berlin . 4 . Okt . Der Reichsminister für Ernährung und
Landwirtschaft , R . Walther D a r r 6 , hat zum Erntedanktag
folgenden Aufruf erlaften :

2u treuer und unermüdlicher Arbeit hat das deutsche
Landvolk in diesem Kriege trotzschwierig st erWitte -
rungsperhältnisse dem ihm anoertrauten Boden
eine neue Ernte abgerungen , und der Allmächtige bat lein
Tun gesegnet . Auch im kommenden Jahre ist das täg¬
liche Brot des deutschen Volkes gekichert . Er¬
neut muß englischer Bernichtungswille erkennen , daß seine
Hoffnung , Deutschland wiederum wie im Weltkrieg 1914/18
aushungern zu können , vergeblich ist . Zu dem Sieg des
deutschen Schwertes gesellt stch der Sieg oes deutschen
Pfluges .

Das deutsche Landvolk hat mit diesem Siege dem deut¬
schen Soldaten den besten Dank abgestattet , den es ihm er¬
weisen konnte . Mit dem deutschen Soldaten aber weiß das
ganze deutsche Volk , daß es sich auf das deutsche Landvolk
in dem großen Schicksalskampfe , den uns England aufge¬
zwungen bat , auch in Zukunft unbedingt verlassen kann . 3n
dem Bewußtsein keiner Verantwortung für die
Zukunft des deutschen Volkes geht das deutsche Landvolk
wieder an keine dringende Arbeit für das neue Wirtschafts¬
jahr . Es ist stch bis in kein letztes Glied bewußt : Land¬
arbeit hilft Regen !

Die ganze Nation dankt dem Landvolk

Der Reichsminister für Volksaufklärung und Propa¬
ganda , Dr . Goebbels , veröffentlicht in der NS .- Land -
post folgenden Aufruf : . m .

„ Seit dem Jahre 1933 war es im deutschen Volk ein
schöner Brauch geworden , den Erntedanktag als Feiertag
her ganzen Nation zu begehen . Im September 1939 jedoch

An zwei unerschütterlichen Fronten muß heute der Ver¬
nichtungswille unserer Gegner zerschellen : an der tapfersten
und bestgerüsteten Wehrmacht der Welt und an der un¬
ermüdlich schaffenden und opferbereiten Heimat , zu deren
tragenden Säulen mit in erster Linie das deutsche Bauern¬
tum zählt . Unsere Bauern haben die H a u v t l a st i m
Kampfe um die Ernährungsfreihelt unseres
Volkes zu tragen . Sie vereiteln durch ihre harte Arbeit an
der Scholle den Wirtschaftskrieg unserer Gegner und den
teuflischen Plan einer Hungerblockade gegen wehrlose Frauen
und Kinder .

Wir wissen , daß es im vergangenen Jahr für das Land¬
volk nicht leicht gewesen ist , den gestellten Anforderungen
zu entsprechen . Aber stärker als alle Schwierigkeiten war
der Wille , ihrer Herr zu werden . So wurde die Getreide¬
ernte trotz ungünstigen Wetters schließlich doch
geborgen . Die Hoffnung Englands , uns durch Hunger
auf die Knie zu zwingen , ist erneut zerschlagen .

Nun sind die Gedanken des ganzen deutschen Volkes
am Erntedanktag beim deutschen Bauern . Ihm gilt unser
Dank für seine treue Arbeit , der der Hergott seinen Gegen
nicht versagte . Wir danken vor allem den Millionen
Landfrauen , die , oft genug auf stch allein gestellt , zu
ihrem reichen Tagewerk auch noch die Arbeit der zur Wehr¬
macht eingerückten Männer mit übernehmen .

Der Kriegserntedank 1941 ist damit ein Tag des Dankes
bet ganzen Nation an unser Landvolk , denn seine Arbeit
stchert uns auch im dritten Kriegsjahr unser tägliches Brot .

"

Generalfeldmarschall v . Brauchitsch
Zum 60 . Geburtstag am 4 . Oktober

Der Oberbefehlshaber des Heeres , Generalfeldmarschall
von Brauchitsch , wird heute 60 Jahre alt . Mitten im
Kriege begeht er diesen Tag . in einem Kriege aber , heften
Verlauf ein einziger Beweis für den Erfolg seiner Lebens¬
arbeit ist . Walther von Brauchitsch , der am 4 . Oktober 1881
als Sohn des späteren Generals der Kavallerie Bernhard
von Brauchitsch in Berlin geboren wurde , entstammt einem
alten Soldatengeschlecht , das dem preußischen und deutschen
Heer manchen Offizier geschenkt und dem Vaterland viele
Blutopfer gebracht hat . Von der Selekta des Kadettenkorps
kam er am 22 . 3 . 1900 als Leutnant zum Eatde - Grenadier -
Regiment Rr . 3 und von dort auf seinen Wunsch zum
3 . Earde - Feldartillerie - Regiment . Am 18 . 12 . 1913 wurde
er in den Großen Eeneralftab berufen . Im Weltkrieg stand
er im Eeneralstab zunächst des 16 . Armeekorps , bann her
34 . Infanterie - Division unb bei Kriegsenbe im Earbereserve -
korps . überall setzte er stch in oorberfter Front persönlich

Eüdostfrout ein .
PK .- Mittelstaebt -Weltbilb ( K .)

von Brauchitsch , trifft auf einem fSelbfluafiafen her
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ein . So stürmte er in einer kritischen Gtunbe im September
1914 an her Spitze rasch zusammengefaßter Musketiere eine
wichtige Straßensperre in ben Argonnen , unb auch vor
Verbun erwarb er im ersten Graben bas Vertrauen her
kamvienben Truppe .

Nach bem Weltkrieg rückte von Brauchitsch in her Reichs¬
wehr schnell »um höheren Truvvenführer unb verantwort¬
lichen Leiter höchster Kornrnandostellen auf . Am 1 . 10 . 1931
würbe er zum Generalmajor beförbert unb am 1 . 3 . 1932
»um Inspekteur her Artillerie ernannt . Ansang Februar
1939 würbe er Kommanbeur her 1 . Division unb Befehls¬
haber im Wehrkreiskommanbo I in Königsberg ( Pr . ) , wo
er nach her Neueinrichtung von Armeekorps im September
1935 zum Kommanbierenben General bes 1 . Armeekorps
ernannt unb am 20 . 4 . 1936 zum General her Artillerie
befördert wurde . Am 1 . 4 . 1937 übernahm er ben Ober¬
befehl über bas neugeschaffene Gruvven - Kommanbo 4 in
Leipzig , in bem alle motorisierten Verbänbe bes Heeres zu -
sammengefaßt waren . Unter Beförberung zum General¬
obersten berief ihn her Führer am 5 . 2 . 1938 als Oberbefehls¬
haber an bie Spitze bes Heeres , bas er seitdem zu jenem
Instrument formte , dessen Schlagkraft unsere Gegner in¬
zwischen kennengelernt haben .

An allen Siegen im Verlauf bes Deutschland aufge¬
zwungenen Krieges , wie auch schon an allen großen Ereig¬
nissen , die zur Errichtung des Großdeutschen Reiches geführt
haben , hat der Oberbefehlshaber bes Heeres einen ent «
scheibenben Anteil . Rach bem Einmarsch ins Protektorat
würbe von Brauchitsch bas Goldene Parteiabzeichen ver¬
liehen . Für seine großen Verdienste im polnischen Feldzug
zeichnete ihn der Führer durch die Verleihung des Ritter¬
kreuzes zum Eisernen Kreuz aus , und nach dem Abschluß
des Feldzuges in Frankreich wurde er in jener denkwürdigen
Reichstagssitzung , in der der Führer und Oberste Befehls¬
haber der deutschen Wehrmacht die Ehrung der verdientesten
Generale vornahm , zum Generalfeldmarschall befördert .

Größte Erfolge in Krieg und Frieden , die Liebe der
deutschen Soldaten und das Vertrauen des Führers unb
Obersten Befehlshabers krönen bieses Leben .

Neue Ritterkreuzträger des Heeres
Berlin . 3 . Okt . Der Führer unb Oberste Befehlshaber

der Wehrmacht verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
bes Heeres . Generalfeldmarschall von Brauchitsch . das
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an :

Generalleutnant Stumpfs , Kommandeur einer Pan¬
zer -Division . Generalmajor HerrIein , Kommandeur einer
Infanterie -Division , Oberst Wi11kopf , Kommandeur eines
Infanterie -Regiments . Oberst Burgdorf . Kommandeur
eines Infanterie - Regiments . Major Wiesner . Abteilungs -
Kommandeur in einem Artillerie -Regiment , Hauptmann
Welsch . Kompaniechef in einem Schützen -Regiment . Ober¬
leutnant von Tivvelskirch . Batteriechef in einem Ar¬
tillerie - Regiment , Oberleutnant Brecher ! , Kompaniechef in
einem Infanterie - Regiment .

Außerdem wurde ein Offizier der Luftwaffe . Oberstleut¬
nant W e i t k u s . Kommodore eines Kampfgeschwaders , mit
mit bem Ritterkreuz ausgezeichnet .

Kurze Umschau
Anläßlich des 60 . Geburtstages bes Oberbefehlshabers

bes Heeres . Generalfelbmarschall v Brauchitsch , orbnete
her Korpsführer bes NSKK .. Reichsleiter Hühnlein , an .
daß die Führerschule bes NSKK . künftig ben Nanien
„ Generalfelbmarschall v . Brauchitsch " trägt .

In Vertretung bes Reichsführers - ff , vereidigte ff »
Gruppenführer und Generalleutnant Süttner in Falling¬
bostel ein weiteres Bataillon der Freiwilligen -
Legion ,.N o r w e g e n “

.
Marschall PStain begnadigte ben zum Tobe verurteil¬

ten Colette , her ben ehemaligen Ministerpräsidenten
Laval und den Abgeordneten Döat durch Schüsse schwer
verletzt hatte , zu lebenslänglicher Zwangsarbeit .

Die in der slowakischen Hauptstadt wohnhaften
Juden müssen bis Ende dieses Jahres Preßburg ver¬
lassen unb in bie ihnen zugewiesenen Gemeinden ziehen .

Nach 2lbschluß her Moskauer Beratungen begaben stch
die Vertreter Gnglanbs und Amerikas zu bem
® rabmal Lenins , wo Re . wie es in einer Stockholmer
Melbung so schon heißt , vor ben gläsernen Sarg bes Grün¬
ders des bolschewistischen Regimes einige Minuten in an¬
dächtigem Schweigen verharrten . Höher geht es wirk¬
lich nicht mehr .

Bei der Abstimmung über das von der australischen
Arbeiterpartei eingebrachte Mißtrauensvotum unterlag
bie Regieru n g Fabben . Sie zog hieraus bie Folgerung
unb trat zurück .



Wiesbadener Tagblatt
Samstag/Sonntag , 4 . 8 . Oktober 1941

an der

das Zustandekommen des eisernen Ringes um

einge ĉhlossenen bolschewistischen Divisionen geigt
Beispiel für die Konsequenz und Nüchiernh

Kirchgasse500 Gramm 48 Pf . Ellenbogengasse

Samstag : Verdunkelung von 19 .00 dis 7 .32 Uhr

Sonntag : Verdunkelung von 18 .58 bis 7 .34 Uhr

lblieferungssoll zwei
ausschließlichen Der -

beim 2 . Schweren Artillerie -Regiment in Metz ein . Mr

Regiment zog er in den Weltkrieg und stand bis 1915

Westfront . Dann jedoch übernahm er die r ' *

Batterie an den Dardanellen und nahm s

Das größte Erlebnis dieser Woche sind die Bilder , die uns

Zustandekommen des eisernen Ringes um die ostwärts Kiew
~ - ---- ------ — •" '

sen . Sie geben ern
jeit der deutschen

weißhaarigen
Maske — sie hat in 1, . -
ist bewunderungswürdig . Das

Der 9 . Oktober 1941

Am kommenden Donnerstag werden Wiesbadens Männe «

und Frauen zu den Versammlungen der NSDAP ,

eilen . Bekannte Eauredner sprechen zu dem Thema :

»Das Gesetz des Handelns ist bei uns !“

Ieden
^

Dienstaa von 20 .30 — 22 Ubr . Luisenstrasie 42 . 2 . Stock .

91t . 233 Sette S

Am 5. Oktober 1941 wird Generalleutnant Helling -

b r u n n e r , Kommandierender General und Besehlshaber eines

Luftgaues , 50 Jahre alt . Geboren in Bamberg , wo er auch das

dortige Gymnasium besuchte , trat General Heilingbrunner 1910

beim 2 . Schweren Artillerie -Regiment in Metz ein . Mit seinem

Kriegsführung überhaupt . Was sich diesen Truppen entgegenstellt ,
wird überrannt , die Richtung wird beibehalten . Das Zusammen¬
treffen der von Norden und Süden her vorstoßenden Panzerver¬
bände ist ein Ereignis von geschichtlicher Bedeutung , aber von den
Männern , die an der Verwirklichung dieses Planes teilhaben , wird
es sozusagen als Selbstverständlichkeit genommen . Man begrüßt
sich, die Panzer machen eine halbe Wendung , und schon beginnt
ein neuer Teil des großen strategischen Unternehmens : die Ein -

DtasbaLsn - DotzSskra

Das »W . T .“ gratuliert . Ihre silberne Hochzeit begehen am

Samstag die Eheleute Tüncher Wilhelm Schwarz und Frau
Elise , geborene Kraft , Schiersteiner Straße 14 .

Unfall . In seinem Arbeitsbetrieb erlitt ein Arbeiter aus der

Randsiedlung Freudenberg einen Unfall , wobei er sich das rechte

Handgelenk brach .

Dissdaöan - ölarstaöt

Das „W . I .“ gratuliert . Friedrich Diehl , Jgstadter Straße 4 ,

feiert am 5. Oktober seinen 89 . Geburtstag .

Erstes Sinfoniekon ; ert

der Kapelle des Deutschen Theaters
Mit dem gestrigen Abend nahmen die diesjährigen Sinfonie -

fnmerte des Deutschen Theaters unter der Leitung von Dr . Ernst
Cremer einen vielversprechenden Anfang . Obwohl es sich durch¬

weg 7m bekannte Werke handelte , wurden fie neu durch die ein¬

dringliche Gestaltungskraft des Dirigenten . Dazu kam , daß zwei

Solisten von Rang verpflichtet wurden . Zuerst erschien Helena
'
Braun von der Wiener Staatsoper . Der stürmische Beifall , mit

dem sie begrüßt wurde , konnte ihr zur Genüge beweisen , wie

lebendig Die Erinnerung an sie in den Herren der Efikli ^ - nden

Wiesbadener Bevölkerung geblieben ist . tote sang zunächst die

gewaltige Arie der Alceste aus Glucks gletdmatmaer Oper . (£ s

handelt sich um die berühmte Tempelszene , in der sich die Heldin

entschließt zu den Schatten der Unterwelt hrnabzustergen , um

durch ihren Freiwilligen Tod dem verstorbenen hatten das Leben

zuruck zu gewinnen . Mit einfachen , aber monumentalen Mitteln

bat Gluck hier musikdramatische Wirkungen von erschütternder

Wucht erreicht . Helena Braun folgte der großen Linie des

Eesanqes der heroische Gedanke wurde in eure plastische und

klastische Form gebannt . Es folgt : die nicht minder großartige ,

aber meL oratorienhafte Arie der Eleopatra aus Handel -

Julius Cäsar " eine Schöpfung von majestätischem Wurf . Auch

Lier kamen Schönheit und Adel der Erfindung stimmlich und in

der Auffastung zu vollendeter Entfaltung . Eine Steigerung über

diese hochdramatischen Darbietungen bedeutete die große Ane

der Reria -^ zean du Ungeheuer
" aus Webers „Oberon . Von

einer Arie
"

kann man hier kaum noch sprechen , es h « d^ fich

vielmehr um ein Rezitativ alfresco , einen bis tn alle Einzel¬

heiten in der Orchesterbegleitung mufikdraniatisch untermalten

Monolog . Rezia singt ihn am User des Meeres , besten Wellen

wir heranrollen hören . Helena Brann wuchs an ihrer Aufgabe
ins Uniaßbare ihre Stimme bewältigte alle Hohen und Tiefen ,
mft Urkraft schlug sie die Hörer in Sann . Besonders die Szene

in der der Sonnenaufgang mit tonmaleiischen Mitteln Seschudeü
wird , dürfte allen Besuchern des Konzerts unve - geßlrch geblieben

sein . Ohne jede Spur von Ermüdung ließ ine Sängerin auch
den jubelnden Schluß mit einem Hauptmotiv der dper aus -

klingen . Selten wohl empfand man deutlicher , daß von Weber

zu Richard Wagner nur ein Schritt ist . Die auf d Duingen
des Publikums gespendeten Lieder von Richard Strauß wie

spannung zwischen den großen , tragischen Sinfonien des Meisters ,
obwohl gelegentlich auch hier das grüblerische Antlitz des herben
Norddeutschen uns anschaut . Dem ersten Satz gab Ernst Cremer

das erforderliche Gepräge behaglicher Freude , besonders in de »
weit ausgesprochenen Hauptthemen . Glanzend entwickelte er vor
allem die kunstvolle Cada mit ihren rhythmischen Wechseln . Bet

dem Adagio scheint sich bei Himmel zu verdunkeln . Eine schwer¬
mütige Melodie schlägt uns vorübergehend in Sann . Dann , bet

dem Allegretto , einem der volkstümlichsten Werke von Brahms ,
bot der Dirigent sein Bestes . Leicht und schwebend erklang das

Hauptthema , das von einem schnell dahinhuschenden zweiten
Thema abgelöst wird , das aber seine Verwandtschaft mit dem

ersten nicht verleugnen kann . Auch das Finale Beginnt mit einem
leise einsetzenden Motiv , dem der Dirigent mit aller Wucht die

Wiederholung im Fortissimo entgegensetzte . Die kunstvolle Ver¬

arbeitung des Schlusses führte er zu triumphaler Wirkung empor
Auch dem verdienstvollen Dirigenten wurde stärkster Beifall zuteil .

Dr . Wolfram Waldschmidt .

Das ganze Leben einer Frau zieht tn deut Film „ Slnnelte

an uns vorüber . Ein Schicksal , das tausend Frauen durchgemacht
haben , ein normales , bürgerliches Schicksal und doch so reich ,
weil es voller Opfer war . In der Neuiahrsnacht 1871 kommt

Annelie als Tochter eines Katasteramtsrats zur Welt . Der korrekte
Beamte stellt mit der Uhr fest , daß sie um - ine Viertelstunde zu

spät kam . Und dieses akademische Viertel zieht sich als Leitmotiv

durch den Film , den Thea von Harbou einem Buhnenwerk von

Walter Lieck nachdichtete . Annelie kommt grundsätzlich zu spat ,
zur Tanzstunde , zum ersten Ball , zum ersten Stelldichein . Einmal
rettet sie dadurch ihr Leben . Wäre sie mit dem richtigen Omnibus

zum Esten nach Hause gefahren , so wäre sie das Lvfer eines

Verkehrsunfalls geworden . Dann muß sie eine Bltnddarnt -

opetation durchmachen . Eine Viertelstunde früher , sagt der Arzt ,
und wir hätten sie mit Leichtigkeit durchgebracht . Er bringt sie
aber in letzter Minute doch noch durch . Der gereifte viel altere

Mann , der sie rettete , hinterläßt ihr einen tiefen Enidruck . Durch

ihn lernt sie sogar die Pünktlichkeit , und bei der Trauung ver¬

spätet sie sich nicht . Sie folgt ihrem Gatten , dem Arzt , in dessen
Beruf und wird Krankenschwester . Der Film zeigt uns Jahrzehnt
um Jahrzehnt überspringend , ein glückliches und kinderreiches

Familienleben , das sich auf gemeinsamer Arbeit und tiefem
geistigem Verständnis aufbaut . Der Vater muß sich auch darein

fügen , daß einer seiner Söhne , statt ihm in der Praxis zu folgen ,
den Beruf des Musikers ergreift . Dann bricht der Weltkrieg aus .
Vater und Söhne ziehen ins Feld , Annelie - nullt wettet ihre
Pflicht als Pflegerin . Der geliebte Gatte wird tödlich verwundet .
In dunkler Nacht kämpft sich Annelie durch Feindesland zu ihm ,
pünktlich erscheint sie am Sterbebett , um sein letztes Wort zu

hören und den von ihm diktierten Brief zu empfangen , worin sich
die Stelle befindet : „ Für mich warst du die Erfüllung Der

Film findet seinen Abschluß mit dem siebenzigsten Geburtstag
Annelies , an dem sie sanft hinüberschlummert auf einem Kisten ,
das die Aufschrift zeigt : „ Nur ein Viertelstündchen

Die Spielleitung von Josef von B a k y trifft mit kultur¬

geschichtlicher Treue den Stil der 70er und 80er Jahre und laßt

uns später einen Blick in das große Geschehen des Weltkrieges
tun . Manche Szenen sind nicht frei  von Sentimentalität , und

die Schlußapotheose streift an den Geschmack von vor 30 Jahren .

Vorzüglich dagegen geriet die Vision Annelies wahrend der

Narkose , wo sie auf einer endlosen Leiter zum Sternenhimmel

emporsteigt , stets nach der Erde zuruckschauend . Das Phantastische
eines Traumes ist hier mit unheimlicher Sicherheit getroffen . Das

höchste Lob verdient die Darstellung Luise Ult t ch. die bekannt¬

lich tn Venedig für ihre schauspielerische Leistung den Vo lpi -

Pokal erhielt , begleitet ihre Heldin vom Schulmädchen zum
Backfisch , zur jungen Frau und schließlich zum liebenswürdigen ,

weißhaarigen Eroßmütterchen . Ihre Wandlungsfähigkeit in der
- 8 " ' '

iy2 Stunden sechzig Jahre zu durcheilen -

i |i aeiDunuviuiigawunJig . Das kindliche Benehmen , das Backfisch ,

hafte liegt ihr ebenso gut wie dre Reife der Eaittn und das

Heldentum . Ergreifend besonders die Szene , wo sie von der

Leiche des soeben gestorbenen Gatten durch einen schwer ver¬

wundeten Soldaten abberufen wird , der sie um eine Zigarette
bittet Nicht minder trefflich ist Werner Krauß als Katafter -

amtsrat Dorensen . Auch er muß sich von Szene zu Szene völlig

umgestalten . Dabei weiß er das Herz stets durch eme gewisse

dezent vorgetragene Pedanterie hlndurchschrmmern zulasten . Carl

L . Diehl gibt dem Arzt Dr . Laborms das Entschlossene , fast

schnürung des Feindes .

Die großartige Einfachheit und Beherrschung , die Front und

Heimat seit Anfang des Krieges bewahren , das Fehlen jebet über¬

schwenglichen Begeisterung Über Teilergebnisse unb bte immer
wieber zutage tretenbe Zuversicht auf ben Enbsieg sprechen aus

bieten Silbern besonders stark . Sie sind nicht mehr und nicht

weniger als ein stolzer , aber kühler Leistungsbericht von echt

soldatischem Ausdruck . $>• « • ® -

— Wir gedenken am 4 . Oktober : des 1669 in Amsterdam ge -

ftorbenen Rembrandt Harmensz van Rijn , geboren 1606 zu
Leiden , der stärksten und vielseitigsten Erscheinung der holländischen
Malerei . — 1814 wurde in Eruchy Jean Franco,s Mill et ge¬
boren , gestorben 1875 zu Barbizon ; er war der erste Bauernmaler

der Neuzeit , seine „ Ährenleserinnen
" (1857 ) wurde allgemein be¬

kannt — 1865 wurde in Ellttland ( Westpreußen ) Max Halbe

geboren . Der menschliche und dichterische Gehalt seiner Dramen

»Jugend " (1893 ) und „Der Strom " ( 1904 ) durchbrach dre

naturalistische Theorie . — Am gleichen Tage wurde m Rothbach
im Elsaß Friedrich Lienhard geboren , gestorben 1929 tn

Eisenach . Im „Oberlin "
, einem Roman aus ber ftanzosischen

Revolution , schuf et ein kulturgeschichtlich zuverlässiges Bild seiner

Heimat — 1881 wurde in Berlin der Oberbefehlshaber des

Heeres Eeneralfeldmarschall Walther v . « au ch i tsch ge¬
boren — W i r gedenken am 5. Oktober , der Eröffnung

der Universität Kiel , 1665 . — 1799 wurde in Gräfenberg Vinzenz

— Überweisung von BDM .-Mädeln in die Jugendgruppen
der RS .-Franenschnft . Am Sonntag findet um 11 Uhr tn der

Aula der Schule am Adolf -Hitler -Platz die IlberwetsungsMet an -

läßlich der Überführung von BDM .-Mädeln in die Jugendgruppen
der RS .-Frauenschaft statt . Wenn das BDM .- Mädel das Jugend -

gruppenalter erreicht hat , dann wird es in die neue Gemeinschaft
ausgenommen Damit haben die Mädel einen weiteren Schritt zu
ihrer künftigen Aufgabe als Hausfrau und Mutter getan .

— Wissenswertes aus dem Alltag . Die Imker liefern für

unsere Verwundeten in diesem Jabr als Ablieferungssoll ^wet

Kilogramm Honig je Volk ab - Bei einer ausschließlichen Bet -

Wendung des Papierformates DIN A5 ist eine Papierersparnis
von mindestens 30 % zu erzielen - Zum Schutz des Kleinkindes

werden jetzt vor den NSV .- Kindergärten die Straßenverkehrs -

schutzzeichen angebracht , wie sie vor Schulen und Krankenhauiern
üblich find . Unter dem weißen Dreieck wird die Bezeichnung

„ Kindergarten
"

zu lesen sein . — Vorauszahlungen für elektrische

Heizgeräte find verboten .

* Karl Elmendorfs bringt am 11 . Oktober als erste Novität

dieser Spielzeit die deutsche Uraufführung der Oper „ Jakobin "

von Anton Dvorak am Nationaltheater in Mannheim heraus .

Znm 100jährigen Geburtstag des Komponisten soll damit der

deutschen Opernbühne ein Meisterwerk Dvoraks gewonnen werden .
— Elmendorfs hatte int Brüsseler Palais des beaux Aris mit

einem Konzert , das als Hauptwerke Bruckner 7 . Sinfonie und

Strauß
' Till Eulenspiegel enthielt , einen ganz außerordentlichen

Erfolg .
* Die Goethe - Medaille für Professor Olt . Der Führer hat dem

ordentlichen Professor und Geh . Medizinalrat Dr . phil . Dr . meb .

Bet . h . c. Adam D 11 in SB i e s 6 a b e n aus Anlaß seines « >jah .

rigen Dienstjubilaums als Hochschullehrer in Würdigung seiner

hervorragenben Leistungen auf bem Gebiete bet tierärztlichen
Wissenschaft unb im Hinblick auf seine erfolgreiche akademische
Wirksamkeit bie Gocthe -Mebaille für Kunst unb Wissenschaft ver -

liehen .
* Der Komponist Wilhelm Kienzl gestorben . Am Freitag -

vormittag starb in einem Wiener Sanatorium , bet ^ " tponist bes

„ Evangeltmanii
" unb bes „ Kuhreigen

"
, Professor Dr . Wilhelm

Kienzl , in feinem 83 . Lebensjahr .

Der Ring schließt sich
Die neue Filmwochenschau

Vielfältig ist bas Bild , das uns die Deutsche Wochenschau alle

acht Tage bietet . Diesmal ist bet Erunbakkorb Schlamm unb
Steuer . Schlamm — Symbol für alles , was sich bem deutschen
Vormarsch an Naturgegebenheiten entgegenstelll , Feuer als Sinn »

bilb ber Schlagkraft unserer Wehrmacht einerseits , der Zerstörungs¬
wut und des Vernichtungswillens des Gegners auf der anderen
Seite . Die großen Leistungen der rückwärtigen Verbindungen an
ben nörblichsten Frontabschnitten find überhaupt nur zu ermessen ,
wenn man sieht , wie jedes Gefährt , ja jebes Rad mehrmals am

Tage vom einzelnen Mann buchstäblich aus bem Kot gehoben mer¬
ben muß , wenn man erlebt , daß bas warme Essen für bte vor¬

dersten Frontabschnitte wiederum vom einzelnen Soldaten auf dem
Rücken oft zwanzig Kilometer weit — zuweilen auf Wegen , die
unter Feindi ficht stehen — nach vorn getragen werden muß . Hier
stehen die Finnen neben den Verbänden der deutschen Wehrmacht
ihren Mann . Rumänische Verbände steht man im Südteil der

Front vor Odessa scharf in den Kampf eingreifen . Es ist , als habe
der Angriffsgeist , der seit Beginn dieses Krieges unsere Truppen
in stärkstem Maße beseelt , übergegriffen auf bie Offiziere unb

Mannschaften aller unserer Verbündeten .

Liebeshymne " unb „ Cäcilie " bedeuteten mit ihrer äußerlich

effektvollen Art eigentlich mehr ein Abgleiten zu leicht errungenen

Stegen Der Jubel des Publikums kannte keine Grenzen . Immer

wieder mußte sich Helena Braun auf der Bühne .zeigen , auf bet

wir sie hoffentlich recht halb wieber begrüßen burfen .

Der zweite Solist bes Abenbs war bet hochgeschätzte erste

Geiger bes Theaterorchesters , Edmund SB e s n s Vielleicht keße

es sich in Zukunft vermeiden , daß em berühmtes Violinkonzert
von Mozart , nämlich das tn D -dnt ( Kochel Nr . 218 ) faft gletdj -

zeitig vom Kurhaus und vom Theater gebracht wird , obwohl man

natürlich derartige Dinge nicht oft genug Horen kann . Immerhin

dtänatesich ein Vergleich auf . Der Geiger des Kurkonzertes packte

das aus der Salzburger Zeit stammende Werk mit kräftigem

Temperament an . Edmund Weyns wat der echte , abgeklärte

Mozarispieler , bet bie klassische Form wahrte . Er spreite mit

innerer Wärme , ohne je bte eble Form zu verletzen . Um ben

festlich heiteren ersten Satz ließ et bas sptelerische Figurenwerr

sich herumranken . Von einer Klarheit unb Reinheit , bte an

Raffaels Eemälbe erinnerte , war bte Ausführung bes »Andante

cantabile "
, das man als die Krone ber Komposition bezeichnen

kann . Hier brachte Weyns eine Cantilene , bte besonders in den

tiefen , dunklen Tönen in seelische Weiten führte . Fast neckisch

berührte dagegen das rokokohafte Rondo des Finale mit Ruten

verschiedenen , an die alten Tanzsuiten erinnernden Themen Auch

dieser Geiger fand den wohlverdienten Beifall des bts auf den

letzten Pl ^ besetzten Hauses .
Dr . Ernst Cremet dirigierte zunächst die Fantasie und

Fuge in c -moll von Joh . Seb . Bach . Obwohl dieses Werk für
Orgel geschrieben wurde und nut auf diesem Instrument ferne

ganze liefe offenbart , ist doch die Bearbeitung für Orchester von

dem Wiesbadener Walter Schemel ! eine dankenswerte Leistung .
Die ttbertiagung dient bem Werke unb arbeitet nut geschmack¬
voll bie orchestralen Werte heraus , die bereits beim Orgelvottrag

zum Ohr sprechen . Ernst Cremer gab bem Ettisatz bte etforber .

liche Wucht unb wußte bie kunstvoll gearbeitete Fuge - om

Pianissimo emporzusteigern . Den Schluß bes Abends bildete bte

zweite Sinfonie in D -dur von Johannes Brahms Sie hat nicht
die elementare Gewalt bet ersten in c -moll , zu ber . sie sich ver¬

hält wie Beethovens Pastorale , mit bet man sie oft verglichen

hat . zu ber „Fünften
" in e -moll . Es liegt etwas vom Sonnen¬

schein ber Ostmark über ihr , bte an bett Ufern bes Üblichen
Wörther Sees in Kärnten entstaub . Sie bedeutet eine Ent -

Prießnitz , der Förderer der Wasserheilmethode , geboten , ge¬
storben 1851 daselbst . - 1813 starb an den Folgen einer im Ge¬

fecht an der Göhrde erlittenen Verwundung Elenore P t o ch a s k a ,
geboren 1785 in Potsdam , die als Jäger August Renz tn bte

Lützow
'
sche Freischar eingetreten war . - 1925 begann bie Kon¬

ferenz von Locarno , am gleichen Tage , an bem 1918 bas

deutsche Waffenstillstandsangebot an Wilson auf Grund seiner
14 Punkte ergangen war . — 1939 nahm der Führer in Warschau
bie Parabe ber siegreichen Polenkämpser ab .

— Hören Sie am Sonntag ! Aus bem Straßburger Münster
wirb im grohdeutschen Rundfunk von 8 .00 — 8.30 Uhr ein Orgel¬
konzert gesendet . Das „Sch - tzkästlein

" um 9 .00 Uhr steht unter
dem Motto „Wir danken dir , o Bauersmann , daß du das Herz
uns ausgetan !" Um 11 .30 Uhr folgt die 5. Mozattsendung aus bem
Salle Eaveau „ Unbeachtet in Paris

" . Es spielt bas Orchester
Gabriel Piernö unter Leitung von Generalmusikbirektor Rubolf
Schulz - Dornburg . Nach bem Nachrichtenbienst um 12 .30

Uhr folgt bas Deutsche Volkskonzert . Von 14 .30 — 15 .00 Uhr er¬

zählt Trübe Moos bie Märchen vom Rotkäppchen , Froschkönig,
dem Eisernen Heinrich unb ben Sieben jungen Geißlein . Von
16 .00 — 18 .00 Uhr sendet München einen „Bunten Nachmittag .

„Musik zum Erntebank " hören wir von 18 .10 — 19 .00 Uhr aus Ham¬
burg . 20 .15 Uhr Tonfilmmelobien . „ Singendes klingendes
Frankfurt " von 21 .15 — 22 .00 Uhr . — In der „ Musik zur Dämmer¬
stunde " am Montag von 18 .00 — 19 .00 Uhr dirigiert Generalmusik¬
direktor Arthur R o t h e r (früher Wiesbaden ) die Ouvertüre zu

Agrippina " von Händel , die Sinfonie C . but von Dittersborf
und bie Serenabe A . bur von Brahms . Die Leipziger Sendung

„Für jeben etwas " von 20 .20 — 22 .00 Uhr bringt wieber eine Fülle
froher Melodien .

— Unfälle . In ber Taunusstraße fiel eine Frau auf einer

Steintreppe unb zog sich dadurch einen Armbruch zu , so daß sie tn

ärztliche Behandlung gebracht werden mußte . — Am Tennelbach
wurde ein 65 Jahre alter Mann bewußtlos aufgefunden . Er hatte
einen Schlaganfall erlitten , an dessen Folgen er auf dem Wege
ins,Krankenhaus starb .

— Das „W . T ." gratuliert . Schuhmachermeister Friedrich

Schulz , Seerobenstraße 29 , feiert am 5. Oktober feinen 70 . Ge¬

burtstag .

i er die Führung einer türkischen
„ „ „ „„   unb nahm später an ben Kämpfen

in Kurbistan teil . Vom Sommer 1917 ab bis zum Kriegsende war

General Heilingbrunner als Batterieführer mit feiner schweren
Batterie wiederum an der Westfront eingesetzt Nach dem Zu -

fammenbruch im November 1918 stellte er sich dem Freikorps Epp

zur Verfügung unb würbe in bte neue Reichswehr übernommen .

1923 übernahm General Heilingbrunner bann als Chef eure

motorisierte Batterie in Nürnberg -Fürth , bis er von 1927 bis

1932
°

als Lehrer an bet Artillerieschule Jüterbog wirkte . Dann

kehrte er nach Nürnberg zurück , war von 1932 bis 1933 beim Stabe

bet Hl . Abteilung bes Artillerie -Regiments Nr . 7 unb wurde

1933 nach bet Machtübernahme durch bie nationalsozialistische
Regierung in bie Luftwaffe übernommen . Bi : 1235 führt :

stehende Flak -Abteilung in Fürth . Nach -
1935 bis 1938 als höherer Korn -

EUBOKA Kaffee - Ersatz - Mischung

Hersteller : A . H. LINNENKOHL

Wiesbaden « fladitiditen

Generalleutnant Heilingbrunner

verschlossene eines gesetzten , ernsten Mannes der ein junges

Mädchen an sich fesselt , ohne eigentlich auffällig zu werben . Die

drei Söhne werden von Albert Hehn , 3ohn Pauls - Ha t -

d i n g und Johannes Schütz mit großer Frisch gegeben . Axel

von Ambesset hat als Georg ebenfalls einen wetten Weg

vom schüchternen Pennäler bis zum zittrigen Greis mit der

Danteliebe im Herzen zurückzulegen . In Nebenrollen betätigten

sich außerdem Käthe Haack und K . W,nterste,n
Dr . Wolfram Waldschmidt .

Im Thalia - Theater :

„ Kameraden "

Den geschichtlichen Rahmen des Films gibt die Erhebung
Schills unb das tragische Schicksal seiner Offiziere . Als Feuerkopf

schlug der Husarenmajor gegen den Unterdrücker Napoleon los ,
aber er mußte scheitern , weil die Zeit noch nicht reif war . Den

Gegensatz unter den preußischen Offizieren selbst , jener , bte mit

Schill marschieren wollten , unb ber anbeten , bte tn diszipliniertem
Warten unb zäher , stiller Vorbereitung den Weg zur Befreiung

sahen verkörpern in der Filmhandlung die beiden Bruder von

Wedell .
Der Film umfaßt derart den Weg von Preußens Erniedrigung

bis zum Völkerfrühling des Sieges . Wie an historischem ist er

auch an menschlichem Schicksal reich . Im Mittelpunkt steht das

Ringen bes Karl von Wedell , biktiert von bem eisernen Gesetz

ber Pflicht . Dieser unverrückbare altpreußische Pflichtbegriff ist

einer bet Kerngedanken bes Spieles . H . S ch w e ikart führte
bie Regie unb verstand zwingend die große Linre der Entwick -

lung herauszuarbeiten . Sehr packend geschieht bte dramatische
Steigerung , gerade in ben seelischen Kämpfen bet uns menschlich
unmittelbar nahegebrachten Hauptpersonen . Ein Filmwerk rm

Ganzen , bas als staatspolitisch unb künstlerisch wertvoll ausg ^
zeichnet in meisterlicher Gestaltung riefe Eindrücke hinterlaß .

Darstellerisch überragt weitaus Willy Bitgel als kernhaft

soldatischer Karl von Wedell ; stark in der , hn erfüllenden Id «

der Pflicht , nämlich verhalten ohne große Gebärden , aber groß

gerade in seiner Haltung , von einer Herbe , die nur zuweilen den

liebsten Menschen gegenüber ein feines , herzliches Gefühl durch -

strahlen läßt . Zweifellos eine der besten Rollen des vorzüglich -

lichen Künstlers . Den eisernen Yorck gibt Carl W e r y sehr echt ,
mit äußerlicher unb geistiger Porirätähnlichkett . Eine interessant »

Charakterstudie schafft Rubolf Fe mau in seiner schillernden
Wandlungsfähigkeit mit dem verräterischen Grafen Keriki . Von

den Frauen verkörpert Karin Hardt die schwärmerische Christin « ,
noch persönlicher wirft Maria Nicklifch als die tn ihrer

Herzensneigung schwankende Henriette . Fetner T t eß t e t ,
Saianf , Solling und der jugendlich strahlende Marti »

Urtel (ber jüngere Wedell ) in wichtigen Rollen des Films , zn
dem Alois Melichat sinngemäße musikalische Untermalung

schuf Heinrich Leis .

Wiesbadener Lichtspiele

Im Ufa - Palasti

„ Annelie "

i. Bis 1935 führte er alsRegierung in die Lus
Kommandeur die neu ents -------  . . . .. ..
dem General Heilingbrunner von 1935 bis 1938 als höherer Kom¬
mandeur der Flak -Artillerie im damaligen Luftkreis 5 eingesetzt
war , übernahm er als letzte Friedensdienststelle im Jahre 1938 den

Lustgau Wiesbaden .



Sette I Nr . 233 Wiesbadener Tagblatt Samstag / Senntae , 4 -/5 . Oktober 1941

rau

US"

Stellen -

Angebote

3x wöch . 3 -4 6tb .
Stunbenfrau

in aepfl . Sians »
balt aeiucht

Parkstraste 97
9t . lennelbatn .

Tücht .Schneiderin
sofort f . in Sians
aesncht . Kriebrich -
fttafte 50 . 1. Stck .

rechts , bei Ach .

Sausmädch . unb
sinndenti . aesncht .

Mainzer Sos ,
Moritzstr . 34

Kinberschweiter
»u Säuartna unb
Äleintinb gesucht .

Wil ^e
'
li^ traste 36 .

I weibliche Personen |
Dame f. Lebens -
mrttelaelchäst in

Vorort aeiucht .
Ana . L 193 TV .
Fränl . ob . Kran

»um Verkauf unb
Servier , f . Taaes »
cafS gesucht . Abr .
im T .-Verl . Üo
Bürohilse . auch

Anfäna . . möal . m .
Schreib m . -Kennt -
nifien . evtl , auch
balbtaas . gesucht ,
ffief . Anaeb . unt .
E 207 an T .-Vl .

Schreib - unb
Svrechft . -HIlfe

aeiucht . Steno u .
Schreibm . Vor »

ausletzuna Lichtb ..
Lebens ! . . Reua -

NlNe u . ffiehalis -
anwrüche erbeten .
Ana , v 201 TV .
1 Lehrmädchen .
1 Anfängerin
mit guter Schul -
unb Allg . -Bilbg .
sofort ob . Ostern
1942 « ei . Selbst »
geschr . Bewerbg .
u . 8 197 T .-Vl .

Stunbensrau ges .
2— 3x bie Woche
je 2— 3 Etunben
Sckillerstr . 4 . 1 .

Binaertstrake .
Putzfrau f . Krei¬
taas ob Samst .
von 8 bis 3 Übt
gesucht Sinben -

bnrggllee 51 .
Putzsrau für ein »
bis Zweimal wöch .
ges . Normannen -

wea 8 .

ob . Kraul , kok. , .
möaCjclbft Kühr ,
bes fiausti . ael .

Westerwald -
Jttafte

"
4 , 1. r .

Suche eine unab »
bänaige Krau . g .
Köchin , <ut Kllbr .
mein . Siausbalts
( ffiastwirkschaft ) i .
einem Vorort o .
Wtesbaben . nicht
unter 40 Satiren .
». sofort . Eintritt .
Anaeb . mit ffie -
baltsansvruch Ali .

— - x— ■ rJw .
, ba Siausfiau
leibenb . balbiaft
gesucht . Ang . unt .
T 197 an T .-D .
stütze ob . besseres

Alleinmäbchen .
bas kochen kann ,
f . sof . ob . sväter
gesucht . Steuben -
str . 22

'
Ti 21595 ,

u . frühester Sin »
trittstermin . Ang .
^ . 198 an T .-D .
Für gevkl .

'

halt selbst .

iftau 0 . Mädchen
für aevfl . SSaus --
balt ootm . . evtl ,
üb . Mittaa . mög¬
lichst bald gesucht
Stäbler . Mariins -
tbalcr Strafte 8 .

Saubere Krau
mehrmals wöchtl .
einige Vorm .- ob .
auch Rachmittaas -

stunben gesucht
Lanzstr . 4 . Part .
Mädchen . Krau 0.

Monatsfrau
für ganz ober
stunbenweise in
gepflegt . Etaaen -

bausbalt sucht
Bergrat Best .

Möbrinasttafte 8 .
Vorzust . v . 11— 4.
Gesucht tuverläss .

Stunbentiilfe .
leit n . Vereinbar .
Taunusktr . 74 . 1.

Stunbentiilfe
in aevfl . Siaus »
balt vorm . 3 -- bis
5mal gef . Rtiein -

ftrafte 70 . 1 t ,
Leistungssäbige

Stunbenfrau
wöchtl . 2 -3mal ie
8 Stunben in ae -
vfleaten Siaustialt

sofort gesucht .
Vorstelluna täal .
b . 11 Hbr . nachm .
nach tel . Veteinb .
20264 . Dr . « laufet
Wilhelminenftr .54
Stunbenfrau ael .

6 . Gottschalk .
Kirchqasse 25 .

Saud . Stunbenfr .
für Siaustialtspfl
aefucht Voriust
von 9 bis 10 übt
Adolfsallee 17 1

Kl . Schneiderin
ins Siaus für
ßinberfleiber

falt auf neu ) ge¬
sucht Abolfs -

allee 17 von 9 b
10 übt vorruivt
Äers . Weift,eua -

angestellte
in Dauerstellung

gesucht Kötel
Bier Jahres,eiten
Wer könnte Saus »
hau beim Klicken
u . Stopfen helfen ?
Anaeb . u . 8 193
an Taatil .-Verl .

Krau f . Strümpfe »
stopfen für halbe
Tage aefucht . An -
geb , M 205 T .-V .

Büglerin
für halbe Taae
„ gesucht . Hotel
Lier Jahres,eiten

ÄÄ
wirb »um 15 . Okt .
, u alter leibenbet
Dame aes . Wies -
baben . Tel . 22843

, Ktäulein
für Saushalt u .
Geschäft sofort
_ . gesucht .
Konditorei Fritz .
Kl . Buraftrafte 4 .
Suche für aevfl .
rrl Saush . tllcht .
Allelnmadch . , ev
auch nur taasüb .
Ana . G 192 TB .
Tücht . Allcinmdch .
f Villenhaushalt
gesucht en . auch f.
% Ta . Schnieder .

Rörnerwea 2
sAbolsshöhe ) .

Suche Alleinmdch .
sofort ob . sväter .
Krau v . Weitrem .
Nassauer Str . 4 .

Tel . 60524 ,
Mädchen , welches
kochen tonn , für
den Saushalt ael .

Konditorei
W . Butz .

K .-Kr .-Rina 61 .

Sansgehilfin ,
felbftänb . i . Koch ,
u . Sausarbeit , z.
1 . Sion , in aevfl .
Sausti i . Berkin .
Vorort ges . Be¬
ding . : oute Zeug¬
nisse . Eesunbti . .
Kinder » u . Her »
liebe , gute Um «
aanosform . Meld ,
ni Bild . ffiehatts -
anspr . b Wagner .
Bkrl .- .eriedenau .

Beckerktrafte 1.
Zuverlässige

Sausflthilfht
ober Kran

zur selbständigen
Kühr , eines Saus »
hartes aes . Kais .»
Kriedr .-Rinq 40 . 2
Heitere erfahrene
etwas selbständige
Hausgehilfin in

gepflegten Saus »
_ halt gesucht
Mainzer Str . 60 .

Parterre .
Rette tüchtige
Sausgetiilfin

tn aepfl . Saus »
hart zum 15 . 11 .
ob . water aefucht

Böhmer .

& 1

Ruotrläfi . Saus »
nehilfin m . Koch -
fenntn . sowie all .

Sausarbeiten
sofort gesucht .

Wilhelmstraste 17
Sausaeh . , i . Koch ,
erf . . i . aepfl . Ssh .
gesucht . Störtel .
Alergnbrastr , IQ,
TüSt . »uverläss .

Mädchen
f . Villenhaushart
gesucht . Kochen

nicht unbebinat
erfotbetliä ).
Krau Thiel .

Adolfsbera 1.

Kleiftig . sauberes
Mädch . . nicht unt .
25 Jahr . , aeiucht .
Näheres Sahnhof »
strafte 3 , im Sof

links . Büro .
Kleiftiaes ehrlich .
Mädchen m . Koch -
tenntnilsen in ffie»
schäftshausb lof .
aefucht Ang u .
R__180 an T .»Vl .
Kleiftig . ehrliches
Mädchen m . Koch -
tenntnissen in ae -
pfleat . Saush . , .
1. Nov . gesucht
Alwinenstr . 12 . 1
KI . ehr ! . Mädchen
ob . Krau gesucht .

Metzg . Schmitt .
Karlftraste 33 .

Kräft , Mädchen
tagsüber gesucht .

_3ittel .
Karlstrafte 15 . 2 .

Tllcht . Mädchen
tagsüber in ffie »
schästshaushart oe -
sucht . Adresse im
Taabl .-Verl . Hx

Saushaltsbilfe .
3ma ( 3 Stb . in
bet Woche gesucht .

Abortsallee 45 .
Därr .

Mädchen ob . Krau
wochentaas von
morgens 8 bis
nachm . 5 ühr für
Sausarb . gesucht .
Konbit . Voelkel .
Bahnhofstr . 28 .
Saubere Krau

ob . Mädchen für
2mal 4 Stunden
in der Woche »um

Putzen gesucht
gaalaaüe 1 , P .

Sand . ebtl . Krau
oder Mädchen

wochentags vor¬
mittags f . Saus »

hart gesucht .
Saus Sonneck .
Abortsallee 63 .

Saub . Krau 3X
wöch . einige Stb .
aes . für alle Ärb .

Schlosser .
Nina -Restaurant .
Kais .-Kr .-Rina 39

An

Name :

Anschrift :

Beruf :

die Bonner Krankenkasse

Bezirksdirektion WIESBADEN
Mlchelsberg , Ecke Langgasse

Senden Sie mir unverbindlich u .
kostenlos Ihre Tarifunterlagen

Prüfen Sie unseren Tarif VI G und Sie
entscheiden sich für die

Bonner Krankenkasse
Gegründet 1908

Wiesbaden , Mlchelsberg , Ecke
Langgasse — Ruf 237 51

Entschließen Sie sich , bevor es zu spat ist !

Anmeldungen bei der „ Bonner “ ohne
Untersuchung bb zum 70 . Lebensjahr .

Siete in Köln a . Rh . sch. 5»Z .»W - hn . .
Bad . Mädchen ». . Zentralhei, . , Suche
i . Wiesbaden 5— 7-3 .»Wohn . m . Ztr .-
ober ffitaacnheisuna . Anaeboie an
Wohnungsnachweis M . Küchle . Krieb »
richstraste 12 . Kernspr . 27708 .

Lesemappen
schöne reichhaltige Zusammen¬
stellung aus bem Wiesbadener
Lesezirkel bestellen Sie am

Zeitimgostaud Schwalbacher
Strafte 52 - Telefon 24457 .

nennt man ALT-EX wegen
seiner erstaunlichen Wir¬
kung . 1-?Tabietten auf l */2
Liter Wasser geben eine
ALT-EX Lösung , die alle
Gewebe verstärkt und
weich und griffig macht
ALT-EX frischt auch ver¬
waschene Farben auf ,
vernichtet Schweiß und
verlängert so die Lebens¬
dauer Ihrer Wasche und

Kleider .

« u

Altex -Vertrieb , Frankfurt a . M .
An der Hauptwache 7 — 8

2— 3-Zimmer -Wohnung von Ehepaar
u .

Suche schöne leere
Mansarde »um

1 . 11 . 41 . Ang . u .
8 201 an T .-V .

Ana . unt . K 201
an den Taabl .-V .
Suche in Biebrich
2— 3- Zim . -W »bn . .

evtl . Tausche aeg .
kleine 2<R.-Wohn .
(Krtlp . ) i . t . SS.
Ana . A 413 TB .
Biete an : 4- Zim .»
Wohn . m . Bad .
ÜRanL 2 Balkon .
2 Keller i . Emser
Str . Such « : 5 - b .
k- .Zim . -W . i . aut .
Wohnaea . Hanb -
aeschriebene Ang .

Mosbach .Str .45 .1. O 206 an T .-V ,
2— 3 Halls geräumige Büro -Räume
sofort gesucht , wenn möglich mit
Lagerplatz öfter Schuppen . Angebote
unter F 208 an ben Tagbl .-Verlag .

Wer lieht nach
Main »? Biet « ein «
sch. 2 -Z .-Wohn .

Suche eine 2 -Z .»
Wohn . in Wies¬
baden . Anaeb . u .
A 473 an T .-Vl ,öoljnnngen

zii vertauschen

Schöne herrsch .
3 -Zim .-W .. Villa
Sohenlaae . Z .-H . .

Bad . 120 qm
Wohnfläche . 95 .—
aeq . klein . 70 , qm
Eröfte »u tauschen
gesucht . Ang . u .
M 197 an T .-V .

Eilangebot !
Welcher kinder¬

reiche ffieb . 3 unt .
18 ) tauscht Wies¬
badener Wohna .
aeg . 3M -firn , in
Berlin . Anaeb . b .
spät . Sonnt .oorm .

an Schwebig .

erbtzen . ---- ------- ---- _
Suche sofort ober »um 1. November
moderne Wohnung , zirka 10 .Rim .,
oder Billa in sch. Kurlage ob . nächst .
Umgebung von Sßiesbaben yi mieten
mit Vorkaufsrecht . Ang . u . L 207 an
Tagblatt -Verlag .
Wir suchen für ffiesolgschastsmitalieL
mötil . Doppelichlaf,immer mit Koch¬
gelegenheit . Nähe Dotzh . bevorzugL
Wiesbadener Apparate - u . Maschinen -
bauanlt , Klinger -Kolb . W .-Dotzherm .
Geb . ruh . Dame sucht für 3— 4 Woch .
behaal . möbl . Zimmer m . Seizuna u .
fl . W . Ang . u . E 935 an D . Schür »
mann , Am .-M »tU «r , Düsteldors . ___
Beamtenwitwe such : gute Ausnahme
als Dauervensionärin tn Seim , ffiart »
haus ober Privat in Wiesbaben ob .
Umgebung , Ang , u . A 470 an T .-D .
Kür ffiefolgschaftsmitglieb ( Kausm . )
suchen wir ab 10 . Okt . oorübergehenb
1 möbliertes Zimmer , mögl . tn bet
Nähe ffiüterbahnhof/West , K . Wirth
K .-ffi, , Wiesbaden , ffiuterbahnhos/W .
Selle , trockene Büro - u . Arbeitsräume
( ca . 100 am ) halb gesucht Angeb . u .
G 207 an ben Tagblatt -Verlag .
Kellerraum ca . 150 nm . trocken u .
luftia für Lagerraum v . Lebensmit¬
teln . möal . m . Büro in Wiesbaden
»u mieten gesucht . Angebote unter
a 431 an ben Taablatt -Verlaa .

in W .-Biebrich gesucht . Angebote
A 412 an ben Tagblatt -Verlag .
3— t -Zimmer -Wohnuna gesucht , in
gutem Sause beftnblich . sofort ober
später beziehbar , ober auch gegen
schöne 5-ZimmerWohnung tn guter
Lage zu tauschen , ffiefälliae Angebote
unter F 197 an ben Tagblatt -Verlag

Sernrietnnoen

Stellen -

Gesuche

Weinberaarbeiter
sucht Stellung mit
3— 4- Zim .-Wohn ..

kann auch mit
Dfetb umaeben .

Ana . Z 539 TV .

Schlanaeubad .
Kleine Wohnung .
2 Zim . in . Küche ,
»u Perm . Ang . u .
A 478 an T .-Vl ,
Kl . 3- Zim .-Wohn .
einaeb . Bab . S »..
Wall . , nabe Bahn¬
hof »u vermieten .
Ausf . Anaeb . u .
F 192 an T .-Vl .

Beamter i . R .
aus b . aehobenen

Bürobienst sucht
entfpr . Beschäitiq .
Ana . 8 199 TV .
Suche nebenberuf¬
liche Tätigkeit bei

Bücherrevisor .
Ana . T 189 T .-D .

Stuiidensrau
Dienstags unb

Kreitaas vormitt ,
für Saushalt

gesucht . Völlig .
Vhilivvsberg -

sfrafte 21 .

Keuerunastechn . Konstruktionsbüro
sucht techn . Mitarb .. Ingenieure . Tech¬
niker . Zeichner ». kos. ob . halb . Eintr .
Angebote mit Zeugnisabschriften unb
Lebenslauf , erbeten Tonwerk Biebrich ,
Osenbau ffi. m . b . S ._______________
Groftes BerlandHaus sucht Versand -
Vertreter »um proniiionsroeüen Ver¬
kauf von Schmuckwaren an Privat «
auf Teil »ablungsbasis . Wandergew .»
Schein unbedingt erforderlich Anaeb .
unter Z 540 an den Tagbl .-Verlag .
Ältere Tüncher u . Anstreicher fauch
Rentenempfänaer ) gesucht . S . Moos .
Malermeister . Wiesbaden Krank -
furter Strafte 16 ._____________________ _

Selbständiger , zuverl . Buchhalterlin )
gesucht , mit dem maschinellen Durch¬
schreibeverfahren vertraut . Angebote
mit ausführlicher Bewerbung erbeten
unter T 198 an ben Tagblatt -Verlag .
Buchhalterlin ) . ber nebenberuflich
vorüvergeb , b . Buchhaltung Iwaschin .
Durchschreitiesvstem ) f. ausgefallenen
Buchhalter übern , Ang . W 198 TV .
Buchhalterlin ) für Durchschreibebuch -
haltuna sofort ober spater gesucht .
Schütz & Co . . Kaiser -Kriebrich -Ring 70
Teleion 26331 .________________________
Osteinsatz . Wir suchen männl , u .
weibl . Büropersonal (feine Anfänge¬
rinnen ) . ferner Kachkräfte für ben
Sanbel mit lanbwirtsch . Erzeugnissen ,
deren Lagerung sowie Be - unb Ver¬
arbeitung . »nm sofortigen Einsatz im
Osten . Bewerbungen unter Angabe b .
frühesten Einrritlstermins an bie
Zentral -Sandelsgelellschaft Ost für
landw . Absatz und Bedarf m . b . S -,
Reichsmonovolges . . f . b bei . Gebiete
d . UdSSR .. Berlin W . 9. Linkstr . 27 .

wöchentl ., i . aepfl .
Saush . ael Meld ,
ootm . b . 1. Koch .
K .-Kr .-Ra . 59 , P .

Stunbentiilfe
qesucht . zweimal

die Woche von
10 bis 1 Uhr ober
nachnjitta ^ ^

n

Krau Meeft .
Kriebrichstr . 7 .
2. Stock links .

Putzfrau f unkten
Biebrich . Betrieh .
Krankf . Str . 14 - 16
»um sofort . Ein¬

tritt gesucht .
W .Sötingen u . Co .

gesuch? mr
^

wenige
oder mehrere

Stunden .
Rheinstr . 123 , 3 .
Zuverl . Krau »ut
Reinig , v . Büros

u !w . wöchentlich
Mittwochs und
Samstags nach
Vereinbarung

2 bis 3 Stunden ,
los . ob . spät . ges .
Anaeb . m . Lohn -
anlvr . an Postfach

88 Wiesbaden .

SOiähriaer beweg¬
licher Serr . be¬
wandert in band -
werklich .u . fchtiftl .
Dingen . Kührer -
schein 2 und 3 .
möchte gern voll .
Beschäftigung an »
nehmen . Ana . u .
F 203 an T .-V
Mittl . Beamter

i . R . sucht schriftl .
Seimarbeit . Ana .
u . L 192 T .-Vl .

Ali . ael . Bäcker
sucht Arbeit . Ana .
K 197 an T .-V .
Kraftt - hr .. Kl . 2 .
sucht Stellung als
Seifahrert auch

Perfekte Wirtschafterin und Kinder¬
gärtnerin sucht vallenden Wirkungs¬
kreis in aepfkaL frauenl . Saushalt .
Angebote unter L 191 an Tagbl .-Dl .

Samen mit helk -blonden . gold -blond . ,
rotlrch - dlonden Saaten , glattes und
auch naturwelliges Saar , suchen
wir als Modelle »um Schaufrisieren
im November . Zu weiteren Vewrech .
erbitten wir Ihren Besuch bei Barn¬
hagen , gewissenhafter Kriseur mit
großer Parfümerie , Rattiausstrafte 5 ,
zwischen Wilhelmskrafte unb Markt .
Frauen oder Mädchen für leichte
Kabrikatbeit levt . Halbe Tage ) aes .
Bandfabrik Strähler , Walbstrafte 103 .
Krauen »der Mädchen , auch Halbkags -
weise . stellt sofort ein Matratzenfabrik
Sortghaus . Walbsit . 56 . Tel . 23422 .

Dame .Sechzigerin ,
rüst . , möchte eine
geb . arte leibenbe
Dame einiae St .
täglich begleiten .
Anaeb . u . E 192
an Taabl .-Verl .
Seit , erfahrene

Sausgetiilfin
sucht »um 15 . 10 .
Stellung . Anaeb .
u . H 188 T .-Vl .
Tüchtige , saubere
Krau sucht Stelle
gls Sausbälterin
i . frauenl . Saus »
halt . Ana . unter
L 205 an T .-V .
Vertrauensst . »es.
». Kühr . ein . ge »
pflegt , a . frauen¬
los . Sausb . l .Res .

unb Zeugnille .
Ang . unt . M 193
an b . Taabl .-V .
Saustialtfütiruna

in frauenl . Saus »
hart aefucht . Ang .
u . A 472 T .-Vl .

| MötitzliiHePechM |
Kaufmann sucht f .
bie Abenbstunben

Beschäftigung .
Ang . G 198 TV .
Pol . -Obermeister .
65 ^ . . vollkommen
rüstig u . aeiunb .
s. Beschäftig , auf
Büro ober sonst
oerantroortl . Ser »

trauensstellunq .
Ang . T 207 TV .

Tüchtiger LKW . -Katirer quf 3-Tonner
gebucht . Telefon 21129 ._______ _______
Arbeiter und Arbeiterinnen t ganze
u . halbe Tage gesucht . Sugo Wagner ,
Wiesbaden . Walbstrafte 6 .
Solider Lagerarbeiter Lift Feinkost
Dittmann , Dotzheimer Strafte 26 .
Silfsatbeitet , auch Frauen u . Mädch .
rür leichte Arbeit gesucht , ftleiber »
btzgel -Katirik W . Plagge , ffiuterbahn -
hoi West 34 ._________

"
2______

Hausdiener , auch Anfänger , baldigst
LLlMt , Hotel Nrzza .
Tüchtiger Seizer für Dampfheizung
gesucht . Rollet . Schwär , & Co . $16 . ,
Wiesbaben , Mainzer Stroke 160 .
Wachmänner ieben Arters , absolut
rüstia . von einwanbfreiem fRuf , zur
Verwenbuna bei deutschen Dienststeil ,
in Frankreich (freie Unterkunft unb
Verpflegung ) sofort gesucht . Bewerb ,
mit Lebenslauf unb Lichtbilb an
Deutscher Wachdienst Peter Lecker ,
Main, . Krauenlobktr . 14Vto . Kern -
tuf 31650
Zertnnlisträgerlinnen ) . evtl , mjlfahr »
rab sofort gesucht , Auch als Neben¬
beschäftigung geeignet . Frankfurter
Zeitung . Wllhelrnstrafte 60 .

| Weibliche Wonen |
Alt . erf . Kontorist .

( Buchhalterin ) .
Korresponbentin .

sucht noch f . einiae
St . einfehl . Tätig¬
keit . a . Seirnarb .
Ang , n 184 TB .
Gebildete ältere

Dame m . Äenntn .
in Stenographie
u . Schreibmaschine

sucht Anfanas -
stelluna . Ana . u .

Flotte Maschlnen -
Ichreiberin sucht

Stelle als Kon¬
toristin ob . Büro -
anaest ». 1 . 11 . 41 .
Ana . D 203 TV .
Dame s. f . Krieas -
bauet Salbtaas «
stell , in Büro ob .
bei Ar »t . ehern ,
techn . Assistentin
u .Snrectiftunbenb .
Maschinenschreib .
Ana . D 199 TV .
Tücht . Verkaufs¬

kraft . la Zeuan . .
sucht sof . Stell , in
Lebensrnittel - u .
Molkereiaefchäft .

Ana . E 203 TV .
Tücht . . strebsame

Verkäuferin ,
jahrelang a . erste
Kraft in einer
Bäckerei tätig ge¬
wesen . mit besten
Zeuan . sucht »um
15 . pit . ein . neuen

Wirkungskreis .
Evtl , auch in ein .
anberen Branche .
Ana . unt . W 201
Taabl .-Verl . erb .
2 Verkäuferinnen
suchen Beschäftig ,
für halbe Tage .
Ana . G 201 TB .

Radfahrer »um Ausfahren von Zeit¬
schriften . auch halbe Tage gesucht .
Rhein -Taunus -Lekezirkel . F . Müller ,
Sellmunbstrafte 20 .___________________
Lausjunge möglichst

^
Radfahrer , sofort

ob . sväter . evtl , auch halbtags , ges .
Buchtidl . Chr . Limtiartti . Kranzplatz 2
Laufjunge für einige Stunben vor¬
ober nachmittags sofort gesucht .
Pranien - Apotheke , Taunusstrafte 57 .

Suche für meine Sekretärin , »uperl .,
tüchtiae , vertrauenswürdige Kraft ,
selbständig korrespondierend , mit ein¬
schlägigen Büroarbeiten vertraut , ge¬
eignete Posiiion . Angebote unter
8 207 an ben Tagblatt -Berlaa .
53 suche einen vertrauensvollen
Wirkungskreis . Bin für d . Verkauf
ob . als Lageristin geeianet . Sicheres
Auftreten , selbst . Arbeiten . Eintritt
nach Vereinbarung , evtl , halbe Tage .
Angebote unter ,W 207 an den TL .

1 Stenotnpiftin und 1 Kontoristin
jauch für halbe Tage ) in ausbau »
fähige Dauerstellung von Firma für
Maschinen - unb Apparatebau Joforiob , nach Vereinbarung gesucht . Sand -
geschriebene Bewerbungen mit näh .
Angaben . Personalien uiw . erbeten u .
H 197 an ben Tagblatt -Verlag __
Kontoristin m . Kenntn . i . ®(aschinen -
schreiden »um balbigen Eintritt für
entwicklungsfähige Dauerstellung ges .
Bewerberinnen mit Erfahrung im
Veriaiibwesen werb , bevorzugt . Sius »
führt . Bewerbungen mit Lichtbild u .
ffiehaltsgnfpr . an Firma SB. Söbngen
& Co . , Wiesbaden . Walbstrafte 25 .
Zuoerlästige Kontoristin für halbe
Tage gesucht . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften unb ffietialtsanjprüchen
erbeten unter K 186 an Tagbl .-Verl .
Perfekte Buchhalterin für Maschinen -
buchhaltung ( evtl , für halbe Tage )
»um sofortigen Eintritt gesucht . Ang .
unter T 191 an ben Tagbl . -Verlag .
Biiro -Silfe ( auch halbtaasweise ) für
sofort gesucht . Buchhandlung Werner
Alippi , Wiesbaden . Wilhelmstr . 58 .
Dame mit guter Handschrift , bie
Schreibmaschine unb Kurzschrift be¬
herrscht . zur Tätigkeit in unserer
Rontgenabteilg gesucht . Hanbgeschr .
Angebote m . ffiehaltscorberunaen an
Reubriiiinenbatz GmbH ., Main, .
Tüchtiae Pützarbeitefinnen , auch für
halbe Tage , fowie Lehrmädchen sucht
Koerner & Schmidt , Lanaaalle 21 .
ffiesucht tn Villenhaushalt perfekte ,
tüchtige Sansschneidenn . bie öfter
einige Tage frei bat . Brambeer ,

Kran f. f . nachm .
Stelle als Ver¬
käuferin i .Sehens »

mittel -Eeschäft
Ana . H 192 TV .
Suche lof . Stelle

, um Servieren .
Anaeb . u . F 181
an Taabl .-Verl .

Mädchen sucht
Heimarbeit aleich
welcher Art . Ana .
G 203 an T .-V .
Krankenfchw . i . R .
lucht stunbenweise
Beschäftig , fauch
Klicken ) . Ana . u .
M 192 an T .-Vl .
eit . Frl . . an selb -
ftänb . Arb . aew . ,

arbeitsfr . . sucht
Stell , in ar . Be¬
trieb als Stütze ,
Büfett ob . Berk .
Beste Empfehlung
Angebote unter
B 199 an den
Taablart -Verlaa .

Frl . . 53 3 . . petf .
i . Küche u . Saus ,
sucht Stelle in ge¬

pflegtem Saus¬
hart . Ana . unt .
S 202 an T .-D
Netteres Kriiul .

lucht Stellung in
aepfl . frl . Saush
Ana . B 195 TV .

Hilfsarbeiterinnen f. leichte Packerei ,auch f. halbe Tage , aeiucht . Feinkost
Dittmann , Dotzheimer Strafte 26 .__
Packerin aes . Buchhandlung Werner
Alippi , Wiesbaden . Wilbelmstr . 58 .
ffiesucht für sofort in Villenbaushart
tüchtige , erfahrene Köchin ober Aus¬
hilfe für tagsüber , bie kochen kann .Brambeer , Paulinenstrafte 5 .

"
______Sausgetiilfin für gepflegten Etagen -

haushalt gesucht . Vorzustellen zwlsch .
14 unb 16 Uhr ober nach 18 Uhr .
Abolfsallee 6 , 1._______________________
ffiesucht nach Wiesbaben , . 1. 10 41
ober spater ziwerlässiaes . sauberes
Alleinmadchen mit guten Kochkenntn .
»u 2 Erwachsenen u . 2 Kinbern von
W , u . 10 5 . in aepfl . Sabrilanten »
Haushalt . Zuschriften mit Lichtbilb ,
Lebenslauf u . Zeugnisabschr . erb . an
iftau Dr . Ernst Stratemeqet . Wies -
baben . Alwinenstrafte 28 .___________
Erfahrenes Alleinmädchen in Einf .»
Saushact in Dauerstellung gesucht

Tüchtiges Mädchen für ganze ober
fig.lbe Tage gesucht. Alippi .
Wilbelmstrafte 58 . _______
Zimmermädchen unb Zimmermädchen
fe. Aushilfe sos. gesuctit , Hotel Kram .
Kilchenmadchen »d . Fran f. ganztags
ober stunbenweise gesucht . Hotel
Imperial , Sonnenberger Strafte 38 .
drdentl . Frauen »der Mädchen für
alle Arbeiten i . Saus u . Küche stellt
foi . ein Mutter Engel , Langgalle 52 .
2g . kindertteh « Hausgehilfin sofort
ober spater nach Düsseldorf gesucht .
Seotg Reitet . Kaulbrunnenstrafte 7 .Tertson 20 000
2 PWirauen für nachmittags von
14— S Uhr gesucht . Hnttabrik Köhr &
Co . GmbH ., Mainzer Strafte 103 .

Saub . »uverläss .
Putzfrau

sofort gesucht .
Henn .

Nerotal 41 . 1 .

Mmfiche Persoil« |
Bäcker , älterer ob .
Snoal . . ab 8 llhr
vormitt , gesucht .

Ana W 181 TB

Tüchtig . Herren¬
friseur sofort ober
später gesucht in

Dauerstellung .
Ana H 179 TB
Männl . Srhcits :

krackt gesucht .
Sanitor ,

Emser Straste 75 .

ffi
n

9

Wer übernimmt
artenarbeit ? Zu
eiben b . Stark ,

Beibenbornftr . 23
, ausmeister für
ctaaentiaus mit
entr ^ » Sei », aes .
na . t > 190 T .-B

Radfahrer gesucht
Pelzhaus

Jungbauer .
Ellenboaenq . 14 .

Jüngerer
Hausbursche für
Bäckerei gesucht .

Reis . Rerostr . 9 .
Sauft unae .

möal . mit Rab . f .
nachmitt , aefucht
Svielwarenaesch . .

Wilhelmstr . 4 .

Ang .
den

Teilwotinung
in elea . Villa .

Kurv . . 2 ar . leere
.Rim .. Bad . Balk, .
Z .- S . ( keineKüche )
Keller , »um 1. 12 .
, u nerm . Ang . u .
A 468 an T .-Vl .

6t . Zweib .- Zim .
ob . , wei Zimmer
mit Küchenbenutz .
»um 1 11 . gesucht .
Sngeb u . G 190
Taatilatt -Verl .

1- 1 ^ Zi . -Wo
t ruh . Hauke k
Anaeb . u . E :
Taablait -Verl .

ffiut möbl . Wotin -
schlaf,irn . . Seizo ..
fl . Mass . , w . u . k,.
aepfl . Sausbatt .
Bahnhofn .. 1 u .
2 Betten , an Be -
rufstät . »u Perm .
Adr , i . T .-V . Hw

Gesucht »ur Miete
oder Kauf Lager¬
platz »um Unter¬
stellen v . Irans »
portroaaen . Er¬
wünscht Vorhand ,
gedeckte Sallen u .

Nebengebäude .
Wiesb .-Biebrich .

Richard -Waaner -
Strafte 5 .

Ruf 61528 .

ältere Dame ober Herr finden gute
Aufnahme in ruhig gelegener Villa
mit voller Verpflegung . Zimmer mit
Zentralheizung . Preis mtl . 130 RM .

Flaschenwein »
keller . ca .70 -80 qm
»u » erm . Zu erft .

Scfiultieta 25 .

Beamter
m . 7iäht . Tochter
( für diese Voll¬

pension ) sucht
möbl . Zimmer .

Angebote unter
D 185 Tagbl .-Vl .

Doppelzimmer für Kur - und Dauer -
gälte frei . Varkstrafte 4 .

Gr . leer . Raum z.
Möb . einst « . z. r .
Ang . B 175 TV .

Ibettiges Herren¬
zimmer ab sofort

zu vermieten .
ffir . Burastr . 134 .
Bad vorh . a . W .
mit Frst . auch
Sonntags Bestch -
tiguna (f .Dauer )

Parterre -Raum ,
zement . , m . Wass .
u . Licht »u miet ,
gesucht . Anaeb . u .
E 194 Tagbl .-Vl .

Frontfpitz - Zimmer
leer , in Villa tiet

ber Blumenstt . ,
monatl . RM 20 .—
sofort zu » erm .
Ana . unt . A 476
an ben Taab .-V .

Wohnung
aefucht . Miet « b .
120 RM . monatl .
Näh . Anaaben u .
D 192 an T .-Vl .

Ruh . 4—S- Ziml »
Wohnung i . guter

ffiegenb gesucht .
Sonniae schöne

ö-Zim .-Wotinuna
kann in Tausch
gegeben werben .
Angeb . u . W 190
Tagblatt -Verl .
Wohnung in sch.

ffiegenb Wies¬
badens , 5— 5 S4

Zimmer m . Küche
u . Bad für sofort
ober später ges .
Angebote unter

L 198 an ben
Tagbl . -Verlag .

3unae Studentin
bei Fresenius

sucht Wohnung u .
Venston tn Kam .
in gutem Sause .
Ana . L 202 TV .

T an Tagbl .-Verl .
Dlöbk . Zim . an
ält . Herrn,u » m
Ana . M 194 TV .

Stallung M . Zu¬
behör u . 2- Zim .»
SBobn . zu mieten
aes . Ana . u . L 204
an ben Tagbl .-D .

Möbl . Zimmer
»u vermieten

Kriebrickstrafte 44
Vorberb . 2 . St . 1.
Gntmöbl . Zimmer
zu verm . fierrn »
gattenftt . 4 Part .

Zwei Zimmer ,
auf mötil ., sonn . ,

zu vermieten
Kavellenstr . 9 . 3 .
Möbl . .Rim . »u
verm . Friedrichs ,

Kavellenstr . 37 .
N . b . Taunusstr .
ffiut möbl . Zim .
mit 2 Betten ab
sofort su vermiet .
Dranienftrafte 47 .
1 r . Ansuieh . sw .
12 u , 3 U . nachm .

Dauermieter
sucht sofort möbl .
Mans . ob . Krtsp .
ober leere Mans .
( Krtsp .) in b . SS.
Sina . K 206 TB .

Leere saubere
Mansarbe in at .
SS. f . Schlafzwecke
su mieten gesucht .
Ang . T, 183 TV .

Werkftätte oder
hierfür geeignete
Raume m . Eins ,

ober Schlosserei
gesucht . Ana . u .
W 196 an T .-V .

möbl . Zim , frei .
Kirchgasse 48 , L
Schones groftes

möbl . Zimmer m .
.Rcntralbei ». unb

volle Venston
»u vermieten

Biktoriastr . 8 , 1.
gut möbl . Rim .
an berufst . Serrn

»u vermieten .
Schön möbl . Zim .
an ber . firn . ob .
Krl . , u v . Abolf -
ftrafte 10 . Mtb . 2 .

bei Blech .
Möbl . Z . m . voll .
Verpfleg , »u vm .
Vertramstr .23 . 11 .
Sch . möbl . Zim .
sofort »u vermiet .

Lotz .
Blücherstr . 30 . 2 .
Beb . sonn . best .

möbl . Zimmer
an ber . fierrn

»u vermieten
Bertramstr . 19 .

2 . St . rechts .
Möbl . je » . 2betL
Sciilaf -Wohnzim .

ab sofort »u ver¬
mieten . Näheres

Blücherplatz 5 .
1, Stock rechts .

Möbl . Zim . zu v .
Blücherstr . 4 . 2 .

4-Zim .-Wobnung
wfort gesucht .

Angeb . u . H 190
Tagbl .-Verlag .
Berusst . Ehepaar
sucht möbl . Rim .
in . Küche o . Koch -
aeleaenbeit . Ang .
H 203 an T .-V .
Älteres Ehepaar

sucht als Dauer¬
mieter in bevor¬

zugter Lage
Doppelscklaf,im .
oder 2 Einzel -

schlak,immer mit
Heizung in nur
gut . Hause . Ang .
u . A 477 T .-V .
ffiut möbl . unb
geräumig . Wohn¬
schlafzimmer mit
Küchenbenutz . und
möal . Zentralbzg . ,
von jg . Ehepaar
mögt . , um 1. 12.

Gepflegtes möbl .
Zim . mit Küchen¬
benutz . an Dame
ober iunaes Ehe¬
paar , u vermiet .
Ana . B 193 TV .
Möbl . Mans , an
ält .Mäbch .. Bahn -
strafte , »u verm .
Ana . S 194 TV .

Webergacie 25 ,
2 kleine Zimmer
'M ”

« .»
* -

Suche, . 1. 11 . ob .
spät eine 3 -Zim .»
Wohn . Auch Vor -

stabtwohnung .
Ang . 8 188 TV .
3- Zim . -Wohn . bis

fcu '

an ben Taabl .-V .
Reichsangeftellter
sucht 3 - .R .-Wohn .
mit Zubehör . An -
geb , W 205 TB .

Schönes möbl .
Wotin -Schlafzim .

m . Rentr . -Hei ». u .
fl . W . ». 1 . 11 . 41
ob . später gesucht .
Vreisanaeb . unt .
P 187 an T .-Vl .

Buche best . möbl .
oppcl,immer m .

fliest , k. u . w . W .
u . Küchenben . in
aut . Hause . Ana .
mit Preisangabe
u . L 203 an TV .
Berufst , ia . Dame
sucht »um 1 11 .
aut mobl . .Rtm .
m . Zentr .-H ». in
Stadtmitte . Ana .
E 204 an T .-V .

ffiutmöbl . Rim .
in Bahnbofsnähe
v . berufst . Dame
sofort gesucht . An¬
gebote unt . B 205
an ben Taabl .-V .

Dauermieterin .
ält , ruh . Dame
lucht in aut . Kam .
möbl . Zimmer m .
Verpffea . Part ,
ober 1 . Stock An -
aetiote unt . L 199
an Taabl . -Verl .

Möbl . sonn Zim ..
möal . m . Zentr . -

& «» :
aefucht . Angebote
u . 8 167 T .-V .
Rentnerin 1 eint ,
m . .Rtm . . Wäsche
w . aeft . Angeb .
u . W 194 T .-Vl .
ffiut mobl . Zim .
mit Zentr .- fiei ».
von alt . Herrn
gesucht . Ana . u .
S 197 an T .-B .

MietgeWe ^
Teilwotinung in

Villa , Kurviertel ,
»u mieten aefucht .
Ana . K 195 TB .
ffitiep . sucht 1 Z .
u . Küche . Stadt¬
mitte . w . mal . V .
Ana . 8 206 TD .

Etievaar sucht
l - -2Zim .-Wotin .

Ana . H 180 TV .
1» ob . 2 -Z .-Wotin .

auch Terlwohn .
m . eia . Küche aes .
Ana . 8 182 TB .
Reichsangeftellter

sucht 1» ob . 2 -Z .»
Wohn . in gutem
Haus . Bad . Ztr .-
fieisa . erwünscht .
Anaeb . u . M 206
an Taabl .-Verl .

Such « sofort
2 -Zimm «r -Wohn . .

möbl . o . leer . m .
Bad . Anaeb . u .
F ltz6 an T .-Vl .
2 Zim . u . Küche

MiWl
Anaeb . u . T 200
an den Taabl .-V .
Sonn , abgeschl .

2-Zi . -Wohn . von
alt . Ehep . in a .
Haufe u . ruh . L .
baldigst gesucht .
Ana . mit Breis
u , H 204 T .-Vl .
2 Z . u . Kü .. Vdh . ,
Abfchl . z 1 11 . ».
Miet . ges . Anaeb .
u . 8 Ä5 T .-Bl .
ffieräum . 2 -Zim . »

Wotinuna . mit
Bad ( ev . Teilw .) ,
bald , zu m . ges .
Ana , H 193 TB .
2 Zim . u . Küche

ober 2 Rimmer
mit Küchenbenutz .
gesucht . Evenfl .
käme Vorort von

Wiesbaben in
Kraae . Anaeb . u .
F 193 an T .-Vl .

2 -3 -Zim .-Wohn .
in guter Laae so¬
fort »u mieten
gesucht . Angebote

an R .-Ana .
Benninger .

Scfiulbcta 9 .
2 -3- Zim .-Wohn .

in gutem Hause
von Dauermieter
gesucht . Ang . u .
E 181 an T .-Vl .
Sonn , neuwitl .
2— 3- Zim . Wobn .

in . Zentr .-H . in
guter Wohnlage
gesucht . Angebote
unter K 204 an
ben Tagbl .-Verl .
2— 3-Zlm .-Wohn .

sos . ob . spät , auch
Vorort , gesucht .

Tauschwohnung t .
Worms vortiand .

Dauermieterin
sucht Wohnschlaf ».

im Kurviertel .
Ana . K 192 TV .
Rim . m . 2 Betten
u . Kochgel . v . ia .
Ehepaar gesucht .
Ang B 194 TB .
Junges berufstät .
Mädchen s. helles
frbl . möbl . Rim .
mit etwas Koch -
acleaenbeit . Ana .
u . T, 186 an TV .

Berufst . Herr erb .
gut mötil . Rim .
in aut . Haufe , m .
ob . ohne Bervfl . .
gleich ob . später .

Rauentbaler
Straste 12 . 2 r .

Möbl . Rim . mit
Kocha . an ruhige
Perlon versetzash .
»u verm . An »ufeh .
nach 7 llhr abbs .

Jung . Rhein -
aauer Str . 22 . 1 ,
Schön , gr , möbl .
sonnig . Zimmer

ab 1 . Nov . , u vm .
Kockmelea . vorh ..
Rheinstr . 115 . 8 .

Nowak .
ffi. m . R . dauernd
ob . vorüb . z. vm .
Riehlstr . 2 Bart .



Samstas/Sonntag . 4 . /8 . Oktober 1941 Wiesbadener Tagblatt Rr . 2SS Brite 7
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Ich suche sofort

oder später

Erstgtelliges

Hypothekengeld
auf rentable Wohnhäng . , 414 %
Jahreszinsen , bei voller Aus¬
zahlung vermittelt

Bankhaus Gebrüder Krier
Hypothekenabteilung ,
Wiesbaden , Rheinstraße 95

aus Privathand .
Scheller , ttfackbüto f . Hypotheken
Kleine Butgstraste 5 . Telefon 23559 .

(Drivatgeld laufend gesucht !)

80 000 RM
Hyvothekenkaviial auf entsprech ,
gtöfo . Objekt m . Beit . Rentabilit .
aus Privathand ael . Ausführl .
Auskunft durch

A . Diebels . Immobilien .
Neugatte 26 . Telejon 25369 .

Gebe 800040 000
RM au aünftiaen
Bedinaunaen auf
1 . oder 2 . finp ;
Ana . M 199 TB .

2— 3-Kamilienh .
m . Eart . u . _3ub .
in aut er Lage au

kaufen aelucht .
Anaeb . mit näh .
Angaben erbeten
unter H 205 an
den Taabl .-Berl .
Kleines Obst - ob .
Bauetunbitüd in

der llmaeaend
Wiesbadens au

kauf , ael Ana . u .
T 193 an T .-B .

beschafft laufend b . unverb . Berat .

Scheller
siachbiiro f . Hypotheken

Kl . Butgstraste 5 . Telefon 23559 .

1 . und 2 . Hypothekengeld
ständia verfüabar .

« Mtellie
auf solche
Rentenobjekte

Ein - e . Zweifam .-

is * ?: * •» .
ob . Bororten au

kaufen aesucht .
Anaeb . nur von
Selbstverk . erbet .
u . P 145 an TB .

Sofort oder später
aus Privathand au vergeben :
eritttriTia : 18 000 KOT au 5 % ( !)

22 000 ROT au 4U %
aroeititellia : 15 000 ROT au 5X %

35 000 ROT au 514 %
Scheller

fsjackbilro f . Hypotheken
Kl . Butgsttaste 5 . Telefon 23559 .

Kleine » Hans ael .
® ? - ber Kau vr .

als Hypothek sted .
bleiben kann . An »
aebote unt . D 202
an den Taabl .- B .

Garten au kaufen
oder pachten aes .
Ana . S 181 TBl .
Garten ob . tlckcr .
40 -50 Ruten , am .
OTainaer u . Bier -
stadter Sir . , aea .
bar au laufen ae¬
sucht , Ana . unter
W L02 an T .-B .
Lagerplatz m . aut .
Einfadrtsmöalich -
leit . ca . 1500 am
arost . am Stadt¬
rand au laufen
aesucht . Ana . u .
W 191 an T .-B

'

Seldverlehr ^
Darlehen auf

Grundstück bis
3000 ROT au » eia .
Ana . G 193 TB .

Auf 1. Hypothek 50 000 RM und
40 000 RM sofort beaw . 1. San .
au 4W % au oeraeben .

Engen Bier . Immobilien
^ riedrichstrahe 46 . Tel . 27196 .

I . Hypothek , 20 000 RM . au 4— 4 *4 %
auf erstklassiaes Haus aesucht . Anaeb .
unter E 204 an den Tagbl .-Berlag .

Einfamilienhaus
Vorort . 6 Zimmer

^
Kü ^ e

^
Earten

Zweifamilienhaus
2_X 5 Zimmer . Küche . Bad , Heia . ,
® atten - fÖt

50 000 RM

Etagenhaus
Klein -Wohn . . Mieteinaana zirka
8614 ROT . Steuer airla 3504 RM .
bei einer Änaahluna von

23 000 nm
au verlaufen durch
Ban und Boden — , Immobilien
Dr . jur . Hermann Schmidt
Tannusstraste 13 . Telefon 27967 .

Modernes
Landhaus
im Taunus . 7 schöne ar . Zim . ,
Küche . Vad . schöne ar . Terrasse u .
Baff .. Sti .^ eia .. Obstgarten

Amu 13 000 RM
Wohn - und Geschäftshaus
rentabel . 8 schöne Läden . mehr .
Wohnungen

^
se^r c

^
utt Verkehrs ! .

Etagenvilla
Kurlage . vollkonnnen neu umaeb .
3enh . »» ttiuna

^
®

^
rtcn . ® atag «n

| . Sdiottenfels 8 Co .
Immobilien

WeberaaNe N . Tel . 27225 .

Etagen - Villa
in Beliebtem Rheinaauort nächst
Wiesbaden mit schonen 5 -ZiM .-
Bohnungen u . 1 X 4 Simmet u .
riuveh elektr . Lickt . Gas, . Bader ,
teilw . Heiaung . Ruh - u . Zieraart . ,
KM ? en . aünstia au verk . .für
78 000 RM . Ana . nach Deremb .

Etagenhaus
in outei Wobnlaae . Wohnungen
m modern Beauemlichkeiten rote
Bäder . Seiauna uiro, . ffiataaen u .
Satten , umständehalber au verk .
Als Anaabluna sind atila 30 000
RM erforderlich .

« . Diebel » . Immobilien .
Äiuaan « 26 . Telefon 25369 .

HteatNwXscHt

WUSBAOtH UNGMSStZ
HEMDEN

♦ Englisch ♦

♦ Französisch ♦

♦ Italienisch ♦

♦ Spanisch ♦

♦ Portugiesisch*

♦ Holländisch ♦

♦ Schwedisch ♦

♦ RufTifch

♦ Deutfeh ♦
(f. Ausl .)

Anf . u. Fortgeschr
einzeln und In
kleinen Zirkeln

Sprachen
schule

Wilhelmstr . 50

Telefon 265 93

ederbautf .Bolst .-
! lob , atiia 5 am ,

2 Wurst . u . lKäse »
ausschn .-Maschine

VI1 Million RS
auf

tys ?

VerkSuse

Langes Sefa .
Nähmaschine ,
velaemäld «

ob .

BIELtFELDEI

HUftee »

:re

’SXX».

SeschSstlitze
Empfehlungen

Glücklich
« rohe SurgfttajjeI i

SS.
w

für AnfSnaer
??ortaeschrittei

Stau
von der vahl
Morihstraste 7 .
Anmeld 2 .30 -3
OTcntao Mitt
stireit . lTel . 234

Gebraucht «
Nähmaschine
au verlaufen

Lessinastraste 6 .

Kinderwagen
au verk . Moritz -

str . 37 . 4 . Rank .

DAS . GROSSE SPEZIALHAUS FÜR VORNEHME DAMENKLEIDUN &
WIESBADEN LANGGASSE ECKE MARKTSTRASSE

Wo lann iunaes
Mädch .Erbolungs -
urlaub bei » oller
Berpsleauna ver -
brinaen ? R . Wies¬
baden ob . im Ts .
Ana . D 207 TB .

Wer kann
Seiauna mit -
iibernebmen ?
Saus Bier .

Daulinenttraste 1,

Dnnkelbr . runder
Erchenbolatisch .

120 cm 0 zu vk .
Taunusstr .

'47 . 1.

Empfehle
mich im

von Kna ^enholen .
W .-Eckierstein .

Totzb .lStr ^ l04 .

IMMMSI

Dkbl . Äinbcrmag .
W verk . Seelbach .
Bleichstr . 21 , 3 .

Dklbl .
' "

Kremdenpenston
au packten oder
kaufen aesucht ob .
areneEtaa .-Wohn .
au mieten gesucht .
Röhe Kurviertel .
Ana , I - 195 TB .

Tanzschule Krumm

Zu unseren Mitte Oktober beginnenden

Tanz - Kursen
bitten wir um rechtzeitige Anmeldungen

Adelheldstraße 58,1 Tel . 24495 Einzelunterricht

kleiner
"
Spiegel 5 .

Rertbose . I » . 35 .
Herren -Mantel .

aetr .. 15 au verk .
Kavellenstraste 80 .

G:haimmet und
Küche , beide aut
erhalten , au verk .

Donner .
Steina . 31 . Stb .
Scklafa . m . Matr .

Kinder¬
maaen . Kimmer -

roaaen . sowie
Svortroaaen . aut
erb ., bist , au verk .

W .-Erbenheim .
Wiesbadener _

Str . 37 . 1 . Stock .

1200 ooo fiele , 480000 (5eo>. 3 vrlmien
in fünf ft lauen Gesamtgewinn - übet RB -

102 Millionen
älS3 Millionen

8A2 Millionen

Darn .-Schreibtisch
auterh . , 30 .— . ein
Stuhl m . Leder -
beaua 10 .— , au
verk oder aeaen
Chaiselonaue au
tauschen . Eltviller
Str . 16 , 3 . Mtlb .
Büromöbel , hell .
Schreibt , u . Sen . ,
ar Rollschr . und

Sckreibm .- Tisch
Br . 150 .— a. vk .
Ana . E 200 TB .

Neuro . Herren »
Winter « .. Er . 52
Bis 54 . au nett .
Ana . K 202 TD .

Schm . Herren -
mantel , fast neu ,
1 Anaua , versch .

Suche auterh . H .»
skahrrad a . eben¬
solche » Dam .-Rad

au tauschen .
Ana . G 205 TB .
Ilässer . evtl , im
Keller . In autem
Rustand , au packt ,
ob . käuflich au er -

roerben gesucht
Ana . 8 185 T .-D .

Saab . Solabett m .
Kastenspruna -

rabm . a. v . 3una .
Sckacktstr . 22 . D .

Rosthaar -Matr .
mit Keil au verk .1ldelheidstr . 14 , 1

2 Deckbetten
aut erh .. a. verk .
Schön , Fronten »

traste 1, 2 . St .

Schönes Wohn - n .
Serrenaimmer .
Sefas . Sessel .
Tische . Stühle .

Betten . Matratz . .
Rcbetaeue Bilder
Svieael . Doraell -

Aufstellsacken .
Grammophone .

Eeiaen . Teppich
vk. bin . Klapper .
Taunusstraste 40 .

Guterh . Minder « .
Berd , blau aef, ,
vreisro . au verk .
Adelheidftraste 51

3 . St . links ,
Kinder « . , auterh ^
elfenbein . au vk .
Adr , i . T .-B . Ml
Kinder « , au verk .
Eoebenstr . 29 . 1 r .

verkauf . Groh .
HWW

ionisch ab -

2 Seiaaasofen
billia au verkauf .
Röb . von 12 bl ,
3 Uhr Tbelemann -

ftraste 7 . 3 St .
Sch . « asheiaofen .
ick Wanduhr au
verk . , Anauleben :
Anaustastr . 6 -8 2 .

Haus in Mainz
massiver Bau iSandsteinsassadel .
2 Strastenfronien . Weinkell . usw . .
3- Zimmer -Wohnunaen . wegaugs -
halber sofort au verkaufen für
36 000 RM bei klein . Änaahluna .

A . Diebel » . Immobilien .
Reuaasse 26 . telefon 25369 .

„ Italienisch .
Krancesca Roll

Steubenstr . 4

Wer übernimmt noch S «tarnte fut
wochentags ? Angebote an Gebrüder
Petmecky . Luisenplatz 3 .______________

Rentables Geschäft . sicherstehend ( kern
Detkauf ) , in Wiesbaden -Stadt um¬
ständehalber ioiort au verk . Erford
Kapital etwa 30 Mille . Kauran -
aebote unter D 195 an den Taablatt -

Welcher Herren¬
schneider fertiat

Herren -Ulster aus
eiatn . Stoss an ?
Ana . B 203 TB .
Wclchc - chnciderin

ändert Damrn -
Mantel um ?

Ana . L 199 TB .
W . Stau wäscht

kleine Wäsch « u .
bessert ans ?

Ana . H 207 TB .
Wer wäscht Saus -
u . Leibwäsche für

3-Bers .-Hausb ?
Ana . T 199 TB .

Eehrockanaug .
sehr aut . Gr . 25 .
Brust 52 . au verk .
Ana . G 197 BT .
Enterb . Rock u .

Weste . Mantel
( Covercoat ) . fut
mitt ! Jia . au vk .
Adolfsallee 51 . 2 .
Ein Baar Dam .-
S « . . Et . 37 - 38 .
auterb . au verk .
Roonstr . 6 D . t .

1 Borbana mit
bunkler Ilber -

aarbine . neuro ., a.
verk . Tel . 26886 .
Bra » t« . schwaraer

Eeinler -Salon -
lrlüael . tast neu .

wenia aesvielt .
nur an Privat
au verkaufen . Krl .
von Rothenbura .
Wielandstrabe 1 .
Ent . Tafelklavier
roea . Raummana .
vreisroeri abaua .
OTainaer Str . 61 .
Anaus . 14 -16 Ubr .

Ente » Klavier .
Iteuafaitia au vk .

Klapper .
Tannnsftrab « 4V.

Bärenstratze 7 .
2 . St . links .
Nähmaschine ,

Hand - u . ftufcbetr .
au verk . Näh . bet

H . lklelchner .
Blucherstrabe 16 .

Hinterhaus .

Habelmann Kern
“ ...... ' Adelheidftrahe 28

Halbsteife und steife

Kragen
In kleinen und großen Welten am Lager

Die Eltern d . drei
Mädchen roetben
aebeten . alle bi «
v . ihren Ktnbern
mitaen . Socken ,

ar . u . kl . Suppe .
Matratze u . Ktss .
abauaeben . — Die
Kinder Itnb ae -
sehen u . werden
v . Teuaen roieder »
erkannt .

Stocktchr .
Adelheidstrabe 21

2 . St . Mitte .
Alte Nacktsckroest .
verlor vor dem
Paulinenstift ob .
im Omnibus von
Paulinenstift bis
Rbeinstr . a . 3 . 1p .
ein Portemonnate
mit arötz . Selb «
beiraa . Abauaeb
aea . hohe Belohn .

bei Schwester
Sofie Henriai .

Iahnstr . 19 . 1 lks .

Mehrere Wellen -
ntttcke aibt ab .
Goethestr . 13 , 2 . l .
2 Kanarienweibck .

verk . Svrenaer ,
Norckstraste 17 . 4 .
Sonntaa ab 10 .
Mont ab 3 Ubr .

Brillantrina .
tadellos , weist . *Ä
bis 1 tat , 1000 .—
verkauft nur an
Trio . Nur schrift¬
lich Krause . Kaif .-
9-riedrich Ring 38
(Einige mod .Rinae
nrivat au verkonf .
Adr . T .-Bk . Mv

Mauritiusstras !« U

Velbermann

Zwei - ober Mehrfamilienhaus mit
allem Komfort seinschl . Garaae und
Obstaart . I b . Bollausaahluna zu kauf ,
aesuckt . .. Genaue Anaaben lLaae .
Bruno ftudsgrofie , Bauiahr . Raum¬
einteiluna . Rutzunasroert . Werbungs -
kosteni unter T 202 an den Taa -
blatt -Berlaa . _______________
Etagenhaus mit Lager - ober hierfür
aeeianeien Räumen , evtl , auch and .
Anwesen , möglichst mit freiwerden ,
der Wohnuna . bet guter Änaahluna
au laufen gesucht . Ges . Angebote mit
näheren Angaben . Preis usw . unter
D 197 an den Tagblait -Verlaa erb .

Lang . « arm . D .-
Lbendmantel .

vora . St . fCaDes ) .
Hängematte .

Taschen . Rücken¬
kissen . Wäsche .

Trittleiterl8Svr .l
Reistbtett 53 —42
u . a . . all . a erb
Ana Mont . 10 -1 .
3 . 4 . Adr . TD . Hs
Elea . Spottkostüm
Manchesters neu «
roert . m . 2 Röcken
u . Mützen , Jacke
auf Seide gearb .,
Gr .46 — 48 . Sckn .-
Arbeit . neuro , a.v .
Ang . F 202 TD .

Künstlerisch ans »
geführte Sckreib -
tischgarntt . a. vk .
Ana . G 199 TB .

Bitrine . 3flam .

Pahnhofstrabei »
_____________________

MHafitnfhtnben a1/, — lou 16 18 Uhr
M « m Saw - ,<>q : NochmUt»»- °b U Uhr

für _ 13t . Sckü
d Mittels » <
« nq .

| Verloren
I Gefunden

ssfototalche Sonnt
Rerobera Leickt -
roeistböble verlor
Aba . aeaen Bel
Hotel Weist Rost
Zimmer Nr . 60 .

Garten
au vackt . gekuckt .
Räbe Kleinfeld » . .
Güterbabnbof ob .
Wellritztal . Abt .
im T .-Nerl . Hc

I:
Geflüaela . lev . m .
W . l a. pacht . West -
bea . b . Blatt . Str .
bevora . Tausche a .
kl . Obstaart . An -
geb . « 174 T .-B .
Gröbere » Grund¬
stück sof . au packt ,
gesucht , am liebst ,
au kaufen gesucht .
Ana . W 204 TB .
Acker ob . Gart
an packten achte
Ana . 8 200 T

Acker unb Wi «
au packten acht
Nähe Kahlerniil

u . S ^tahenmüfi

W .-Dotzheim .

^LlLMrastL .

llntenidjt

Er . 43 . a auterh .
au verkaufen .

Karl -kudwiastr . 4
1 . St . rechts

H .-Übetg .-Mant . .
aetr . . für mittlere
stlia . . a. v . Rbein -
gguer Str . 9 . 3 r .
Zu verk . dklbl .
Jünal .-Anaua . g .
erb .. Obstkelter ,
2 Sauerkr .-Ständ .

Sitzbadewanne ,
Büch .-Etag . . Luft -
°sS '

16, ^ "
r
^

Pelamäntel
werden revariest .
sowie urnaearbeti .
au mod . Jacken u .
Lavcs . Walram -
ttrabe 6 . 2 . St . l .

Heimarbeit .
Pullover . Stritt »
u . Häkelarbeiten
w . neu anaefeit . .
sowie rev . . aero . .
Strümpfe aestr . .

anaestrickt u . gest .
Ana . M 196 TN .

Röderstraste 7
Hinterh . Part .
Wäschemangel ,

fast neu . au verk .
Alerandrastr .10 . 1

Kobold -Staub .
sanaer mit Jobn
u . Bobner . neuro ..

jetefon
^
n29257.

Leicht . Sagdwa « .
Brotw .̂ Milckw .

au verkauf . Neu ,
ielenenftrafjc 16 .

ik>KW .. Sonderkl . .
überbolt . fabrbCTy
. Liter , fünffach
lereift . au verk .

Ang . unt . B 207
Taabl .-Berl . erb .

Herren -Fahrrad ,
neuro . , a. vk . Hall -
gartet Str . 4 , 1. t

Berchromte Sam .»
Armbanduhr verl .
auf dem Weae v .
Stranenmüble n .
Wiesbaden . Eea .
Belohn , abauaeb .
Stiftstr 21 . 1. St .
Berieten 1 Päckck .

m . Leinenteilen u .
1 gestickt . Deckchen .
Bitte um Rücka .

Jmgart ,
Webergalle 25 .

Schäferhund ,
ckroara . abh . aek .

Dor Ankauf wird
gewarnt . Rieder -

waldstraste 7 .
Re * entlaufen ,

weist u . arau ge¬
leckt a . Donners »
aa 31. Cieraiervl .

Abaua . aea . Bel .
Karl -Ludwia -
Straste 9 . 3 ,

Dradth .-Terrier .
weist , arau braun
entlauf . Wieder -
>r . Belohn . Bier -
tabter Straste 60 .

Telefon 27516 .

Klaviqr . erstkl . .
m Stuhl . Ständ
u Roten au verk
Montag v 9— 10

Westerronld -
straste 2 . Dr . M .
Modern « Möbel ,

komvl Wobnaim .
komol Schlgfaim

komvl . Küche ,
alles fast neu .

sofort au ver¬
laufen . Anträge
unter F 189 an
den Taabl -Beri
Seht ick. Wohn »
salon mit guten
Polstermöbrin u .
1 fckwgra Klavter
xu verk . fierbft »
straste 19 3 link » .
Belicht , vormitt .
Scklasaim . beit . :
Bett . Nachttisch

Kleiderschrank .
Waschtisch meistes
OTetallb . m Mair
Lamve rost . Tisch¬
chen . weist . Stuhl
Kiichenbank au vk
Näheres bei Ott .

Stetnaane 16.

iS500OOO
Gewinne 50000

.
0

Sewinn « 300000
Gewinne 200000
Semmn « 1OOOOO

। Preis je fti- ll« > >
l/8 3 >/ . 6 V , 12 24 RM

fiele sind in ollen Abschnitten zu hoben
»ei den Siooiüchen Loiierie -Einnohmen

Verloren . Donnerstag ngckm . -w, !w
16 u . 18 Uhr wurde , am dem Wege
Paulinenstr .— Ecke Bterftadter Str, -
Anlagen — Wilbelmstr .- Sr . Burastr .
— Kurlaaarett breites gelb , Ketten -
armband verloren . Ehrl . /finoer w .
aebeten . dasselbe gegen gute Belohn
abaug . bei Deutscher . Paulinenstr . 1
oder Kurlaaarett . ----------------

Schmiede -Bank -

Baretenftr , 1, 2 l .
Masstoer Glas »

Abicklust . geeian .
f . Wohn - . Werk -
ftatte u . Garten -
Häuschen vi . a. et .

Hasenstall . 6tln
verk . Anauleb .
-nntaa nackm .

Overnalas . erstkl .
tPerlm .1 au vk .
Ana . E 202 TB .

Brismen -Elä ».
6X30 . f . 120 ROT
au verk . Weimer .
_ Rauentbaler
Straste 11 . Htbs .
Stark . Brismen -
alas fneuY au vk .
Anauf . Samstag

16 - 18 Ufir . Adr
i Taobs -Dl . Ht .
StKerinchs . neuro ,

verkauft Walk -
mUhlstraste 63 ,

2 Stock links , nur
Sonntaa v . 11 — 1
Neuer Br . kkucks -
v »la an verkaufen .
Bleichstraste 30 ,

Hinterh . 1 , St , r ,
Wenwertioer
Belamantel

Gr 44 -46 an nk
Müblaalle 5 . 2 .
Guterh . Samen »
« elamanteL */ . .
Er 46 — 48 . V vk .

OTeiftenbum »
straste 4 . 3 . St . t .
9— 10 und 19 — 2Ö

Brauner Bela -
mantel au verk
Adr T -Berl Ur
Jacke . Bifomwam
kGr x 44 -461 sehr
lchönes Stück au
verkaufen 12 bis
4 Ubr Adr im
T anbl .-B ert . TTp
Renw . Krimmer -
Hacke. Er . 44 , br .
Belakraaen . neuro ,
«u. verk Rauck .
mintter Str . 10 . 2
mvkbl . D .-sb1au >ch-
mantel . gefüttert .
Er . 44 . Neuwert . ,
mod . . umstände¬
halber für 150 .—

au verkaufen .
Adelbeidstr . 87 . 1,
stn verk . : Dkbl .

Domen -Koftiim .
44/46 . auf echter
Seide aef schwere
Svoriwolle Beine
br . Herbst - Kastüm
49/44 tWolle all
neuro R 25768
OTod feinnearb .

rasg Taftseibenbl .
Er . 44 . neuro . , au

verk . Helenen -
straste 30 . 3 links .

Schwara .
Bit . sb, Bett m .
Sprungfebetm . u .
geberaeua au vk .
Sonntaa 10 — 12 .

Sedanstraste 13 .
Dorderhs . 1 lks .

Elektr . Heia - fen .
1 kWh . auch rur
Starkstr 2 kWh
oerroenbK . au ver¬
kaufen . Adr . im
Taabl .-Berl . Sn
Ofenrobr .Detrol .»

Lamve . def . Tevv .
f Luftichustkeller
au verk 2aaer -
straste 13 . 3 . Itnl

Aufgang . Bor »
mittags anaufeh .
3 runbe viertel ,

stück, füllfertig
au verkaufen .

Arfelweinkelterei
Arnold ,

Biebrich - Oft .

Stablstebleiter .
11 Sprotten , au vk .
Emler Straste 69

Eartenb . E .
M . Eeflügelverl . -
Körbe verk . Wall -
igth , Sedanstr . 13
iöebr schöne « rohe
Salme billig au
verk . Kavellen -
trabe 5 2 Stock .

Woejiy
Bin in mittleren
Jahren und sucke

Brot - unb
lkein -BSckerei

au mieten ober
au kauf . Bei gräst .
Anaahl . Gegend

Wenig gehr . Kb .»
Wagen . elfenbetn .
m . Ausschlag , für
28 ROT au verk .

Haeder . Adler -
traste 59 . Bdbs .
Gyterh . Kinder¬

wagen . aevolftert .

Kost n . Kinber »
wagen au _ verk .

« eitert . Dotz »
heim . Str . 6 . Htb .
Reu . mob . Sport -
wagen au „ verk .
Ana , B 202 TB .

Kinder -Svort -
wagen au verk .
Bleichftr . 35 . v , r

Elsenb . Klucker »
wagen m . Wind¬
schutz u . Matr . au
verkauf Tbomae .
Dotzb .Str .150 . H . 2
llmangsh . k ettL
sehr aut . schwara .
Roderberd 48 .— ..
fiplabett . Betge m .

IW
-ioSri

Set eg . 3 - u . 5 .- .
Regulator ohne
Schlagro . 20 .— ,
2 Lavoire mit

Ofenschirm 5 — .
Kohlenfüll . 2 .— .
Kamingarnitur

m . Ständer 5 .— ,

® : I » .
eil . 4 .— . Mett .-
Lampe Sfl . 5 .— ,

LvmS .
Hinf • Müll -

srA
Sonntaa 10 bt »

13 Uhr
Hellmund -

straste 8 . 1 links .
Kombiniert . Herd
(
■
Braun ) , m . Ver¬

nickelung f . 4 ttrl .
Eas - u . Badeofen

au verkaufen ^ ,
Bismarckrtna 28 .

Kans .
Gas -Kohlen -Herd
Staubsauger , kl

Ei - sckrank . verk .
Hotel Krana .

augeb . nur Mon¬
tag v . 10— 5 Uhr .
Och » . Hellmund -

straste 23 .
it . Spieaellchrank .
Kommode . OTet .»
Bett au verkauf .
_ Eustav -Adolf -
Straste 14 . 3 lks .
Kückenbüsett gut -
« L Bitck . sckw .
Küchenherd z. vk .
Wilhelmstr . 8 .
Eartenh . 1, r .
Kl . Kückenschr . .

Waschtisch mit

» . Mullerstr . 1 . f
I Ina . Sonnt , vorm ,

Vertiko .
nustb . voliert 45 .

meller Nähtisch .
Etsenbahn .

llhrro, . m . Hub eh .
au verkaufen .

Moaartstr . 8 , 1.
Spiegel

nustbaum -poltert ,
Stahlstich ..Werth ,
fiotte “ m , Goldr . .
elektr . Ttfcklamve
mit griin . Schirm
kBronce ) . Stand¬
uhr mit Elocke
lJaadftück ) . div .
Bücher , Weltall . ,
leeldftecher . Gas¬
herd ( Junker unb
Ruh ) □ , billig au

verkaufen .
Gneisenaustr . 18

Dari , links .
Grober Robr -
» latten -Koffer

100 x 60 x 68 cm
u . aröftercr Hand¬

koffer au verk .

SÄ ' KiL
Lindertisch . Reck .
Schaukel . Rinae .

Vuvvenwaaen .
Bett . 2 D . . aef -Sl .
Duvvenhaus . ar .
Äafoerietbeater a.
vk . Winkelmann .
Scfiroalb .Str . 67 . 1
Sonntaa 10 — 13 ,
Nadi » . 3 Röhren ,
ab 18 Ubr a verl .

_ stindel .
^ ehrlttsb ? i . 3, .
Kttbte ÄuüetL

Ä ® W
Sonntaa von 11
6 . 16 Ubr erbeten

Herderstraste 5 .
Part , links .

Lautsprecher , neu ,
itreiteroina . , a. v .
Adr , i . TD . Hr
Umauasb . Chaim .
Lampe ^ au verk .
40 .— . Nur Sonn »
taavorm . 11— 12 .

Kaifer -siriebrich -
Rina 37 . 4 . St ,

seidene Bluse .
Gr . 44 , a . neuro ,
au verk . Eöben -
str . 10 . 2 . St . l .
2 el . Iura « Abend¬
kleid . in . Perlen¬

stickerei
( Handarbeit ) ,

vollk . neuro . , fut
45 .- u . 28 .- . sowie

letaenbee licht -
arünes Organdn -
kleid . Er . 40 -42 .
f , 20 .- : quSetbem
auterh . buntelbl
Mantel u . versch .
auterh . Kleidchen
f 4iähr . Mädchen

au verkaufen .
Bierstadter

Höbe 26 . Dari .

^ » .Se ^ ntlrib

2 Paar Pumps ,
schwara u . blau ,
Etöste 38 . alles

s. aut ert . . au vk .
Köppel . Herrn -

gartenstr .10 . B . r .
Anaus . Sonntag
von 10 — 3 Uhr .

Gut eingeführte
Boraellanmalerei
wegen Todesfall
of . au vk . Wohn .
. evtl , übern , ro .

Ana . T 167 TB .

lieft . Lage, , krank -
bertsh . günft . aba .
Ang . M 202 TD .
Kohlen » u . Bau -
toffhandlung m .
etter Kundschaft

au verk . Ana . u .
L 194 an T .-D .

Läuferschweine .
10 . 12 Wochen alt .

au verkaufen .
Willi Butztzack .

W .-Sonnenbera .
Derl . Berdunttr .
Ein luiäbriacr
.ttucktaiegenbock

au verk . Maurer .
Blatter Str . 64 .
Junger Schäfer¬

hund au verkam .
Räb . Bismarck -

rina 5 . Dari , t .
Junger Airedale -
Terrier bill . aba .
Sdilaaeterftr . 116
bei Kablemüble .
Junge Malteser -
Hündin . 10 Mon .
alt . m . Stammst ,
au oerl . Anauseh .
nur Sonntags v .

11 bis 3 Ubr .
Rüdesheimer

Str . 30 . Htb . D . l .
Junae Malteser -

Hündin . 10 Mon . .
mit Stammbaum ,
au vk . Anaus . bis
OTontaa Ana . u .
E 206 on T .-B .
1.10 weihe Leg¬
horn (59 ) verkauft
E . Rittershaus .

W .-Sonnenderg .
Müblaalle 7 .

Eine Ana . autert .
Türen n . Lenster

au verkaufen . An »
auseben Sonntaa

Breckenheim .
Sckulvlatz 108 .
»/, - l- Mediainal -

lilaschrn . K 1 ge¬
riffelt . m . Korken
günstigst abauaeb .

Angebote unter
D 208 an T .-Bl .
Obftleiter . 8S4 m
2 St . fiebelf . . 3i .
Kirlchh . au Bett

isti bei Gibbridi & Co . gut ge¬

sorgt . . . . immer noch dem

alten Grundsatz :

Qualität , Schönheit , Preiswürdigkeit !

kauft man so wie so

im Krieg wie im Frieden

bei Gibbridt & Co .
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Adlerstraße 31 Telefon 22691

N

Werderstraße Ruf 24588

ANTI KALZIT

Theater - Kurhaus • Film

Apollo :
Capitols

tnifafidt ।ffaf -

,Tuhba

Baden und Baden ut weteeLeL

Dr . SchoU ’'s Badesalz
X

DKW

Sp ort - Kalender

o äs . totes
Franttutter
Reichsbahn -
Wierbaden .
nnbnplait .

löst Kesselstein aus Kessel , Boller , Kühler , Heizkörper ,
Rohren u . Gefäßen ohne Metallangriff u . Betriebsstör .

E L E KT R O
DIENST

8ene :
Diems

J . Fritz , Wiesbaden ,
Rosenstr . 8 , Tel . 25321

Anfragen erbeten an : Ad . Linden G . m . b . H .
Abt . Mineralöle , Wiesbaden , Tel . 25620 u . 26644

kauft Alt - Eisen , Metalle , Flaschen ,
Lumpen , Akten zum Einstampfen

Auch Sie können es sein .
Denken Sie nur rechtzeitig
an eine wirksame Abwehr

der inneren Feinde Ihres

Körpers . Entschlacken Sie

Ihren Körper von zerstören¬

den Bakterien u . führen Sie

demBlutneueSäfte zu durch

eine innere Reinigung mit

Alteisen • Metalle

Lumpen Papier Flaschen

kauft GEORG LIED , Wiesbaden

Lebenswahre

Kinderaufnahmen

Auto - Licht

Nicodemus
Bismarckring 42

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Alte Schallplatten
A I FDklQT Taunusstr .13

kauft M . L . unnOl u . Rheinstr . 4

Monatspackung RM 1
in Apotheken und Drogerien

ANKAUF

Orientteppiche und
Brücken in all . Größen

Guterh . Stetten »
Svortvelz .

48/50er . kchlk Kia .
zu tauf , aef Vr -
Anq M 188 TV .

Sncke Suielbofe .
Hein nut etfi 'tft .
Ina H 188 TB .

fib .sSoertronaeit
ait kaufen oefiubt
Ana E 195 TV

gegen sofortige Kasse kauft
Erste Wiesb . Kleidervermittlung
MorltztlraBe 6 Ruf 20930

HK .
isbahn -SE . aeaen
lonntaa . 5 . Oft . .

Guterh . Treppen -
liiiifer . ca . 10 m .
zu kaufen aetuifit #

Schmidt .
Albrechtftraffe 28 .

Äabee . Schier -
ftetBer Str . 32 .

Kaufe laufend
gebr . Personenwagen
aller Fabrikate . Aua . Waffel ,
Adlerveitretuna . Bahnhofftr . 19 .
Telefon 20717 .

Alte Geschäftsbücher
und Akten

unter Garantie der Vernichtung kauft
ständig als Rohstoffef . d . Pap .-Industr .
HEINRICH GAUER

Das zweite Leben der Das Schicksal

SAADIA l _l Mrv einer Frau von
MARIA I Friedr .Arenhövel

Zurück !

Dr . Lytsäi
Zahnarzt
Schiersteiner Straße 62

(Eine Waage
b . 25 kg ausroiea . .
tu kaufen aefucht .
Ana . unt . H 198
Taabl .-Verl . erb .

gegen Hühneraugen auf und zwischen
den Zehen .

1 Ofen für Werl -
ftätte . 1 Äeffel .
transportabel , in

bestem Rustand ,
gesucht . Pteisana .

an Boitfach 66
Wiesbaden .

Anzug . auterbalt .
Er . 48/50 , au k.
gesucht . Ana . u .
L 203 an d . TD
Anzug . dunkel , u .
warme Unter » . ,
alles aut erb . . Er .
52 aesucht . Ana .
u 8 190 an TV .

Perlen

Goldsachen

in jeder Größe

kauft

Eugen Grosse
Frankfurt a . M .

An der Hauptwache 2
Tel . 27692 G . B. C. 40 52357

ITraiif a getr . Schuhe [auch defekt ]
!' Kleider - Wäsche - Hosen

Radios - Anzöge - Pfand¬
scheine - ganze Nachlässe

DEUTSCHE WAREN -ZENTRALE
InhaberW . Roth .Walramstr . 17,Ruf 25079

Klaviere und Flügel
nur gute Instrumente

kauft A . L . ERNST , Taunusstr 13

VDeinflaidien
Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E . Klein , Westendstr .15 , Tel . 25173

PIANO - AKKORDEONS
jede Größe , kauft

Musik - Seibel
*

T - h 23263

Rohkastanien kauft Forftamt CHaussee -
baus . Sammelstelle : Wilbtzanblung
Seyer , de Laspßeffr . 6 . ftür 10 kg
werden 0 .40 RM gezahlt .

GBin
immer Käufer wertvoller

EMÄLDE L ^ tte

H . SCHÜTTEN . Taunusstraße 5
Telefon 25883

2 Schrankkaffer
lKabinenkotfers
2 RoHrplattenl .

nur von Privat
au kaufen aesucht .
Ana . W 199 TV .

Socken . Sonntag . 5. Oktober 1941 .
Z fc 8 | & . sns ?

,
M M E MS ! -

RrttsnifiitcriÄaft im Handball . »
fi e e r e s - tzE SB t e s b a den .

_ 11 Ü6r . ReichsbaInplatz .

.1. im Rerotal :
mmtbaft — Koblenz :
n — Frankfurt 1880 :

Suche für meine
Tochter Küche ,

Metallb „ Wasch¬
tisch , Nachttisch ,
Deckbett , Kiffen ,

Bettwäsche , a . a .
erb . , z. kauf . Ana .
u . F 205 an TV .

Marsch - ob . Reit ,
fticfel . Gr . 4214 /
43 . auterb ., aef .
Zietenrina 8 . 2 , r

Rmner -Licht !viele Dotzheim : ..Mein Leben für

® fenWe “ S4ierffein : _Da - Bimmel

f: = ® . A . S . —- Wormatta Worms
ia . o . Ott . . 13 .30 Uhr frankfurter Str .— SBormatia Worms 1 . . Sonn -

15 Ubr Frankfurter Straffe .
ipftnert Wiesbaden — Luftwaffen -
a d e n 1.. Sonniaa 5 . Oki . 1941 . 11 Uhr .

itraffe .
ö. Wiesb . — Jn eeres - SE . Wiesb . .
-onniaa . 5 . Oft . 1941 . 11 U6r . Reichs -

ffiuterb . Herern -
Wintermaniel aef .
Er . schlanke Fia .
Er . 50 . Rüb . mit
Vr .-Ana . u . T 204
an den Taabl . -V .

Maria Beginnt zu begreifen . Eifersucht auf , Simone . —

„ Nichts will ich von Ihnen
"

, hastet Maria heraus , „ nur
wissen , wohin sie gegangen ist .

"

Frau Mann grübelt weiter . Ihr Gesicht nimmt einen
hämischen Ausdruck an , und mit den Knöcheln auf den Tisch
klopfend , triumphiert sie :

„ Denn hat sie ja damals schon ein Kind gehabt . — Und
hat hier die Scheinheilige gespielt ? "

„ Aber !"

„ Und die lockt meinen Mann nach Braunlage hin ? —
Und wie er ankommt , ist sie für ihn nicht zu haben ? Und
wie er zurückkommt soll ich ihn wieder annehmen ? Was sie
nicht haben wollte ? "

Maria seufzt auf . Braunlage , denkt sie . Nur fort von
hier . Sie steht auf , hat bebende Knie , ruft die Magd , zahlt
das Essen , das Getränk , das nicht benutzte Zimmer und g£ 6t
hinauf .

Als sie ihre Sachen in die Handtasche tut , kommt Frau
Mann herein .

„ Sie sind die Tochter "
, sagt sie mit etwas geringerer

Schärfe . — „ Das wollte ich nicht . Mein Mann ist ja nun
auch tot . — Hier leg ich das Geld für das Zimmer hin .
Das will ich nicht . — Sie ist in derselben Nacht gerückt , als
sie bei einem East im Zimmer war und log , es wäre ihr
Bruder . Dann wollte sie ein Zeugnis , und mein Mann ist
hin , und ich hab ihn nicht mehr angenommen .“

. Maria kann nun nicht mehr . Sie könnte sagen , baff der
East wirklich der Bruder war . Sie tut es nicht .

Die schwarze Frau hinter ihr sagt : „ Na . nu ist er tot .
“

— Das klingt wie eine Befriedung , eine Genugtuung und
ein Besitznehmen zugleich .

Maria schweigt . Die Frau geht endlich . Sie zieht die
Tür fest hinter sich und ihrem gnadenlosen Dasein zu .

( Fortsetzung folgt .)

„ Was wollten Sie denn ? " knurrt ihre Stimme .
„ Höft ist mein Name "

, bringt Maria mühsam hervor . —

„ Ich möchte Sie nur um eine Auskunft bitten .
“

„ Welche ? “

„ Über ein junges Mädchen , das einmal bei Ihnen war .
— Simone Lange .

„ So ? “

Maria weiß , daff sie kaum etwas anderes als Gehässig¬
keiten hören wird .

„ Und Sie heiffen Höft ? "

„ 3a . Maria Höst .
"

„ Sie sehen ihr ähnlich .
"

3a “
"

Die
, Tochter ? “

"
So . — Na . denn wollen wir uns mal hinsetzen .

“

Die Worte haben wie ein bevorstehender Angriff ge¬
klungen . 3m Sitzen iit die Frau nicht groffer als Maria . —
Die Augen der Frau stehen nicht auf der Achse - das wandelt
den Eindruck des Gesichts , es sieht nun aus , als ob es durch
Leid entstellt worden wäre .

„ Lebt sie noch ? “ fragt die Frau .
„ 3a “

, antwortet Maria , obwohl sie es nicht weiß .
„ Was wollen Sie nur von mir ?
„ Nichts — “

„ Gr ist nun ja auch tot .
“

Plötzlich fährt der Kopf der Frau nach vorn . 3bre schwere
Stimme wird schnell , als sie erschrocken fragt : „ Die Tochter
sind Sie ? Was wollen Sie ? Wie alt sind Se eigentlich ? “

Maria versteht den Grund dieser Fragen nicht . Sie
ätzt in qualvoller Enge und erwidert leise :

„ 3a , die Tochter . Zwanzig 3ahre bin ich alt .
“

„ Uneheliches Kind ? “

2tiir . Kleiderfchrt .
v . Privat au kauf ,
aesucht . Aua . u .
E 184 an T .-Vl .

Klciverschrant .
aut erhalt . , für

Luftschutzkeller
aeeian .. zu kaufen
aef . Schaumann ,
Kavelleimraffe 13 .

Mädchenschuhe .
Er . 31 , Knaben -
schühe . Er . 32 , ä .
erh . zu kauf . aef .
Ana . E 201 TV .
1 Paar unterhalt .

S . -Schnürfchuhe .
Er . 40 -41 . zu kauf ,
aesucht . Ana . mit
Preis u . W 186
an Taabl .-Verl
Skier , ab 2 .20 m
mit Stöcken zu
kaufen aef . Ana .
u . W 195 T .-D .

I Elektr Kochherd z,kaufen aef . Anat
u . D 196 an TV .
Kleiner Herd u .
Easberd zu kauf ,
aefucht . Ana . u .
E 197 an T .-V .

„ Was für Beweise haben Sie denn ! ? “

„ Ich verstehe Sie nicht — “

Die Stirn der Frau zieht sich zusammen . Sie grübelt
und sagt nach einer Weile mit einem schiefen Lächeln :

„ Zwanzig ? Das stimmt ja gar nicht . — Das sind doch
erst siebzehn 3ahre her , als sie ging . Dann könnten Sie
höchstens an sechzehn sein und nicht mehr .

"

Perserteppiche e . Privatbefitz z. k. aef .
Wilhelm Stein . Inneneinrichtungen ,

Dudeldorf . Königsallee 38/40 ,

Film -Theater :
Ufa -Palast : Annelie " . — Sonntag . 10 .45 Uhr .

Sondervorstelluna : „Island " . — Montaa bis
% -ttrooctj . , 1-30 Uhr drei Märchenvorffellungen :
..Die Wiesenzwerge .

Walhalla : „Krach im Vorderhaus " .
Buhne : 6 Sambtaffo . Artisten von Weltruf .Thalra : „Kameraden .

Film -Palmt : „La Habanera " .
Apollo : „Rakoczi -Marsch " .
Capitol : „Faichina " .
Urania : Wegen Instandsetzung aetoloffen . )

Rechts der Isar links der Svree "
Falschmünzer " — Sonntag . 5 . Oktober .- 18 . Uhr Juaendvorktelluna : „13 Stühle " .

JFeinde
"

.
hpiele Biebrich : „Stukas " .
lichtspiele Bierstadt : „ So weit aebt die

.̂ reoe nicht .

Bewegungssdiule
Jede Frau wünscht ihren Körper in
guter Form und Beweglichkeit zu er¬
halten . Lassen Sie fick beraten bei
E . Heim . Weilstraffe 22 . Sprechzeit
von 13— 16 Uhr .

Schöne Truhe
aus Prioatband

zu kaufen aesucht .
Ana . F 195 TB .

Kaffenfchranl
zu kaufen oesuckt .

Adolf Beck.
W .-Biebrich .
Norsi -WeM -
Straffe 28 .

Telefon 60062
Elektrischer oder

Gaskühlschrank
für Haushaltszw .

mittlere Eröffe .
aut erhalten .

von Privat zu k.
aefucht . Ana . u .

8 200 an T .-D .

Mana kann zwar nur Brocken des friesischen Dialekts
ventehen , aber sie vernimmt doch , daff Schirven Mann
„ ummer spandabel "

, ümmer achter de Wieder her " und
„ ummer dun und fett “ gewesen [ein soll . Ein Schlaganfall
scheint dem ein jähes Ende gemacht zu haben .

Als die Magd ihr eine Tasse Kaffee bringt , fragt Maria ,
ob wohl Frau Mann bald kommen werde .

„ Das kann gut sein .
“

Die Männer haben jetzt offenbar die Witwe vor , aber
sie sind sehr vorsichtig .

Da geht die Tür auf .
. Mana starrt die schwarze Erscheinung an . An zwei Meter

• © raffe kann nicht viel fehlen . Aus knochigen , athletisch -brei¬
ten Schultern krümmt sich ein dünner » als auf . Brandrote ,
dicke Flechten , un .ter denen einige weiffe Stränge sind , be¬
decken den ganzen Kopf und türmen sich auf dem Scheitel zu
einem Spiralberg . Das Gesicht hat übermäßig Hervorstehende
Jochbeine , unter denen Wangen und Kinn ein Trapez mit
schmaler Basis bilden . Der Mund ist ein breiter , schief ge¬
zogener Strich .

Erufflos geht die Witwe an Maria vorüber : zu den
Mannern sagt sie mit einer Männerstimme :

„ Na , nu könnt 3hr Schirven nicht mehr untern Tisch
laufen ? “

„ Nur einer antwortet in verhalten , belustigter Em¬
pörung : MZie em ? “

Die Magd teilt der Wirtin mit :
„ Das Frollein will 3bn '

n mal sprechen ."

yrau Mann dreht sich um .
Maria steht auf .
3n den gleichgültigen , grauen Augen der Frau zuckt

plötzlich ein Funke auf . Sie schiebt den Kopf vor und kommt
auf Mana zu . 3bre Lider werden enger .

Guterhaltener
Staubsauger

f . 120 V . Wechsel -
ström zu kaufen
aesucht . Anaeb . u .
Z 542 au T .-Vl .

« lettt . Wasch -
masch . zu k aes .
An « , v 194 TV .
Suche Landauer .

gummibereift .

D .-Ruffenstiefel
Er . 37/38 . 6 . erh .

f . Berufszwecke

gJlWäS
Reit -Stiefel , Er .
41 qutett , zu k.
aesucht . Ana „ u .
L 200 an b . TV .
Reititiefel . Er . 42
guterh . , zu kauf ,
aesucht . Ana , u .
E 205 an T .-V .

II L fl ‘ Altgold . Schmuck Ankauf : JOS . LUTZ
nHOBII Ulu Br ' Hanten f Kaiser - Friedrich - Platz 1

Münz - u . Altsilber ♦ Ruf 22853 G .Nr . 41/1302

» el . Er .40 /
erh . , zu k.

aefucht . Ana . u .
M 191 an d . TV .

Skier m . Binduna
und Ski -Stiesel .

a . erh . . Er . 39 -40 .
zu kaufen aesucht .
Ana . 8 187 T .-V .

Komvl . Sli -
ausrüftuna mit

Stiefeln . 39^ 0 .
und Anzua . evtl .
Einzelteile , a . a .
erh . . zu kauf . aef .
Ana . B 198 TV .

Damen -Skihose .
Windiacke .

Dam .-Skianzua .
Pullover ,

alles Eröffe 42 .
Skier u . Schuhe .
Eröffe 37 -38 . alles
aut erh . . zu kauf ,
aefucht . Ana . u .
K 198 an T .-V .

Schallplatten
von Mufikfreund
aefucht . Ana . u .
8 192 an T .-Vl .

Gebrauchte
Nähmaschinen
kauft Engel .

Bismarckrina 26 .
Such « eint noch

a . erh . Nähmalch .
Müller . W .-Bier -
fiadtHinteraaffe24

Schreibmaschine
aebt . . zu kaufen
aesucht . Vreisana .
mit Markenana .

u , A 471 T .-Vl .
Rcckcnmaickine

neu ob . gebraucht

Guterh . Kd .-Solz -
bett . weiff, . zu k.

Ein noch gutes

Stofferes Kinder -
eti zu k. gejucht .

Wiesb .-Bierstabt .
Taunusstraffe 35 .
Saub . gute Mait .
Wgfchtischgarnit .

m . Eimer ge ucht .
An « . M 203 TV .
Saut . Federdeckb .
neuw . . Daunen ,1 .80 la . , zu tauf ,

aef . Ana . m . Jßr .
u . K 193 an TV .
Büfett . Kleider »

schränke . Vertiko .
Mafchtifche . Bü » .-
Sckränke . Schreib¬
tische . g. Nachlässe
sow . Einzelmöbel
aller Art zu kauf .

gesucht . Heesen .
Bleichftraffe 36 .
Kleiderfchränle

alle Eroffen ,
komvl . Schlaf,inu .
^ Herrenzimmer .
Speise,,m . u . alle

Ä .Ä
Eouches , Sessel ,

Roffh .» u . andere
Matratzen ,

antike Möbel .

An -
®

nbU $ ertauf
E . Klapper .

Kunst - u ,Äusstellfäie
Weberaaffe 37 .
Telefon 28627 ,

Federrolle ( auch
reparaturbeburft . )
sowie Halbverb .
lSelhstfahrer mit

abnehmb . Bock )
ik - ^ iKM

Damen -Fahrtad
aut erh . . gesucht .
Ana . B 196 TV .
Gebt . Damenrad
gesucht . Ana . u .
M 195 an b , TV .
Srn .- Fahrrad und
Anhänger , a . eth .
zu kaufen gesucht .
Ana . T 206 TV .
Suche modernen ,
sehr aut erhalt .

Kinderwagen
möal , dunkelblau ,
besät , ein . neuro .

Stubenwagen .
Telefon 60390 ,

Guterh . Kinder -
Korbwagen z, k.
gesucht , Ana , u .
M 201 an T .-V .
Sportwagen , aut »
erhalten , zu kauf ,
gesucht . Näheres

Schwalbacher
Straffe 53 1 . St .
Suche einen i- ebr .

K .-Sporiwagen .
Kuntz .

fierberftr . 28 .
Kinder -Sport¬

wagen zu k. aef .
Ang . D 204 TV .
Kinderauto ober
Dreirad zu lauf ,
aefucht . Ana . u .
K 190 an T .-D .

Kinder -Dreirad
u . Eifenbahn z. k.
aefucht . Ana . u .
W 200 an b . TV .
Guterh . Duppen -
wag . ob . Puvven -
fnortw . z . k. aef .
Ang . 8 201 TV .

Ein moderner
Puppenwagen

au kaufen aefucht
Ana an S 12786
an Anzeioenfrenz .

ganaaaffe 4 .
Sehr gut erhalt .

Vunpe . ungefähr
20 b . 25 cm hoch
au kaufen aefucht
Anaeb m . Vre -s
unt . F 198 T .-V

Transformator
u . Schienen . N-So
für elektr . Eisen¬
bahn zu kauf , aef
Ana . unt . M 201
an den Taabl .-V
Kinderklappstuhl .

sehr aut erhalt
au kaufen oesuchi
Ana W 197TV ......

Äerbe . 6föT
'

wenn auch befett
kauft laufenb

Ofen - Kau » .
Bismarckrina 28

Telefon 25798

1-2 Perffanerfelle
oder Krauen .

u . deutscher Fuchs¬
pelz zu kaufen
aesucht . Ana . u .
F 206 an T .-Vl .
Mob . geatb . Pelz¬
mantel , auterh . .
Er . 48/50 , zu k.
aesucht . Ana . u .
H 202 an T .-V .

Marianne Otto

früher Elnain jr
Bahnhofstr . 14 Tel . 275 61

Svortl . Pelzmant .
Er . 42/44 . nur s.
aut erh . . zu kauf ,
gesucht . Ana . unt .
E 198 an T .-V .

Eebr . Samen «
Sport - ob . Über¬
gangsmantel zu
kauf ? aef . Er . 46
bis 48 . Ang . m .
Breis u . Farbe u .
T 188 an b . TV .
Zu kaufen gesucht :
2 Damenmäntel ,
Er .48 u . 44 . beide
auterh . Ana . u .
W 188 an b . TD .
Woll .Damenbade -
anzug , auterhalt ..
Er . 42/44 , z. k. a .
Ang . L 201 TB .

Hellmundstr . 52 II Ruf 22626

Roteuitänber .
Uhrwerks Eisend ,
u . Rolllchuhe zu

kaufen gesucht .
Schiller .

Wallufer Str . 5,1
Photoapparat

zu kaufen aefucht .
von Frankenberg .
Kavellensfraffe 16 .

Radioapparat ,
neuro ., 5— 8 Röhr ,
aeaen Kasse aes .
Ana . unt . K 191
an ben Taabl .-B .
Radio u . Anzug

Weite 125 cm . n .
aut erh . . z. tauf ,
aes . Ana . m . Dr .
u . K 200 an TV .

Radi » , modern .
4— 6 R . Super ,
gesucht . Ana . u .
G 206 an T .-Vl .
Koffer -Radi » zu

kaufen aesucht .
Ana . unt . F 199
an ben Taabl .-V .

Eine noch oute
Bruimalchine .

100 — 200 Eier . in .
Petroleumlampen
au kaufen aefucht .
Anaeb m . Drei «
u . H 206 T .-Vl .

Guterh . Marfch -
ftiefel . Er . 43/44 ,

1 Breecheshofe ,
Bunbw . 108 — 114 ,
von Priv . z. kauf ,
aefucht . Ana . u .
H 199 an T .-V .

2 Paar auterhalt .
Knabenschuhe .
Eröffe 32 — 33 .

zu laufen aefucht .
Ana . 8 205 T .-D .
Borbänae f . zwei
Fenster , auterh . ,
zu kaufen gesucht .
Anaeb . u . B 201
an ben Taabl .-V .
Suche auterhalt .

Scheibengardinen
f . 2 Fenstz neben¬
einander zu kauf .
Ana . 8 204 TV .
Flügel ob . gutes
Klavier a . Bar¬
zahlung zu kaufen

aefucht .
Ana . unt . A 467
Taadl -Derl . erb .

Belfere Geig «
au kaufen aefucht .
Anaeb . m . Dreis
u . K 207 T .-Vl .
Möbel , Teppiche

u . anb . Eebrauchs -
aeaenftänbe . eins .
Stücke , aanze Ein¬
richtungen kauft

Klapper .
Tavnusftraffe 40 .
u . Moritzftraffe 8.

Telefon 28459 .
Aerren - Zimmer .
Emvfanas -Zim . .

Teppich . 2 mal 3 .
ob . Sbnl . Eröffe .

aefucht .
Droisaug - bote an
Poitfchliefffach 12

Wiesbade » .
Elea , mobernes

Speisezimmer
von Privat zu
kaufen gesucht

Ang . W 193 TV .
Schlaf - u . Effzim .
auterb . , zu kaufen
aespcht . Ana . » .
F 201 an T .-D .
1 mobern helles

Dovvel -Schlaf -
zimmer mit

Frisiertoilette ,
evtl , mit Matr . .
sehr aut erhalten ,

von Privat au
kaufen aes . Ana .
u . D 200 an TD .
Reue ober auterh .
Roffbaarmatra ^ e

aeaen bar ’ u kauf ,
a - snd ' t Ana II
V 196 an b , TD .

Kleine Reiter u . I
Apfelmühle , gebt I
zu kaufen gesucht .

Adam Bürger .
Finkenhos ,

Post Flörsheim
am Main .

Blechkannen .
5 u . 10 kg . neu
ob . aebt .. Blech¬
dosen mit Deckel ,
neu . laufend zu
kauf , gesucht . An -
geb . W 206 TV .

1 Wendeltreppe .
1 Benzintank . .
1 Hebebühne

zu kaufen aesucht .
Ana . 7, 532 TV .

Rohhaar
lauft Holland ,
Sebanffrahe 5 .

1 Acker Dickwnn
ober 200 -300 Ztr .
zu laufen geflickt .

Karl Herz .
Manteuffelfft . 17

Tel . 26648 ,
Kastanien .

100 ksr 4 Marl ,
tauft Hohmann .

Sebanftraffe 3 .

Ladengeschäft
zu laufen aefucht .
Ana . K 184 TV .

D ^ tHes Theater . Samstaa . 4 . Olt . . 18 .30 bis
21 .15 Uhr : „Der Erar von ßurembura “

, St .- R .F . 4 — 6 o n n t a a . 5 . Ott . . 18 - 20 .45 UÜr : „D « r
® raf von Lurembura "

. auffet St .-R . — Mon -

St ^ i
bEt - 18— 21 Uhr : „ Die Nibelungen "

.

Reffden, - Theater , Samstaa . 4 . Olt . . 19 .30 bis
2130 Uhr : Sensation in Bubavest "

. St .-R . II .5 Dorkt — Sonntag . 5. Ott . . 15 .30 — 17 .15 Uhr :
Heimlichkeiten " : 19 .30 — 21 .15 Uhr : „Heimlich -

" -lten
"
, — Montaa . 6 . Ott . . 19 .30 - 21 .15 Uhr :

..Heirnllchtetten " .
lurhaus , Sonniaa 5 . Ott . . 16 Uhr : Konzert ,

ausgetubri vom Eaumustkzug 25 . RAD . Leitung :
Obermutouafubrer Frieb König : 19 .30 Uhr '
« “ raett Settuna : Auaust Sogt . — Montaa
6. . Olt .. 19 .30 llhr tm tietnen Saale , tn Serbinbuna
mit dem Deutschen Aloenverein . Licktbildervor -
trga Wilhelm Rudolf . Karlsruhe : „ Sommer unb
Winter tn ben Dolomiten unb tm Drtleraebiet "

.
« tunnenfolonnabe . Sonn taa 5, Ott . . 11 .30 Uhr :

Konzert . Leitung : Äurmufiter Karl Bastian .
Scala >Sattei ^ . Sensationelles Eastkpiel Claire

Scklichtina . Deutschlanbs hefte Kornilerin .dazu bas aroffe Lachproaramm mit Mac Mor¬
ia n b . bester lomifcker Jongleur .

Guterh . Easback -
osen z. lauf . aes .

Rah . Bisrnarck -
ring 5 , P . rechts .
Spirituslocher , a .
erhalt . , zu kaufen
aefucht . Ana . u .
M 190 an T .-B .

Zu tauf , ael gas¬
beheizter Warm -
wafferfpender für
Küche unb elettr .
Süaeleifen . Ana .
u . 8 189 an T .-V .

Schweiffapparat
zu k. aef . Sauer .

Eobenftr . 14 .

jedoch ander
Wurzel

bekämpft durch

D - Scholls Tino - Pads

1 Ztr . Botznävfel
forote Hein . Ofen
zu laufen aefucht
Bismarckrina 28 .

Kaus .
Attaold - ,

Silber - und
Doublö -Ankauf
Weiler & Co . .

Lanaaaffe 6 .
Halteft . Michelsb .

EBE 40,14405
Altgold . Silber

und Dublee tauft
Eoldfchmiedemftr .

C . Struck ,
Michelsbera 15 .
EBE 40,9004

Altgold
kauft zur Selbft -

oeratbeifuna

WS :
meister , Lanaaaffe
Ecke Weberaaffe .
G . D . 41 / 10585 ,

Ohrgehänge und
Damen -Riag

von Driv . aefucht .
Ang . T 192 TV .

Opernglas ,
erfttlaffia . tauft .
Ang . B 188 T .-V .
Guterh . Teppich

2V, X2V, . zu 1 .
gesucht . Angeb . u .
H 200 an T .-V .

I
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zumal in heimischer Umge
Überraschung zu bereiten
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Refidenz - Cafe
LUISENSTRASSE 42

1
ab 20 Uhr : Konzert

Jugend hat Zutritt

Sonntag 16 Uhr : Tee - Konzert

ttheinifthe Weinstuben
Heute Sonnabend

Webergasse 8 , 1 . Stock

UU1H
Kapelle : Barduo Adamwyk

> UFA - Palast

jiiiiiiiituni

T — — . . - L. . , — J Zweigverein Wiesbaden E.V.
Taunusbuna ( Rhein - u . Taunusklub )

Bleichstr . 5Lichtspiele
Telefon 25950gehend

Salon Itettt , Nichelsbtra 6

HOTEL BERGFRIEDEN

3x « enMi6e haben Zutritt

Maschinen -Hodelspäne r .aroß .Menaefi
kostenlos abzimcben . Raffel , schwarz
& <£» . AS .. Mainzer Straße 160 .

ANNELIE

SCALA

Dauerwellen
j OLYMPIA

Haben Sie offene ifiifel

roßer Barbetrieb bis 2 Uhr

Will « Birgel

Karin Sardt

junge

Quex

Sonnabend
Sonntag
Mittwoch

Einer der schönsten und

erfolgreichsten Filme ist

Tin Film von Liebe u . Lachen ,
von leiser Wehmut u . Freude !

Sonntag , 5. Oktober
15 .30 und 19 .30 Uhr

Film -

Palast

Die neueste
Wochenschau
läuft vor
dem
Hauptfilm

Jugend hat
keinen Zutritt

Sonntag u . Montag

der Film auf den

Tausende warten

FRAU LUISE BORN

Das gemütliche Konzert - Cafe

Samstag , 4 . Oktober
19.30 Uhr
Stammreihe II 5 Vorst .

Sensation in Budapest
Kriminalkomödie v. K. G . Külb

WALHALLA
Film und Variete

50, 75, 1.00, 1.25. 160 , 2.00 FILM - PALAST

Ein Eroßfilm der Ufa mit

Käthe Haack

Albert Hehn

Axel von Ambesser

Ed . von Winterstein

Spielleitung : Josef von Baky

2 Aufführungen des großen
Heiterkeitserfolges

Heimlichkeiten
Lustspiel von Scheu und Stiller

Biele Millionen werden z. diesem
Werk pilgern , das man gesehen
haben must , wenn man wissen
will , was Film überhaupt ist . . .
orkanartiger Beifall . . .

Film -Kurier

haltbar / kleidsam / formschön

Zarah Leander

indem großen UFA -Fllm

Die neueste Wochenschau

300500730 JiMOOuh

Ferner : Die neueste

Wochenschau

Elntrlttspr . für Kinder bis 14 Jahre
0 .40,0 .50,0 .70,0 .90,1 .00,1 .40

Erwachs .0 .50,0 .75 1.00,1 .25,1 .50,2 .0c

Sichern Sie eich Karten
im Vorverkauf !

T h eater kaise geöffnet von
11 bi » 13 und ab 15 Uhr durch -

HAUS 1 . RANGES

Eppenhain i . Ts .

500 Meter hoch , ruhige waldreiche Lage
Pension von RM 10 .- bis 15 .-

Spiel zelten
Wo .
3 520 730 '

So .
1 3 520 730

APOLLO
MORITZSTRASSE 6

Tropfstein - Grotte
( im Hause des Scala -Varietes )

Samstag abends ab 8 Uhr und Sonntag nachmittags ab 6 Uhr

Stimmungs - Konzert
KAPELLE SEIBEL

Schmerzen ? Jucken ? Stechen ? Brennen ? Oder sonst offene Wunden !
Dann gebrauchen Siedieseit Jahrzen ten vorzüglich bewährte schmerzstillende
Heilsalbe „ GENT AR IN “ . Zu haben in den Aootheken .

Heute Sam »tag und Sonntag
nachmittags 3 .30 Uhr

Familien - Vorstellung
( kleine Preise )

rasdilnö
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllll

Karin Sardt . Hilde Körber .
Sans Nielsen . Eusti Wolf

Ein Film voll Temperament
und guter Laune !

R i ch t für Jugendliche !

CAPITOL
AM KURHAUS

Krach
im Vorderhaus

Eine Fortsetzung vom „Krach
im Hinterhaus * n . Maximilian
Böttchers Roman mit
Rotraut Richter
wieder in der Rolle der Edel¬
traut Panse
Mady Rahl
Grethe Weiser
Lotte Werkmeister — Ernst
Wal dow — Ellen Bang —
Margarete Kupfer — Paul
Westermeier

Regie : PAUL HEIDEMANN

BÜHNE : --- — ----------- ,
I 6 SAM BIAS I O

Artisten von Weltruf

Togger
Renate Müller
Paul Hartmann

Johanne « Wiemann

Rheinhess . gelbe
Sandkartoffeln
liefert auch in diesem Jahre Georg
Bierbrauer . Bismarckrg . 10 . T . 24955 .

Rakotzy -

Harsdi
mit

Camilla Horn / Gustav Fröhlich

SparIjKb4en . aanz in Eußersen . bis
zu 50 % Branderwarnis . vorrätig .
Fr . Lanr . Blücherstr , 7 , Fernr . 28562 .

„ tat beute und folgende Tage

Falschmünzer
mit

u . a . m .
Ein Kriminalfllm von heute ,
wannend , mitreistend und ans

Tatsachen aufgebaut .

Sonntag von K2 — 6 Uhr
Heim Rühmann u . Hans Moser

in . 18 Stühle "

Die aufgestiegenen Eltviller werden gleich beim Start aus
eine harte Probe gestellt . Bei der Reichsbahn Mainz wird kaum
viel zu holen jein . Die Gastgeber können sich auf ihre große
Erfahrung berufen , sie haben im vergangenen Spielwinter sogar
Opel Rüsselsheim hinter sich gelassen . Im Bewußtsein , nichts
zu verlieren , sollten indes die Rheingauer unbeschwert
kämpfen und kommt der Sturm der Rothosen recht in Schwung ,

Die Reichsbahn hat es schon schwerer . Auf der Maarau ist
den Gästen ein Sieg niemals leicht geworden . Run hat man zwar
von Kostheim längere Zeit nichts gehört und weist nicht , wie die
Elf der Rotjacken beisammen ist , doch auf vertrautem Gelände
wird sie bestimmt eine schneidige Klinge schlagen . Die Wies¬
badener kommen mit Ehrenbergs Gebhardt , Jung ; Schmidt ,
Krause , Echterdiek ; Keim , Vogt , Schreyer ( Flügel ) , Keller , Kner -

lich in guter Besetzung , die ehrenvolles Abschneider : erwarten laßt .

SONNTAG , 12 . Oktober 1941

13 . Hauptwanderung ,
Oestrich -Winkel — Johannisberg — Stephanshausen
Kammerforst — Teufelskädrich — Aßmannshausen

Abfahrt : 6.56 Uhr Hbf .

Ein scharfer Kamps sollte sich in Schierstein entwickeln . Die
Schwarzwethen haben zuletzt schöne Erfolge ersochten und wisien
zumal in heimischer Umgebung manchem Gegner eine unangenehme
Überraschung zu bereiten . So tritt der Vorjahrsmeister Kastel
gewiß nicht ohne Sorge beim Hasen an , und er wird zu beweisen
haben ob er auch dieses Jahr ernster Anwärter auf den zweimal
errungenen Titel ist . In den Aufstiegskämpfen hat Kastel zwar
enttäuscht , aber einen hartnäckigen Gegner werden die Gelb -

schwarzen zweifellos wiederum abgeben . Der Ausgang erscheint
ungewiß , vielleicht teilt man , wie im Vorjahr , die Punkte .

diesmal spielfrei .
Die Biebricher hoffen daheim auf die ersten Punkte . Rach

den letztgezeigten Leistungen ( außer dem Seitensprung in Schier¬

stein ) darf man zu ihnen Vertrauen haben . Sie muffen wohl
Pitthan und Jckhann ersetzen , haben aber den Urlauber W .

Weber verfügbar und lasten im Angriff die erfahrenen Senioren

Küchen
naturlasiert

Reformkttchen

Schlafzimmer

WS Birk .
und Rüster

Wohnzimmer
bes . schöne Werkstättenarbeit .

Anfragen an Vertreter The » Tigger ,
Frankfurt am Main . Bäckerweg 11 .
Telefon 46713 .

Infolge des guten Erfolges nochmals

| S o n n t a g , 10 .45 Uhr vorm .

Um die Punkte der ersten Klasse
Run weiden auch in unserem Bezirk die unmittelbar bevor¬

stehenden Punktekämpfe wieder ihren Reiz üben . Die Bereichs -

klafle zwar pausiert noch des in Frankfurt stattfindenden Reichs -

bundpokalspieles wegen und eröffnet erst am zweiten Oktober -

sonntag . Aber die erste Klaffe hat schon volles Programm .

FB . 02 Biebrich — TB . 1817 Mainz
SB . Kostheim — Reichsbahn -TG . Wiesbaden
FSB . Schlerstein — TSE . Kastel
Reichsbahn Mainz 05 — SpBgg . Eltville
BfR . Rüsselsheim — SpBgg . Weisenau

Rach dem Rücktritt von Haffia Bingen sind nur elf Bewerber
in der Runde verblieben , und SK . Opel Rüsselsheim ist

sind die Ü5er keineswegs so schnell , wie sie wohl hoffen , am Ziel .
Zwei Partner der Mainzer Kante bestreiten das Spiel tn

Rüsselsheim , wo Weisenau über den Neuling VfR . wohl trium¬
phieren könnte .

Tennis -Turnier im Nerotal

Das zur Zeit im Nerotal zur Durchführung gelangende Klub¬
turnier des Wiesbadener Tennis - und Hockey -Klubs geht seinem
Ende entgegen . Die Kämpfe sind schon soweit gefördert , daß mit
deren Abschluß am Sonntag noch gerechnet werden kann ., Im
Männer -Einzel um die Klubmeisterschast stehen in der Vorschluß¬
runde Dr . Sünder , Dr . Sellien v . Bastewitz und v . Knoop , während
im Spiel der Frauen schon Frl . Debusmann und Frau Sünder al »
Endspielteilnehmer feststehen . Auch das Männer -Doppel und Ge¬
mischte Doppel , bei denen die Mitspieler ausgelost wurden , ist
schon recht weit gediehen .

Zahlreiche Hockeykämpse im Nerotal

Die Hockeyjpiele im Nerotal werden am Sonntag mit einigen
weiteren Spielen von größerer Bedeutung fortgesetzt . Von aus¬
wärtigen Gegnern erscheinen Mannschaften aus Koblenz , Mainz ,
Höchst und Frankfurt . Das wichtigste Spiel ist ein Meisterschafts¬
spiel zwischen einer Wiesbadener Frauenelf und Frankfurt 1880 .
Die 1. und 2 . Männer des WTHK . haben JE . Höchst bzw . HK .
Mainz zu East , während die BDM .- Mannschaft des Klubs gegen
Koblenz antritt .

stein )

Weber
"

verfüabar und lasten im Angriff die erfahrenen Senioren
Bartbel und SeH mitwirken . Für die Bernhardt ; Stantke , Weber ;
Hausmann , Klimmeck , Vetter ; Barbahenn , Barthel , Eotz , Lell ,
Beisiegel sind die Aussichten keineswegs schlecht . Freilich wollen
die schnellen , technisch guten Mainzer Turner erst geschlagen sein ,
und die Blauweißen müffen von Beginn an vollen Einsatz zeigen .

ÄCMKfHfWll #

Maria Ricklis « . Hedwig W ° n ° tl ,
Rudolf Fernau , Baut Dahlke ,
Earl Wery . Günther Hadank ,
Alexand . Gollma , Herb . Hübner ,

Martin Urtel
Buch : Emil Burrr . Peter Francke ,

Musik : Alois Meltchar
Hersteilungsleit . : Curt Prickler .
Spielleitung : Hans Schwerkart .
Eine Fülle wannender Ereignisse

meisterlich gestaltet !
Staatspolitisch u . künstl . wertvoll
■o Die neueste Wochenschau #

Dir Vernicht , d . sowiet . Armeen

THALIAS
Wo . 2.45 . 5.15 . 7.45 . So . 12 .45

5» 3 Märchen -

Vorstellungen
130 Uhr

Mewiesmzwerge
Ein wunderschöner FarbtonfHm

Im Beiprogramm :
Purzel , der Zwerg und

der Riese vom Berg
Auch unser Kasper spielt

wieder mit

♦ UFA - PALAST
Kinder ab - .30 , Erw . ab - .50

Roland - Film

Neue Anfangszeiten
täglich 19 . 30 Uhr

Heiterkeit triumphiert
um

ClaireSchlichtißg
Deutschlands beste Komikerin

mit

Mac Morland
bester komischer Sprech Jongleur

dazu das fabelhafte neue

Variete - Programm

Bli nden - Anstalt

Nassauische

Blindenfürsorge
e .V . Wiesbaden

Herberi-Norkiis-StfaBe 3T

Telefon 26036 - Gegr . 1881
unterhält BIin den Werkstätten für
Korb - , Stuhl - , Mattenflechterei
und Bürstenmacherei ।
Körbe und Stühle werden , soweit
dies z . Z . möglich ist , abgeholt =

und wieder angeliefert .
Burostunden: 8 bis 11.30 und 2.30 b« 5J0 Uhr -

Staatspolitisch uud künstlerisch
wertvoll

In Anbetracht der hohe » künst¬
lerischen Qualität des Films
— Geschloffene Vorstellungen —

3.00 . 5.15 . 7.30 . So . 1.00

Für Jugendliche über 14 Jahre

Das Paradies
des Nordens

Die Islandsage uijd das Island
von heute I

interessante Bilder aus einer
eigenartigen großen Natur

Im Vorprogramm :

Aus den Jugendtagen
der Photographie

|
Dazu die neue Wochenschau

Für jugendliche zugelassen

♦IH - MLill

SONNTAG 11

vormittag IIUhr

Kernen Öffnung 10.15 Uhr

Sonder¬

veranstaltung
Auf vielseitige Wünsche der Ufa -Film

Hitler

CHRIST)^ « !
hygienisch einwandfrei veredelte
böhmische Federn . Hohe Füllkraft
lange Lebensdauer . Muster gratis
Jos . Christ1 Nchf . Cham - Opn 425

HSdirciömasdiincnlehrt - leiht - verkauft

emmen , Neugasse5

Ab Mittwoch , 8 . Oktober
täglich 2 Vorstellungen

3 Uhr nachm . und 7 .30 Uhr abends
Klassische Circuskunst !

Hervorragende Dressurlelstungen !
Auserlesene Artistik !

Vorverkauf : Zigarrenhaus J. Kauer ,
Wiesbaden , Kirchgasse 36 . Ruf 28068

und Circuskassen ab 10 Uhr vorm .
Kinder b. z . 14 Jahren nachm . halbe Preise !

Eröffnungsvorstellung :

Dienstag , 7 . Okt . , abends 7 .30 Uhr

kommt nach

Wiesbaden
Elsässer Platz



i

in den Schweren Kämpfen bei Kiew , tnfolfle
einer ichwcren Verwundung in einem

larett . mein heißgeliebter . beizenrauter
Mann seines Kindes « eutotqenber Vater , uniet
braver choffnunasooller Sobn . Schwiegersohn . mein
lieber Bruder Schwager . Enkel . Cousin . Onkel
und Neffe _ _ , .

Friedrich Steinmetz
Unteroffizier in einem Jnf .-Rea .

im blübenben Alter von 25 Iabren für Rubrer und
Vaterland den Heldentod gestorben ist . Wer ibn
gekannt , wird unteren Schmerz verstellen .
In tiefem Leid :

Theodor Tonrad und alle Angehörigen .
W .-Dotzheim . im September 1941 .

Samstag Sonntag , 4 . 5 . Oktober 1941Wiesbadener Tagblatk

Schnellreiniger
und

Vertreter allerorts gesucht

Ihre
Solid , eins . ÄtI .

Sausana . .

Verbindung .

Wiesbaden Am Römertor 5

KOCH AM ECK

DRESDNER BANK

gegenüber dem Kochbrunnen

Spareinlagen

Rasche Bedienung an unserem Sparschalter 1

Bez .- Direktion Frankfurt -M .

Bockenheimer Landstr . 47

Fernsprecher 71371

XfOlelga - Gisela 30 . 9 . 41

Die glückliche Geburt einer ge¬
sunden Tochter zeigen in dank¬
barer Freude an

Irma Krafthöfer , geb . Stemmten
Alfred Krafthöfer , Installateur

Wiesbaden , Bertramstr . 8
z . Z . Städt . Krankenanstalten .

für jeden wichtig :

„ Hab u . Gut
"

Liste für Bombenschäden

Verlobung geben bekannt
Karola Steveling

Bernhard Spieoberaer
5 . Oktober 1941

Ab 1 . Oktober notwendig :

Die neue Lohnsteuer - Tabelle

gegen

werden zurVerzinsung

entgegengenommen

hltzunglM
Ohrenleiden

u . alle anderen Sachversicherungen schließt ab die

FEUERVERSICHERUNGS - GESELLSCHAFT

RHEINLAND A . G .

Für die uns anläßlich unserer
Vermählung erwiesenen Auf¬
merksamkeiten , über die wir uns
sehr gefreut haben , sagen wir
hiermit unseren herzlichsten Dank

Walter Ernst u . Frau
Johanna , geb . Gebhardt

•taWn»ee *vtzlo»««rw
dfo MttMpt» sduHdordt*
■Mm IWiaarpfrapNn
JttBtte -' in Ohr!
InlpWh- Drog. Mu.90Pfg.

■wd
’
am . natur - u .

wanderl . . wünscht

Wege mit nettem
solid . Herrn in
Verbind , zu tret ,

zwecks Heirat .
Angebote unter

G 202 an den
Taabl .-Verlaa .

Kredit -Umschuldung in Hypotheken -Kapital zu
4Ve bei 100 % Auszahlung und Beleihung .

Rousselot , Geschäftsstelle für Finanzierungen ,
Darmstadt , Kiesstraße 35 , Telefon 6182 .

n n ,
Frau

• j :

L'
7

*
4

Obst -
, Gemüse - u . Kartoffel¬

körbe , sowie Versandkörbe
in allen Gräften kaufen Sie stets

preiswert bei

Korbmachermeister Geholtes
Mainz , Mailg

'
ndsgaffe 7 , Ruf 42482 .

Vorhangtülle/Morquifettes
Maß - Anfertigung

( uosthandwerkltcher Betrieb

Telefon 28508

zw .
nett .

Wiesbaden lBahnhofstr . 81 . den 3 . Oktober 1941 .
Die Einäscherung findet am Montag , den 6 . Okt .
1941 um 9 .15 Uhr auf dem Sudfiiedhof statt .

Gestern nachmittag ist meine liebe Krau , meine
gute Mutter . Tochter und Schwester

Frau Wilhelmine Jlnitzhy
geb . Breuker

nach langem , schwerem Leiden sanft entschlafen .

In tiefer Trauer :
Georg Jlnitzku . Joachim Jlnitzki . ». 3 . im Reibe
und Anverwandte .
Wiesbaden IKiedricher Str . 81 . den 3 . Okt . 1941 .

Die Beerdigung findet Montaa . den 6 . Okt nachm .
215 Ubr von der Kapelle des Sudiiiedbofs aus
statt . Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Filiale Wiesbaden
Taunusstraße 3

Louis Franke
Wilhelmstr . 28 / Rathausstr .1

Sturmschaden
VERSICHERUNGEN

Rräulei « . kalb . ,
Anfang 50 . gute
Köchin , sucht befi .
Herren kennen zu
lern . zw . Heirat .
Anaeb . u . G 204
an Taabl .-Verl .

Wir haben uns verlobt
Friedel 888
Karl Goller

Oberfett >webtt
^

der
^^ ttwaffe

Wiesbadesl ~ l 3 . ta Feld «
öismarckrina 81

Für die vielen Blumen u . Glück¬
wünsche anläßlich unseres 20t ahr .
Eeschäftsbestehens danken wir
herzlichst .

& Buschmann » . Frau
torei und Eaf «

Kirchgasfe 27 .

Bingen a . Rh . Wiesbaden
Kloppgasse 9 Schützenhofstr . 2

z. ZiWehrmacht

Heute vormittag entschlief sankt nach längerem
Leiden nun auch unser lieber Vater . Schwieger¬
vater . Großvater . Bruder und Schwager

Herr Hugo Göhring
im Alter von 61 Jahren .
In tiefer Trauer :
ReinSold Göhring . Ludwig Söhttng . Ibea Schön -
lein . geb . Göhring . Ott » « öhrina Bernhard
Schonlein u . eine Enkelin sowie alle Angehörigen .
W .-Biebrich IVarkfeldl . den 3 . Okt . 1941 .
Die Einäscherung findet am . Montaa mittag ,
12 .15 Uhr auf dem Südfrtedhof in Wiesbaden statt .

ÖMEl
ErkSItung

Alle diefeniaen . d,e Forderungen an
den Nachlaß der verstorbenen . Fran
Jeanette Brebtr . geb . Altenhofe . in
Wiesbaden Friedrichstraße 24 haben ,
werden ausaesordett . diese innerhalb
2 Mocken bei dem Unterzeichneten
anzumelden .

Heute entschlief na » kurzer , schwerer Krankheit
meine inniastaeliebte Frau , unsere treusorgende
Mutter , unsere liebe , ante Tochter . Schwester .
Schwägerin und Tante

FraivElse Sadowsky
geb . Mohr

im Alter von 36 Jahren .
Im Namen der Hinterbliebenen :
Hau , Sadowskn . Dentist .

Wiesbaden sMarktstr . 91 . den 2 . Okt . 1941 .
Die Beisetzung findet Montaa . den 6. Oktober .
15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Habe laufend la amerik .
Pek .no Z - chknlki - uad Erpel
mit WR . u . AR . 41 abzug . Feiner
la Rasse - u . Ausstellungstagen
sowie feine

Ausstelungs - Zwerqhühner
alle mit AR .-Rinaen .
Joh . Salentin Wolf sr .. An - u . Verk . .
Versand von Nutz - u . Zuchtgeflügel ,
Seidesheim a . Rhein . Römerstrake 9 .

Am 3 . Oktober 1941 verschied nach kurzer , schwerer
Krankheit im Heimatlazarett mein rnniastaeliebter
herzensguter Mann unser lieber Sohn . Schwieger¬
sohn . Bruder und Onkel

Emil Goschke
Gefreiter in einem Art . -Reg .

In unsagbarem Leid :
Liescl Goschke . geb . Haber
nedst allen Angehörigen .

Wiesbaden lDoebenstr . 271 . den 3 . Oktober 1941 .
Die Beerdigung findet am Montag , den 6 . Okt .
1941 . nachm . 4 .15 Uhr auf dem Sudiriedho , statt .

Reichsbehördenanaeftellter . 48 Jahre
alt . verwitwet . 400 RM Bruttoaehalt ,
wünscht mit alleinstehender , einfacher ,
gedieg . Dame , mit tadelloser Ver -
ganaenb . und Herzensbildung ( fein
oberflächl . Charakter ) in Verbindung
zu treten '

zw . späterer Heirat . Nicht -
icinzettn bevorzugt Vermögen nicht
erforderlich , nur Zuneigung ent¬
scheidet . Nur ernstgemeinte Zu -
lchriften mit Bild bis zum 18 . Okt .
1941 erbeten unter L 206 an den
Tagblatt -Derlag .

Für die anläßlich unserer Ver¬
mählung erwiesenen Aufmerksam¬
keiten danken wir auf diesem
Wege herzlichst .
Arthur Kanal und Frau Margot ,

geb . Mager

ÖK » . - 7 .

Alma Grün
Walter Becher

Wd .-Assiftent a . Kr .
Verlobte

5 . Oktober 1941
Wiesbaden z. Z . Wiesbaden
Schachtftr . 23 . Blücherstraße 18

Nach längerem Leiden entschlief beute meine
inniastaeliebte . stets treubejorate Mutter , „meine
liebe Tochter , unsere oute Schwester . Schwägerin .
Cousine und Tante

Frau Minna Cramer , wwe .
aeb . Mever

Im Kamen aller Hinterbliebenen :

Fritz Eramer , Frau Auguste Meyer . Wwe
Friedrich Klitz n . Frau Emmn . geb Mever . Herbert
Schönermark u . Frau Auguste , aeb . Mever . Erich

desiufiziett

Industrie¬

reiniger
. Emulgator "

zur Maschinen - und Hand -Reini -
auna . stark fettlösend

in 5- und 10 -Liter -Kannen
Angebote durch :

Bechier
Seerobenstraße 25 . 3 .

Suche für meine Auftraggeber
Damen und Semen

mit und ohne Vermögen
Einheiraten gesucht und geboten ,

paffende Ehepartner .
Bornehm — bekannt — reelle »

Ehe - Anbahnungs - Institut
Frau Lilly Rompel
Wiesbaden . Kaiser -Friedrich -

rina 5 . 2 . Fernruf 23250 .
Svrechft . : nur Mittwochs und

Sonntags 10 — 12 u . 14 — 17 Uhr

* Ladezeiten im Städtischen

Hallenbad
Ad Montag . den 6. Oktober 1941 . werden die Bade -
leiten im Städtischen Hallenbad wie folgt iestaesetzt .
Familienbad : Montaa von 16 — 19 Ubr . Dienstag von

16— 19 Uhr . Mittwoch von 16 — 19 Ubr . Freitag von
16 — 20 Ubr , Samstag von 9— 12 Ubr und von 14 bis
21 Uhr . Sonntag von 8— 12 Ubr . . . .

Frauen : Donnerstag von 9— 12 Uhr und von 16— 19 Uhr .
Wiesbaden , den 3 . Oktober 1941 .

Der Oberbürgermeister .

KARTOFAN _________
Kartoffelfäulnisschutz (bekannt , bewährt ) .
Wirksamster Schutz gegen Fäulnis u . Keller -
keimung , unschädlich für Mensch und Tier .
Bestellen Sie schon heute bei Ihrem Händler ,
Genossenschaft oder disekt :

Chemische Fabrik Wiesbaden

Wiesbaden -Dotzheim — Fernruf 22948

flt, Erich , vettr .
Cbar . . beste Hsfr .-
Eiaensch . . a . eina .
3- Z .-W .. w . Be¬
amten o . Hrn . i . a .
aes . Pos . , a . Wwr ,
ana . . zw . Heirat
kennen zu lernen .
Anonym zwecklos .

Vermittl . verb .
Diskr . zuaeffchert .
Ang . M 207 TB ,
Herr . 32 I . . m .
eins , charakterfest .
Mädel b . 1 .65 ar .,
a . mit Kind . zw .
Heirat kenn . lern .
Ana . G 195 TB .

für Ihre Gesundheit ! — aber nur
ein „ Lebewohl " für Ihre
Hühneraugen
Lebewohl gegen Hühneraugen u .
Hornhaut in Apotheken und Dro¬

gerien . Sicher zu haben : Drog .
F . Alexi , Michelsberg 9 ; Drogerie
A . Friedrichs , Webergasse 39 ;
Drog . Geipel , Bleichstr . 19 ; Drog .
Friede . Götz , Dotzheimer Str . 114 ;
Scharnhorst - Drog ., Scharnhorst -

straße 12 , Dürer - Drog . C . Weyers -

häuser , Emser Straße 64 .

die flüssige Handwäsche
Bodenreinigungsmittel

schäumt
reinigt

Aclierer alleiu -
stehender . 60er

wünscht m . eben¬
solcher Dame bek .
zu w . zw . Heirat .
Ana . T 201 TD .
Groh -Eheanbahnui

G Zahlungen an städt Kassen
Zahlungen an städtische Kaffen dürfen , falls ste. nicht
durch Bank - oder Bostaurtrag erledigt werden können ,
nur in dem zuständigen Kaffenlokal und dort nur an
den Kassierer geleistet werden Dem übrigen Kaffen -
vcrsonal . wie auch allen Beamten und Angestellten der
städtischen Dienststellen , ist .die An,ahme von Geld -
betrögen zur Einzahlung bei städtischen Kaffen streng
untersagt . Zahlungspfltchtme , die Zahlungen trotzdem
an hiernach nicht sunt Empfang Berechtigte leistem
laufen Gefahr , daß ste die Forderung der Stadt noch
einmal erfüllen muffen

Wiesbaden , den 1 . Oktober 1941 ^
____________ Der Oberbürgermeister .

Angabe von Kassenzeichen bei

Zahlungen an städt Kassen
Bei bargeldlosen Überweisungen ' an städtische Kaffen
wird vielfach versäumt , das aus der Zahlungsanforde¬
rung lSteuerzettel usw .) angebrachte Kaffenzcichen an »
zuaeben . so daß die richtige Verbuchung entweder sehr
schwierig oder überhaupt nicht möglich ist . Die Folge
hiervon ist , daß unter Umständen em Vollziehungs -
beamter mit der Beitreibung einer Steu ?rlchuld bearn -
lragt wird , obwohl diese bereits bezahlt ist . Wer daher
zur Pereinfachuna der Verwaltunasarbeit berttagen
und sich selbst Unannebniltchkeiten ersparen will gebe
bei allen bargeldlosen Zahlungen an ftadtilche Kaffen
das Kaffenzeichen an .

Wiesbaden , den 1. Oktober 1941 .
_________________________ D - r Oberbürgermeister .

nur uuuiuf , । । .
Erschein , m . beft . IGeb . Frl . , fatb ..
Vergangenheit , k. I baust . . Derrn . , w .
zu l . Vertrauens - d . Bekanntsch . ein .
volle ZnlLr . m . g . paffenden Lebens -
Lichtb . u . K 205 kameraden . in stch.
an Tagbl .-Lerl . Stellung i Alter

lBild zurück ) v . 47 - 54 I . , m .
Frl . uem Lande , - Heirat

( miöl
^ ÄT

bev .) zw . Heirat . Witwe . 48 3 . .
Ang . T 205 TV . ob . Anh . . atz Er¬

ich.. vettr . Ebar . .
beste Hausfr . . mit

gemütlich . Heim ,
wünscht auf dies .

Bauernmöbel . Dielenmöbel . Wohnz .-
Echränke . Tische . Stühle . Banke .
Truhen . Elfenbein - und gemalte
Tochter - n . Kinder,imme ^ Speise - u .

terrenzimmer-Mobel . Schreibtische
chränke . Toiletten u . Einzelmöbel

teber Art . Teppich . Läufer . . antike
Möbel , Gemälde usw . . LgdeneiNttcht ..
Theken ^ Regale usw . . Geschäfts - u . a .
Eisschränke , Flaschenschrank . Bade¬
wanne . Badeöfen . Gas -, komd . . Witt -
schafts - u . a . Herde , Fahrrad u . v . m .

Berkaus — Ankauf — Tausch —
Kommission

Kunst - u . Möbel -Ausstellsäle

E , Klapper
Webergaffe 37 . T . 28627 . Schreinerei ,
Möbelumbau und Modernis .-Werkst .
Miiarb . Maler und Kunstgewerbler .

Ungeziefermittel
v . Fachdrogist Seyb , RheinstrJ .01
sind von unfehlbarer Wirkung .
Seyb ’s Rattentod in FL zu 1 .20 u .
70 Pfg . , Mäusetod in Dosen zu
85 u . 45 Pfg . . Seyb ’s Holzwurm -
mittel in Fl . zu 75 Pfg . , Seyb ’s
verst . Wanzentod in Flaschen zu
RM 2 .— , 1.50 und 1 .— .

__________
« ufsordeUng .

Alle , die der am 7 . August 1941v «r -
[torbenen Frau Rosa schnell , Wies¬
baden . Johannisberger Straße 5 .
etwas verschulden , oder von ihr
etwas zu fordern haben , werden hier¬
mit aufgefordert . stch bis zum . 11 . d .
M . bei mir . als dem gerichtlich be¬
stellten Nachlaftpfleger . zu melden .

Tennstedt .
Klarenthaler Straße 4 . 2 .

Dame zw . Seit . .
I .. L Dame zw .
27 I . . f. Dame z
licher s. Dame b .
26 3 . . s. Frau . Rentner . 7Q3 . . L Fr . .
Landwirt . 61 SL f. Frau . Jungbauer ,
25 3 . . s. -chrau . S » loffer . L2 3 . . s. nett .
Mäd . zw . H . . Arbeiter . 3 . . I, nett
Mädel . 23. 40 Geschäften a , Großstadt .
liegt eine große Auswahl hier aus .
Ein jeder

"
hat das Recht ans fein

Eheglück . Mehrere Reichsbeamie /
Angestellte / im Alter von 27 — 40
Jahren : Lehrer . Förster . Eisenbahner ,
Bankbeamte , suchen Nerg .-Ehe mit
schlicht . , frohsinn . Stabt « ober Land -
mäbchen . da hier keine Gelegenheit .
Sinn für Harm . Eheleben u . behagl .
:oäuslichkeit erforderlich , bas Außere
st Nebensache . Aufrichtige Zuschriften

durch Ehemittler Adolf Hofmann ,
Brünn , Seneselder 108/0 . Keine Prov .

een » .

deiiaten I Mr
« J I wände, . . . _______

Witwe wünscht e . zwecks Heirat
Herrn kennen w nut brav . Herrn
lernen zw . spät , paffenden Alter ,
Heirat . Aller 45 jn Setb . m tret ,
bi , 55 Jahr Ana . Witw . nicht aus «
u . D M ^ Dl , aeschl . Nur - rnstg .

Ähn . « ngest , Sno -
31 3 1 80 ar I 5r - « • » - Redwitz .

Oelgemälde
Landschaften . Etädtebilder verschieb .
Größen , gerahmt , verkauft Gerber ,
Adolfsallee 51 . ________________
Es gibt vieles . . .

Keine Gettänke .Einttttt frei .

Biochem . Verein Wiesbaden und Umgebung

impfen
getreu

Paul Reichert , z. Z . tm Felde , und Fran Matta ,
geb . Henz .
W .-Biebrich . den 30 . September 1941 .

Reichert iutd
rtrupps . Ernst

Seite 10 « r . 233

Statt Karten , , . . . . . .
Am 27 . 9 . 1941 erhielten wir die tief -

WWW erschütternde Nachricht , daß unser lieber
Sohn . Bruder . Schwager . Onkel . Neffe und
Vetter Ä . .

Erwin Reichert
NSKK .-Mann

Unteroffizier in einem 3nf .-Reg .. Inh . des E . K . 2

nachdem er den Feld
hatte , im Alter von 2
im Osten für Führer .
seinem Fahneneid den
In tiefem Schmerz :

Am 14 . Sept . 1941 hat in treuester Pflicht -
jWWU crfüllunq unter einziger , geliebter Sohn

und Bruder

»fieinz Steinhaut
Oberaefr . in einem Art . -Reg . . 3nh . des E . K . 2 ,
d . Verw .-Abzeichens u . b . Schutzwallehrenzeichens
in ben Kämpfen um Kiew in ber vordersten Linie
ben Heldentod gesunden .

3n tiefstem Leib :
3 . Steinhaus . Fregattenkapitän (3na .) a . D .
u . Frau Bertha , geb . Große -Echmttimann
Gisela Steinhaus

Wiesbaben lSchiersteiner Str . 33 ) . 30 . Sept . 1941 .

Öftentllichtbilder - Vortrag
am Dienstag , den 7. Oktober 1941 in bet Gast¬
stätte „ Stabtaarten “

. Luisenstraße 29 . um 19 .30
Uhr (7V , Uhr abends )

Thema :
»Die hauptsächlichsten Ursachen der Steinleiben ,
Blinddarmentzunduna und Magengeschwüre und
deren Verhütung dniM eine naturgemäße
Lebensweise ."

Rebner : ,
Herr Alfred Biller . Sunbeetebner des Biochem .
Bunbes Deutschlands E . V . . München 23 .

HM Statt Karten
3n treuester Pslichterfüllung fiel qm
4 . Sept . 1941 bei einem Sturmangriff tm
Osten , nachdem er ben Polenfeldzug und

die Kämpfe um Narvik aut Überstanden hatte , unser
jüngster Sohn , unser lieber Bruder

Helmut Walter
Leutnant in einem Eeb .-Ari -Req

Inh . des E . K . 2 und des Narvik -Abzeichens
im Alter von 25 3ahren . Wer ihn gekannt , wird
mit un , trauern .

Bäckermeister Johann Walter und Frau
a
$ r .

C
Sans Walter , z. Z . i . Felde

Fritz Walter
Wiesbaden lKaiser -Friedrich -Ring 36 ) . 1 . 10 . 41 .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

« M Statt Karten _ _ , , ,
Wir erhielten die erschütternde Nachricht .

iBöe daß unser unveigenltcher lieber Sohn .
■ J & J ' Bräutigam . Nesse und Schwiegersohn

Chemotechniker

Fritz Kllngelhöffer
Gefreiter im Stab eines Jnf .-Reg .

am 15 . September 1941 seiner schweren Verwun¬
dung in einem Feldlazarett der Ostfront , kurz vor
Vollendung seine , 27 . Lebensiahres . erlegen ist .

In tiefet Trauer :
Dr . Wilhelm KlinaelhRfer . Augen « ,t Oberstabs ,
arzt d . L . . Elle 6tmm . Chemotechnikerin . Anita
Hinz . Georg Grosch . Eisenbahn -3ng . n . Frau Elise ,
geb . Knobloch .
W .-Biebrich lFeldbetgstraßc 42 ) . Neu -Isenburg .
Offenburg/Bad . . den 26 . September 1941 .

________

Danksagung (Statt Karten )
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme bei
dem Heldentode meines lieben unoergeßlichen
Mannes , lieben , guten Sohnes und Schwieger¬
sohnes . Bruders . Schwagers und Onkels

Konrad Ommer !

Uffz .. in einem Att .-Regt .
lagen wir aus tiefstem Herzen Dank .

Lielel Dmmert . aeb . Scheeler
Maria Cmmert Wwe .
und Angehörige .

W .-Sonnenbera . im Oktober 1941 .

o Rmtlichc Behanntmadiungen

AKUSTIKS
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